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Kultursommer auf demSchloss
PROGRAMM: VonGruppe JimmyHenndreck bis SchlernMusic Festival in Prösels

PRÖSELS. Der Kulturverein Cas-
tel Prösels lädt im kommenden
Sommer zu einem reichhaltigen
Kulturprogramm.

Eröffnet wurde die Schloss-
Saison Anfang Mai mit einem
„Tag der offenen Schloss-Tore“.

Ein erster Höhepunkt ist laut
dem Vereinspräsidenten Karl
Hofer (im Bild) das Schlern-Mu-
sic-Festival von heute bis zum22.
Mai, unter anderemmit dem Ak-
kordeonisten Samuele Telari
oder dem Klarinettisten Pablo
Baragàn.

Mit Spannung erwartet wird
die Schloss-Gaudi, für die neben
der Lüsner Gruppe „Jimmy
Henndreck“ auch die Musik-
gruppe „Mainfeld“ spielt. Dem
Charme der Wiener Szene ver-
pflichtet ist der Abend mit dem
Damenorchester „La Valse“.

Auch die Musik von „Mad Pup-
pet“ wird viele anlocken. Boden-
ständig und mit dem Siegel der
echten Volksmusik versehen ist
hingegen der „Hoangart“, der
nach 2 Jahren Pause wieder auf
Schloss Prösels stattfindet.

Ein weiteres Konzert wird die
Gruppe „Harmonic Brass“ ge-
ben. Bei allen 6 Konzerten wer-
den hochkarätige Musiker am
Werk sein.

Die Protagonisten der Som-
merausstellungen sind heuer der
Völser Künstler Christian Folie,
gefolgt von Diego Deiana, einem
Grödner Künstler, Mitglied der
Ausstellung Unika sowie der be-
kannte Maler Ernst Müller aus
Lana. Neu im Programm sind 2
Veranstaltungen, bei denen es
um Autoren und Bücher geht.
Die erste ist eine Buchvorstel-
lung, bei der der Historiker Tobi-
as Pamer sein neues Buch „Fürs-
tenspiegel“ vorstellt und die
zweite ist eine Premiere: Es gibt
das erste Südtiroler Kinderbuch-
festival. Abgerundet wird das
Programm vom bereits zur Tra-
dition gewordenen Mensch-är-

gere-dich-nicht-Turnier und
dem Kabarettabend mit der
Gruppe „Dementiis Tirolensis“.
Spannung für jung und alt bietet
das Spiel „Schloss- Escape“.

Sehr beliebt ist auch die „Reise
ins Mittelalter“ mit Ritter Fried-
rich von Hauenstein, die im Juli
undAugust jeweils an denDiens-
tagen stattfinden sowie die Erleb-
nisführungen mit Hexe Martha,
die 4 Mal im August buchbar
sind. Neue Herausforderungen
erwarten alle Kinder bei den
Schlossnächten mit Schlossge-
spenst „Fridolin von Pröselstein“.
Die ursprüngliche Form, die
noch auf Ideen von Franziska
Guggenbichler Beck zurückgeht,
wurde umgestaltet und mit neu-
en Ideen angereichert. Beibehal-
ten werden die Schlossführun-
gen, bei denen viel Interessantes
über die Zeit Kaiser Maximilians
I. vermittelt wird. © Alle Rechte vorbehalten

@ Weitere Infos:
www.schloss-proesels.it

BILDER auf 
abo.dolomiten.it
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180.000ste Schutzmarke vergeben
UNTERNEHMEN:Besonderes Jubiläum für das Südtiroler Kunsthandwerk – Festaktmit Handelskammer und lvh in St. Ulrich/Gröden

BOZEN. Herkunft und Ursprung
regionaler Produkte können
durch geschützte Marken her-
vorgehoben werden. Damit
kann sich das Unternehmen von
der Konkurrenz unterscheiden.
Gestern wurde die 180.000ste
Schutzmarke für vollständig und
ausschließlich handgearbeitete
Holzskulpturen vergeben. Die-
ses Jubiläum hat die Handels-
kammer Bozen zusammen mit
dem Grödner Kunsthandwerk
und dem lvh auf demStetteneck-
platz in St. Ulrich in Gröden ge-
feiert.

Im Jahr 1969 haben einige
weitsichtige Grödner Bildhauer
gemeinsam mit der Handels-
kammer Bozen die Schutzmarke
imKunsthandwerk als Echtheits-

zertifikat eingeführt. Die Marke
garantiert die Handarbeit der ge-
schnitzten Holzbildhauarbeiten

und somit die Einzigartigkeit der
Stücke. Nach beendeter Vorar-
beit, dem Zuhauen, wird die

Schutzmarke mit der Aufschrift
„Entirely hand carved“ von ei-
nem Experten der Handelskam-
mer Bozen auf der Skulptur an-
gebracht und der gesamte Ent-
stehungsprozess kontrolliert.

„Eine Marke steht für Werte,
Visionen, Kernkompetenzen
undweckt bei den Kunden Emo-
tionen. Die Einführung der
Schutzmarke war ein Meilen-
stein für die Südtiroler Holzbild-
hauerei. An dieser Stelle sei den
heimischen Bildhauern gedankt,
die eng mit der Südtiroler
Schutzmarke verbunden sind
und diese etabliert haben“, so
Handelskammerpräsident Michl
Ebner.

„Ich danke der Handelskam-
mer als Träger der Schutzmarke

für die gute Zusammenarbeit
und dem Ausschuss der Berufs-
gruppe des Kunsthandwerks für
dieMitorganisation“, so Filip Pic-
colruaz, Obmann der Berufs-
gruppe Kunsthandwerk im lvh
bei seiner Rede.

Bei der Vergabe der Jubilä-
ums-Schutzmarke waren neben
Ebner und Piccolruaz auch To-
bia Moroder, Bürgermeister von
St. Ulrich in Gröden, lvh-Präsi-
dent Martin Haller, Alfons Rung-
galdier, Experte der Schutzmar-
ke, Peter Demetz vom Überwa-
chungskomitee der Schutzmar-
ke, Helmut Tauber, Landtagsab-
geordneter sowie Alfred Aberer,
Generalsekretär der Handels-
kammer Bozen anwesend.

© Alle Rechte vorbehalten

Gestern fand in Gröden ein Festakt anlässlich der 180.000sten Schutz-
marke fürs Südtiroler Kunsthandwerk statt.

Documento generato da Handelskammer Bozen il 13/07/2022 alle 06:34:34 Pagina 3 / 23
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Landesgeologe VolkmarMair, der Steinreiche
ANKÜNDIGUNG: Ein Porträt des 55-jährigen VinschgerMineraliensammlers, eine Reportage über dieGrödner KunstmesseUNIKA 2022 sowie viele Freizeit- und Fernseh-Tipps

GFRILL/TISENS. Der Laie
sieht in Mineralien oft nur Steine,
die er links liegen lässt. Für Lan-
desgeologe Volkmar Mair sind es
aber Schätze der Erde, von denen
er als Experte viel zu erzählen
weiß. Und Mineraliensammler
Mair ist im wahrsten Sinne des
Wortes steinreich.

Mehr über den gebürtigen
Malser, der seit 20 Jahren mit
Frau, Sohn und Tochter im Tisner
Ortsteil Gfrill lebt, und oft in den
Bergen, auch Südtirols, unter-
wegs ist, um Mineralien zu sam-
meln, wenn nicht bei seinem ver-
antwortungsvollen Job einge-
spannt, erfahren Sie am Freitag
im neuen „Dolomiten-Magazin“.

Zudem finden Sie im „Maga-
zin“ Südtirols umfassendstes TV-
Programm mit Streamingtipps –
und viele weitere interessante

Beiträge. In der Reportage geht es
diesmal um die 28. Grödner
Kunstmesse UNIKA 2022. Wie
immer am ersten Septemberwo-

chenende stellen auch heuerwie-
der 28 Künstlerinnen und Künst-
ler vom 1. bis 4. September ihre
Werke im Tennis Center von St.
Ulrich/Runggaditsch aus.

Gäste im „Magazin“ sind Kar-
diologe Felix Pescoller (In Frage
gestellt), Comedian Mario Barth
(Sonntagsfrühstück), Soul-Sän-
ger John Legend (Musik) und die
Jungen Zillertaler (Schneidig &
Schnulzig). Hanspaul Menara
lädt zu einer Tour auf den Piz
Chavalatsch und bei Essen &
Trinken mit Helmut Bachmann
dreht sich alles umSteffenHenss-
lers neu aufgelegtes Kochbuch.

„Star der Woche“ ist diesmal
Andrea Sawatzki (59), die in der
Komödie „Familie Bundschuh –
Unter Verschluss“ (Donnerstag,
1.9., ZDF, 20.15 Uhr) zu unterhal-
ten weiß. © Alle Rechte vorbehalten

LESEN SIE AM FREITAG IM NEUEN „DOLOMITEN-MAGAZIN“

o

e

mit

he

Das Foto von vor 10 Jahren zeigt Volkmar Mair mit beeindruckenden Bergkristallen in Madagaskar.

Sonderdruck zur heutigen
„Dolomiten“-Ausgabe

UNTERHALTUNG • FREIZEIT
FERNSEHPROGRAMM

STREAMING-TIPPS
27.8.-2.9.2022

Foto:WernerDejori

Hubert Mussner,

„Blick in die

Zukunft“

1. bis 4. September:Die 28.GrödnerKunstmesse imTennis
Center vonSt. Ulrich/Runggaditsch –Werkevon28UNIKA-
Mitgliedern – „UNIKA’s LONGNight“ am2. September

UNIKA 2022
TITELTHEMA 14–16n

nMENSCHEN 20–21

LandesgeologeVolkmarMair

nSTARDERWOCHE 34–35

SchauspielerinAndreaSawatzki

nWANDERN 12–13

AufdenPizChavalatsch (2764m)
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Sonderdruck zur heutigen
„Dolomiten“-Ausgabe

UNTERHALTUNG • FREIZEIT
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Hubert Mussner,

„Blick in die

Zukunft“

1. bis 4. September:Die 28.GrödnerKunstmesse imTennis
Center vonSt. Ulrich/Runggaditsch –Werkevon28UNIKA-
Mitgliedern – „UNIKA’s LONGNight“ am2. September

UNIKA 2022
TITELTHEMA 14–16n

nMENSCHEN 20–21

LandesgeologeVolkmarMair

nSTARDERWOCHE 34–35

SchauspielerinAndreaSawatzki

nWANDERN 12–13

AufdenPizChavalatsch (2764m)
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Unika: Fokus auf jungeKünstler
TRADITION:Grödner Kunstmesse heuer zum28.Mal hintereinander –Neuer Präsident und 4 neue, jungeMitglieder imRampenlicht

BULSAN/BOZEN (ds). Die
Unika-Kunstmesse geht in ih-
re nächste, die 28. Runde.
Vom 1. bis 4. September ver-
wandelt sich das Tennis Cen-
ter in Runcadic/Runggaditsch
in eine Bühne für Kunst. Rund
200 Werke von 28 Unika-Mit-
gliedern sind an den 4 Tagen
von 10 bis 19 Uhr ausgestellt.
Erstmals mit dabei sind heuer
4 junge Talente, die unter
dem neuen Präsidenten, Mat-
thias Kostner, der Künstler-
vereinigung beigetreten sind.

Unika ist die einzige Kunstmesse
der Region, die seit 28 Jahren re-
gelmäßig stattfindet. Zu verdan-
ken ist dies den mittlerweile 46
Mitgliedern der 1994 in Urtijëi/
St. Ulrich gegründeten Vereini-
gung, die sich dem Kunsthand-
werk leidenschaftlich verschrie-
ben haben und mit handgefer-
tigten Kreationen viel bewirken.

Für frischen Wind sorgen die-
ses Jahr 4 neue Mitglieder, alle-
samt Absolventen der „Cade-
mia“, Landesberufsschule für
Kunsthandwerk und Kunstgym-
nasium in St. Ulrich, deren Aus-
stellungsstücke auf der Kunst-
messe gemeinsam mit den Wer-
ken der anderen Künstler im
Rampenlicht stehen werden.

Eine von ihnen ist Veronica
Caterisano: Die 30-jährige Gröd-

nerin hat dasMalen erst vor kur-
zem zum Beruf gemacht und
freut sich deshalb umso mehr,
ihre Gemälde auf der Unika prä-
sentieren zu dürfen. „Ich bin
glücklich dabeizusein und hab
viel zu lernen von denen, die seit
Jahrzehntenmalen.“ So wie die 3
jungen Bildhauer Florian
Tschurtschenthaler, Patrick Ob-

kircher und Rupert Elias Kreuzer
steuerte auch sie bereits 2021 als
Gast der Unika Kunstwerke bei
und wurde nun als vollwertiges
Mitglied aufgenommen.

Neben den 4 jungen Künst-
lern stellen 24 langjährige Mit-
glieder aus. Bei der 28. Auflage
der Unika werden also etwa 200
Werke von 28 Künstlern – 17

Bildhauer, 2 Drechsler, 8 Maler
und ein Fotograf – zu sehen sein.

Das Aufeinandertreffen von
langgehegten Traditionen und
innovativen Ideen sieht die
Künstlervereinigung als Berei-
cherung. „Wir möchten Unika
jungen Kreativen öffnen und das
Kunsthandwerk so stets neu er-
finden. Gemeinsam mit den er-

fahrenen Kunstschaffenden aus
Bildhauerei, Malerei, Fotografie
und Drechslerei entsteht ein
Austausch, der für alle sehrwert-
voll ist und vondemalle profitie-
ren“, sagt Unika-Präsident Mat-
thias Kostner, der das Amt im
Vorjahr von Christian Stl Holz-
knecht übernommen hat.

Den Auftakt zur Unika bildet
die Vernissage am31. August um
18 Uhr. Ein weiteres Highlight ist
die „Unika’s Long Night“ oder
„Noche Unika“ am 2. September
mit lateinamerikanischer Musik
von 20.30 bis 23.30 Uhr.

© Alle Rechte vorbehalten

Der ladinische Landesrat Daniel Alfreider (von rechts) wünschte den Machern und Ausstellern der Unika 2022
bei der gestrigen Vorstellung ein gutes Gelingen: dem PräsidentenMatthias Kostner, den Künstlern Patrick Ob-
kircher und Veronica Caterisano sowie Filip Piccolruaz, Obmann der Berufsgruppe Kunsthandwerk im lvh.

ANDREAS KEMENATER

„Wir möchten Unika
jungen Kreativen öffnen
und das Kunsthandwerk
so stets neu erfinden.“
Matthias Kostner, neuer Präsident

der Künstlervereinigung Unika

BILDER auf 
abo.dolomiten.it
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ImZeichen vonKunst undKultur
AUSSTELLUNG: UNIKA lädt zur 28. Grödner Kunstmesse – 28Kunstschaffende stellen sich vor

ST. ULRICH. In wenigen Tagen
heißt es wieder: Bühne frei für
die Grödner Künstlervereini-
gung! 28 Künstlerinnen und
Künstler stellen imRahmen der
28.UNIKA-Kunstmesse imTen-
nis Center in St. Ulrich/Rung-
gaditsch ihre rund 200 Werke
aus. Interessierte dürfen sich an
den 4 Ausstellungstagen (1. bis
4. September, 10 bis 19 Uhr) auf
einzigartige Holzschnitzkunst,
Fotografien, Portraits und NFT-
Kunst freuen.

Die UNIKA-Kunstmesse gilt
jedes Jahr als einer der Höhe-
punkte des Südtiroler Kulturle-
bens. Dank des unermüdlichen
Engagements der mittlerweile
46 Mitglieder ist sie außerdem
die einzige Kunstmesse der Re-
gion Trentino-Südtirol, die seit
28 Jahren regelmäßig stattfin-
det.

UNIKA hat es sich zum Ziel
gesetzt, das traditionsreiche
Kunsthandwerk und echte

Handarbeit zu fördern sowie
mit innovativen Ideen stets für
frischen Wind zu sorgen. Umso
mehr freut es den neuen Präsi-
denten Matthias Kostner, dass
heuer gleich 4 jungeTalentemit
dabei sind und ihre Arbeiten in
Szene setzen können.

Eröffnet wird die Messe am
31. August um 18 Uhr mit der
Vernissage und interessanten
Gesprächen rund um Kunst
undKultur.Wer zudemLust be-
kommt, sich die Ausstellungs-
stücke bei lateinamerikani-
scher Musik und besonderen

Cocktailkreationen anzusehen,
darf die UNIKA’s Long Night
¡Noche UNIKA! am 2. Septem-
ber (20.30 bis 23.30 Uhr) nicht
verpassen.

Die Tickets sind direkt vor
Ort oder dieses Jahr erstmals
auch online unter www.uni-
ka.org und www.valgardena.it
erhältlich. Der Eintrittspreis für
die Kunstmesse beträgt 10 Euro
(unter 18 Jahren kostenlos) und
für die UNIKA’s Long Night 15
Euro inkl. Cocktail (unter 13
Jahren kostenlos). Allen Besu-
chern steht zudem ein gratis
Shuttledienst zur Verfügung,
der regelmäßig vom kleinen
Antoniusplatz in St. Ulrich zum
Tennis Center in Runggaditsch
und wieder retour fährt.

© Alle Rechte vorbehalten

� Termine: 1. bis 4. September,
St. Ulrich/Runggaditsch, Tennis
Center, 10 bis 19 Uhr – Infos:
www.unika.org

„Let me dream a little bit more“ nennt Matthias Kostner seine Skulptur.
matthaeus kostner www.kostner.in
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Mit künstlerischemFlair
AUSSTELLUNG: Die 28. UNIKA-Kunstmesse lädt zumStaunen, Fachsimpeln und Verweilen ein

ST. ULRICH. Handgefertigte
Skulpturen, kreative Malerei-
en und ausdrucksstarke Foto-
grafien – die beliebte UNIKA-
Kunstmesse steht vor der Tür.
An den 4 Tagen locken unter-
schiedliche Highlights.

Für viele ist die UNIKA-Kunst-
messe aus dem Veranstaltungs-
kalender gar nicht mehr wegzu-
denken. Wie jedes Jahr wird das
Tennis Center in St. Ul-
rich/Runggaditsch zu einer
Bühne. Auchheuerwieder: Vom
1. bis zum 4. September präsen-
tieren 28Mitglieder der Grödner
Künstlervereinigung ihre rund
200 Werke. UNIKA hat es sich
zum Ziel gesetzt, das traditions-
reiche Kunsthandwerk und ech-
te Handarbeit zu fördern sowie
mit innovativen Ideen stets für
frischenWind zu sorgen.

Junge Talente

Die 28. Ausgabe der Ausstel-
lung steht unter dem Motto
„Junges Kunsthandwerk im
Rampenlicht“ und legt das Au-
genmerk auf die 3 jungen Bild-
hauer und die junge Malerin,
die erst seit kurzem unter dem
neuen Präsidenten Matthias
Kostner beigetreten sind. Die 4
jungen Talente verleihen der
Vereinigung mit ihrem Gespür
und ihren Visionen einen fri-
schen Touch.

Zur Einstimmung auf die
Messe lädt die UNIKA am 31.

August ab 18 Uhr zur Vernissa-
ge, bei der die Gäste interessan-
ten Gesprächen und Reden zu
Kunst und Kultur lauschen kön-
nen. Zu Gast wird unter ande-
rem Andrea Baffoni sein, Kunst-
historiker aus Perugia.

Am 2. September, zwischen
20.30 und 23.30 Uhr, heißt es
dann:Musik an! Bei derUNIKA’s
Long Night ¡Noche UNIKA! wer-
den die Kunstwerke von latein-
amerikanischer Musik, ver-
schiedenen Tänzen und frisch
gemixten Cocktails stimmungs-
voll untermalt.

Interessierte dürfen sich an
den 4 Ausstellungstagen (1. bis
4. September, 10 bis 19 Uhr) auf
einzigartige Holzschnitzkunst,
Fotografien, Portraits und NFT-
Kunst freuen.

Tickets gibt es direkt vor Ort
oder erstmals auch online unter
www.unika.org und www.val-
gardena.it. Der Eintritt für die
Kunstmesse beträgt 10 Euro
(unter 18 Jahren kostenlos) und
für die UNIKA’s Long Night 15
Euro inkl. Cocktail (unter 13 Jah-
ren kostenlos). Allen Gästen
steht zudem ein gratis Shuttle-
dienst zur Verfügung, der regel-
mäßig vom kleinen Antonius-
platz in St. Ulrich zum Tennis
Center in Runggaditsch und
wieder retour fährt.

© Alle Rechte vorbehalten

� Termine: 1. bis 4. September,
St. Ulrich/Runggaditsch, Tennis
Center, 10 bis 19 Uhr
www.unika.org
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Swoon nennt sich diese Arbeit von Veronica Caterisano.
matthaeus kostner www.kostner.in
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Bozen, Schlachthofstr. 53/A · Algund, J.-Weingartner-Str. 31
Ticket-Hotline: 0471/054 550

WWW.CINEPLEXX.BZ .IT

DC LEAGUE OF
SUPER-PETS
JETZT IM KINO

Goethe, Faust und Feminismus
stehen imMittelpunkt der Komödie „Gittis Faust“, die die Volks-
bühne Naturns ab 22. September auf die Bühne bringt. „Eine pi-
kante Komödie frei nach Goethe“ nennt sich das Stück von Selma
Mahlknecht, das den Faust-Stoff weiterspinnt. Nicht Heinrich

Faust, sondern seine geschiedene Frau Gitti ist die Protagonistin.
Auch sie erhält Besuch, aber nicht vonMephisto, sondern vom
Weibsteufel Femisto. Premiere ist am 22. September, um 20 Uhr im
Theatersaal Naturns, weitere 5 Aufführungen bis 2. Oktober. ©

- Freitag, 2. September 2022 was&wo 35

BOZEN
Cineplexx Deutsch
After Forever (USA, 2022), Drama, Regie:
Castille Landon, mit Hero Fiennes Tiffin,
Josephine Langford
• 16.30 • 19 • 21 Uhr
Bullet Train (USA, 2022), Action, Regie:
David Leitch, mit Aaron Taylor-Johnson,
Brad Pitt
• 19.10 • 21.30 Uhr
DC League of Super-Pets (USA, 2022),
Animation, Regie: Jared Stern, Sam Levine
• 16.45 Uhr
Freibad (D, 2022), Regie: Doris Dörrie, mit
Andrea Sawatzki, Maria Happel, Nilam
Farooq • 16.45 • 21.20 Uhr
Guglhupfgeschwader (D, 2022), Komödie,
Regie: Ed Herzog, mit Sebastian Bezzel,
Lisa Maria Potthoff
• 18.30 Uhr
Minions 2: Auf der Suche nach dem Mi-
ni-Boss (USA, 2022), Animation, Regie:
Kyle Balda
• 17.10 • 19 Uhr
Thor: Love and Thunder (USA, 2022),
Action, Regie: Taika Waititi, mit Chris Hems-
worth, Tessa Thompson, Natalie Portman
• 16.0 Uhr
Top Gun 2: Maverick (USA, 2022), Regie:
Joseph Kosinski, mit Tom Cruise, Jennifer
Connelly • 21.10 Uhr
Cineplexx Ital.
Brian and Charles (GB, 2022), Regie: Jim
Archer, mit David Earl, Chris Hayward,
Louise Brealey • 21.40 Uhr
Bullet Train (USA, 2022), Action, Regie:
David Leitch, mit Aaron Taylor-Johnson,
Brad Pitt • 18.50 • 21.45 Uhr
DC League of Super-Pets (USA, 2022),
Animation, Regie: Jared Stern, Sam Levine
• 17 • 19.10 Uhr
Minions 2: Come Gru diventa cattivissimo
(USA, 2022), Animation, Regie: Kyle Balda,
Brad Ableson
• 17 • 18.50 • 20.40 Uhr

Filmclub (Capitol 1) Deutsch
Freibad (D, 2022), Regie: Doris Dörrie, mit
Andrea Sawatzki, Maria Happel, Nilam
Farooq • 18 • 20 Uhr
Filmclub (Capitol 2) Ital.
Un'ombra sulla verità (F, 2021), Regie:
Philippe Le Guay, mit François Cluzet,
Jérémie Renier, Bérénice Bejo
• 18.15 • 20.30 Uhr
Filmclub (Club 3) Ital.
200 Metri (PS/JO/QA/IT/SE, 2020), Regie:
Ameen Nayfeh, mit Anna Unterberger,
Motaz Malhees • 18.15 Uhr
Filmclub (Club 3) Deutsch
Märzengrund (A/D, 2022), Regie: Adrian
Goinger, mit Johannes Krisch, Jakob Mader,
Gerti Drassl, Harald Windisch
• 20.15 Uhr

UCI Cinema (Twenty) Deutsch
DC League of Super-Pets • 18 Uhr
UCI Cinema (Twenty) Ital.
Minions 2: Come Gru diventa cattivissimo
• 17 • 17.45 • 19.45 • 20.30 • 21.15 Uhr
Top Gun – Maverick • 20.15 Uhr
Bullet Train • 17.15 • 20 Uhr
DC League of Super-Pets
• 17.30 • 19 Uhr

BRIXEN
Stella Deutsch
DC League of Super-Pets (USA, 2022),
Animation, Regie: Jared Stern
• 16.30 Uhr
After Forever (USA, 2022), Romanze, Regie:
Castille Landon, mit Josephine Langford,
Hero Fiennes Tiffin, Louise Lombard
• 18.30 Uhr

KINO

Stella Ital.
Bullet Train (USA, 2022), Action, Regie:
David Leitch, mit Aaron Taylor-Johnson,
Brad Pitt
• 20.30 Uhr

BRUNECK
Odeonkino Deutsch
Minions 2: Auf der Suche nach dem Mi-
ni-Boss (USA, 2022), Animation, Regie:
Kyle Balda • 17.30 Uhr
DC League of Super-Pets (USA, 2022),
Animation, Regie: Jared Stern
• 17.30 Uhr
After Forever (USA, 2022), Romanze, Regie:
Castille Landon, mit Josephine Langford,
Hero Fiennes Tiffin, Louise Lombard
• 20 Uhr
Bullet Train (USA, 2022), Action, Regie:
David Leitch, mit Brad Pitt, Joey King, Aaron
Taylor-Johnson • 20 Uhr

ALGUND
Cineplexx Deutsch
After Forever (USA, 2022), Drama, Regie:
Castille Landon, mit Hero Fiennes Tiffin,
Josephine Langford
• 17.10 • 19.10 • 21.10 Uhr
Bullet Train (USA, 2022), Action, Regie:
David Leitch, mit Aaron Taylor-Johnson,
Brad Pitt • 18.50 • 21.15 Uhr
DC League of Super-Pets (USA, 2022),
Animation, Regie: Jared Stern, Sam Levine
• 17 Uhr
Freibad (D, 2022), Regie: Doris Dörrie, mit
Andrea Sawatzki, Maria Happel, Nilam
Farooq • 19.10 Uhr
Minions 2: Auf der Suche nach dem Mi-
ni-Boss (USA, 2022), Animation, Regie:
Kyle Balda • 17.10 • 19.15 Uhr
Top Gun 2: Maverick (USA, 2022), Regie:
Joseph Kosinski, mit Miles Teller, J. Con-
nelly • 21.20 Uhr
Cineplexx Ital.
Bullet Train (USA, 2022), Action, Regie:
David Leitch, mit Aaron Taylor-Johnson,
Brad Pitt • 21.30 Uhr
Minions 2: Come Gru diventa cattivissimo
(USA, 2022), Animation, Regie: Kyle Balda,
Brad Ableson • 17 Uhr

MERAN
Filmclub (Ariston-Saal) Deutsch
Corsage (AT/LU/D/F, 2022), Regie: Marie
Kreutzer, mit Vicky Krieps, Florian Teich-
tmeister, Colin Morgan
• 20.30 Uhr
Filmclub (Ariston-Saal) Ital.
200 Metri (PS/JO/QA/IT/SE, 2020), Regie:
Ameen Nayfeh, mit Anna Unterberger,
Motaz Malhees • 18 Uhr

KALTERN
Filmtreff (im Bahnhof ) Deutsch
Liebesdings (D, 2022), Regie: Anika Decker,
mit Elyas M'Barek, Lucie Heinze, Peri Bau-
meister • 20.30 Uhr

LIENZ
Cinex Deutsch
After Forever • 18.30 • 20.30 Uhr
The Invitation – Bis dass der Tod uns
scheidet • 20.15 Uhr
Der Gesang der Flusskrebse
• 18 Uhr
Jagdsaison • 20.15 Uhr
Märzengrund • 18.30 Uhr
Guglhupfgeschwader • 20.30 Uhr
Corsage • 18 Uhr
Mein Lotta-Leben – Alles Tschaka mit
Alpaka • 16.20 Uhr
Minions – Auf der Suche nach dem Mi-
ni-Boss • 16.20 Uhr
Super Pets • 16.30 Uhr
Der junge Häuptling Winnetou
• 16.30 Uhr

Letzte Restkarten
DORF TIROL. Die allerletzten
Tickets für das Konzert von Me-
lissa Naschenweng für morgen
Abend in Dorf Tirol sind noch
im Vorverkauf und morgen an
der Abendkasse erhältlich. Die
junge Kärnterin ist die erfolg-
reichste Schlagersängerin Öster-
reichs, 3-fache Amadeus-Preis-
trägerin und wird in wenigen
Wochen ihr neues Album
„Glück“ veröffentlichen. ©

� Termin: 3. September, Festplatz
Dorf Tirol, Beginn: 20 Uhr –
Kartenvorverkauf in allen
Athesia Buchhandlungen und
unter www.ticketone.it –
Restkarten an der Abendkasse.
Infos: Tel. 0473/27 02 56 oder
info@showtime-ticket.com

TERMINMORGEN, SAMSTAG

Latino-StimmungbeiUNIKA
FREIZEIT: Kunst,Musik und Tanz inGröden

ST. ULRICH. Seit gestern begeis-
tern über 200 Kunstwerke zahl-
reiche Besucher der 28. UNIKA-
Kunstmesse im Tennis Center in
St. Ulrich/Runggaditsch. Noch
bis zum 4. September sind die
Kreationen der 28 UNIKA-Mit-
glieder für das Publikum ausge-
stellt. Das heutige Highlight: die
UNIKA’s Long Night. Unter dem
Motto ¡Noche UNIKA! wird die
Kunstmesse zwischen 20.30 und

23.30 Uhr von lateinamerikani-
scher Musik, Tanz und Cocktails
stimmungsvoll begleitet.

Die Tickets sind an der Messe
oder erstmals online unter
www.unika.org und www.val-
gardena.it erhältlich. ©

� Termine: 1. bis 4. September,
St. Ulrich/Runggaditsch, Tennis
Center, 10 bis 19 Uhr –
www.unika.org

ImZeichen derKrapfen
FREIZEIT: 4. Südtiroler Krapfenfest inUlten

ULTEN. Nach 2 Jahren Pause ist
es so weit: Am Sonntag, 4. Sep-
tember, findet an der Talstation in
Kuppelwies das 4. Südtiroler
Krapfenfest statt. Ob mit Mohn,
Marmelade, Kastanie oder ande-
ren typischen Zutaten – jeder
Krapfen spiegelt die Eigenheiten
der Region wider. Beim 4. Südti-
roler Krapfenfest verkaufen
Bäuerinnen aus ganz Südtirol
Krapfen. Besucher schauen ih-

nen über die Schultern, wie sie
mit Leidenschaft und Talent ihre
Krapfen zubereiten und haben
dieMöglichkeit, sich durch Südti-
rols „Krapfen Landschaft“ zu kos-
ten. © Alle Rechte vorbehalten

� Termin: 4. September –
Programm: 11 Uhr, Beginn – 11
Uhr, Böhmische St. Walburg – 14
Uhr, Die Hopfenmusig – 18 Uhr,
Ende des Festes

JungeWilde
SÜDTIROL FESTIVAL MERANO . MERAN: Die herausragende Violinistin Vilde Frang gastiert imKursaal

MERAN. Das erste Violinkon-
zert von Bela Bartók und die
Sinfonie Nr. 5 von Gustav
Mahler stehen auf dem Pro-
gramm des Konzertes, das
das RSB-Rundfunksinfonieor-
chester Berlin am 6. Septem-
ber im Kursaal gibt.

Mit leidenschaftlicher Musik ver-
sucht Bela Bartók Anfang des 20.
Jahrhunderts eine quälende Lie-
beskrankheit zu kurieren „Ich fal-
le von einem Extrem ins andere.
Ein Brief von Ihnen, sogar eine
Zeile, ein Wort von Ihnen macht
mich jubeln, ein anderes bringt
mich fast zumWeinen, so weh tut
es mir“, schreibt er der Geigerin
Stefi Geyer, die seine Avancen
nicht erwidert.

Der Frau schenkt er die Parti-
tur seines 1908 komponierten
ersten Violinkonzerts. Mit dieser
Musik eröffnen das RSB-Rund-
funksinfonieorchester Berlin un-
ter der Leitung von Vladimir Ju-
rowski und die Geigerin Vilde
Frang am 6. September ihr mit
Spannung erwartetes Gastspiel
im Kursaal in Meran.

Nach dem „seelischen Rausch“

entfalten sich die Klangwelten
der 5. Sinfonie, mit der Mahler
das 20. Jahrhundert eröffnet. Be-

ginn: 20.30 Uhr.
Vilde Frangs profundeMusika-

lität und ihre außergewöhnliche

und individuelle Künstlerschaft
haben sie zu einer der heute füh-
renden Violinistinnen gemacht.
Neue Wege, neue Höreindrücke
und kühne Ausblicke in eine
spannende musikalische Zu-
kunft: Heute ist sie eine der pro-
minentesten Vertreterinnen einer
neuen Generation, die das Erle-
ben klassischer Musik mit inno-
vativen und weltoffenen Inter-
pretationen nachhaltig verändert
und jetzt – zum ersten Mal – in
der Kur- und Thermenstadt auf-
tritt.

Auch am Wochenende bietet
das südtirol festival merano . me-
ran attraktive Konzerte an: Am
Samstag um 11 Uhr spielt das
Trio Julian Kainrath-JakobMitte-
rer-Nika Afazel im Pavillon des
Fleurs Werke von Schostako-
witsch, Beethoven und Mendels-
sohn. Am Sonntag um 20.30 Uhr
erkundet das A-Cappella-Ensem-
ble The Gesualdo Six auf Schloss
Schenna die spannende Ge-
schichte des Madrigals.

© Alle Rechte vorbehalten

� Termine: 6. September, 20.30 Uhr,
Kursaal Meran – Karten: Tel.
0473/49 60 30.

Bozen

Freizeit

Bozen: Brettspielabend
im Spielezentrum Dinx (Peter
Mayr Str. 2 B), ab 19.30 Uhr.
Märkte & Flohmärkte

Bozen: „Bozner BücherBazar“:
Auf dem Waltherplatz, von 10-19
Uhr. Täglich, bis 4. September.

TERMINE AM FREITAG

Bozen / Umgebung

Theater

Terlan: „Pater Brown und der
Tod Schneewittchens“: Krimi-
nalstück von Dogberry & Prob-
stein im Ansitz Köstenholz, um
20 Uhr. Info:info@maultasch-
buehne-terlan.com

Eisacktal / Wipptal

Märkte & Flohmärkte

Brixen: Ggumperermarkt
in der Albuingasse am morgigen
Samstag, von 8-17 Uhr.

Meran / Burggrafenamt

Theater

St. Leonhard i. P.: „Wenn der
Stamm nicht weit vom Apfel
fällt“: Komödie von Ise Papen-
dorf im Haus am Berg, um 20
Uhr. Info: 345/9015778 oder
alf.theater@gmail.com

Märkte & Flohmärkte

Lana: Trödelmarkt: Am mor-
gigen Samstag organisiert die
Stille Hilfe im Dorf einen Trö-
delmar, beim Kulturhaus Park-
platz von 9-17 Uhr.

Vinschgau

Theater

Latsch: „Schlafenszeit“: Jugend-
stück von Matthias Gabl in der
Mittelschule, um 20 Uhr. Info:
348/7439724 oder jugendthe-
ater.vinschgau@gmail.com

Meran / Burggrafenamt

Meran: Herz Jesu-Freitag:
9 Uhr: Heilige Messe in der
Stadtpfarrkirche St. Niko-
laus/Meran - anschließend Aus-
setzung und Anbetung.

KIRCHLICHES

Kunst aus Gröden steht imMittelpunkt. matthaeus kostner www.kostner.inBeim Krapfenfest kann man Krapfen aus ganz Südtirol probieren.

Ausnahmetalent: Vilde Frang tritt mit dem RSB-Rundfunksinfonieorches-
ter Berlin auf.

Bozen, Schlachthofstr. 53/A · Algund, J.-Weingartner-Str. 31
Ticket-Hotline: 0471/054 550

WWW.CINEPLEXX.BZ .IT

DC LEAGUE OF
SUPER-PETS
JETZT IM KINO

Goethe, Faust und Feminismus
stehen imMittelpunkt der Komödie „Gittis Faust“, die die Volks-
bühne Naturns ab 22. September auf die Bühne bringt. „Eine pi-
kante Komödie frei nach Goethe“ nennt sich das Stück von Selma
Mahlknecht, das den Faust-Stoff weiterspinnt. Nicht Heinrich

Faust, sondern seine geschiedene Frau Gitti ist die Protagonistin.
Auch sie erhält Besuch, aber nicht vonMephisto, sondern vom
Weibsteufel Femisto. Premiere ist am 22. September, um 20 Uhr im
Theatersaal Naturns, weitere 5 Aufführungen bis 2. Oktober. ©

- Freitag, 2. September 2022 was&wo 35

BOZEN
Cineplexx Deutsch
After Forever (USA, 2022), Drama, Regie:
Castille Landon, mit Hero Fiennes Tiffin,
Josephine Langford
• 16.30 • 19 • 21 Uhr
Bullet Train (USA, 2022), Action, Regie:
David Leitch, mit Aaron Taylor-Johnson,
Brad Pitt
• 19.10 • 21.30 Uhr
DC League of Super-Pets (USA, 2022),
Animation, Regie: Jared Stern, Sam Levine
• 16.45 Uhr
Freibad (D, 2022), Regie: Doris Dörrie, mit
Andrea Sawatzki, Maria Happel, Nilam
Farooq • 16.45 • 21.20 Uhr
Guglhupfgeschwader (D, 2022), Komödie,
Regie: Ed Herzog, mit Sebastian Bezzel,
Lisa Maria Potthoff
• 18.30 Uhr
Minions 2: Auf der Suche nach dem Mi-
ni-Boss (USA, 2022), Animation, Regie:
Kyle Balda
• 17.10 • 19 Uhr
Thor: Love and Thunder (USA, 2022),
Action, Regie: Taika Waititi, mit Chris Hems-
worth, Tessa Thompson, Natalie Portman
• 16.0 Uhr
Top Gun 2: Maverick (USA, 2022), Regie:
Joseph Kosinski, mit Tom Cruise, Jennifer
Connelly • 21.10 Uhr
Cineplexx Ital.
Brian and Charles (GB, 2022), Regie: Jim
Archer, mit David Earl, Chris Hayward,
Louise Brealey • 21.40 Uhr
Bullet Train (USA, 2022), Action, Regie:
David Leitch, mit Aaron Taylor-Johnson,
Brad Pitt • 18.50 • 21.45 Uhr
DC League of Super-Pets (USA, 2022),
Animation, Regie: Jared Stern, Sam Levine
• 17 • 19.10 Uhr
Minions 2: Come Gru diventa cattivissimo
(USA, 2022), Animation, Regie: Kyle Balda,
Brad Ableson
• 17 • 18.50 • 20.40 Uhr

Filmclub (Capitol 1) Deutsch
Freibad (D, 2022), Regie: Doris Dörrie, mit
Andrea Sawatzki, Maria Happel, Nilam
Farooq • 18 • 20 Uhr
Filmclub (Capitol 2) Ital.
Un'ombra sulla verità (F, 2021), Regie:
Philippe Le Guay, mit François Cluzet,
Jérémie Renier, Bérénice Bejo
• 18.15 • 20.30 Uhr
Filmclub (Club 3) Ital.
200 Metri (PS/JO/QA/IT/SE, 2020), Regie:
Ameen Nayfeh, mit Anna Unterberger,
Motaz Malhees • 18.15 Uhr
Filmclub (Club 3) Deutsch
Märzengrund (A/D, 2022), Regie: Adrian
Goinger, mit Johannes Krisch, Jakob Mader,
Gerti Drassl, Harald Windisch
• 20.15 Uhr

UCI Cinema (Twenty) Deutsch
DC League of Super-Pets • 18 Uhr
UCI Cinema (Twenty) Ital.
Minions 2: Come Gru diventa cattivissimo
• 17 • 17.45 • 19.45 • 20.30 • 21.15 Uhr
Top Gun – Maverick • 20.15 Uhr
Bullet Train • 17.15 • 20 Uhr
DC League of Super-Pets
• 17.30 • 19 Uhr

BRIXEN
Stella Deutsch
DC League of Super-Pets (USA, 2022),
Animation, Regie: Jared Stern
• 16.30 Uhr
After Forever (USA, 2022), Romanze, Regie:
Castille Landon, mit Josephine Langford,
Hero Fiennes Tiffin, Louise Lombard
• 18.30 Uhr

KINO

Stella Ital.
Bullet Train (USA, 2022), Action, Regie:
David Leitch, mit Aaron Taylor-Johnson,
Brad Pitt
• 20.30 Uhr

BRUNECK
Odeonkino Deutsch
Minions 2: Auf der Suche nach dem Mi-
ni-Boss (USA, 2022), Animation, Regie:
Kyle Balda • 17.30 Uhr
DC League of Super-Pets (USA, 2022),
Animation, Regie: Jared Stern
• 17.30 Uhr
After Forever (USA, 2022), Romanze, Regie:
Castille Landon, mit Josephine Langford,
Hero Fiennes Tiffin, Louise Lombard
• 20 Uhr
Bullet Train (USA, 2022), Action, Regie:
David Leitch, mit Brad Pitt, Joey King, Aaron
Taylor-Johnson • 20 Uhr

ALGUND
Cineplexx Deutsch
After Forever (USA, 2022), Drama, Regie:
Castille Landon, mit Hero Fiennes Tiffin,
Josephine Langford
• 17.10 • 19.10 • 21.10 Uhr
Bullet Train (USA, 2022), Action, Regie:
David Leitch, mit Aaron Taylor-Johnson,
Brad Pitt • 18.50 • 21.15 Uhr
DC League of Super-Pets (USA, 2022),
Animation, Regie: Jared Stern, Sam Levine
• 17 Uhr
Freibad (D, 2022), Regie: Doris Dörrie, mit
Andrea Sawatzki, Maria Happel, Nilam
Farooq • 19.10 Uhr
Minions 2: Auf der Suche nach dem Mi-
ni-Boss (USA, 2022), Animation, Regie:
Kyle Balda • 17.10 • 19.15 Uhr
Top Gun 2: Maverick (USA, 2022), Regie:
Joseph Kosinski, mit Miles Teller, J. Con-
nelly • 21.20 Uhr
Cineplexx Ital.
Bullet Train (USA, 2022), Action, Regie:
David Leitch, mit Aaron Taylor-Johnson,
Brad Pitt • 21.30 Uhr
Minions 2: Come Gru diventa cattivissimo
(USA, 2022), Animation, Regie: Kyle Balda,
Brad Ableson • 17 Uhr

MERAN
Filmclub (Ariston-Saal) Deutsch
Corsage (AT/LU/D/F, 2022), Regie: Marie
Kreutzer, mit Vicky Krieps, Florian Teich-
tmeister, Colin Morgan
• 20.30 Uhr
Filmclub (Ariston-Saal) Ital.
200 Metri (PS/JO/QA/IT/SE, 2020), Regie:
Ameen Nayfeh, mit Anna Unterberger,
Motaz Malhees • 18 Uhr

KALTERN
Filmtreff (im Bahnhof ) Deutsch
Liebesdings (D, 2022), Regie: Anika Decker,
mit Elyas M'Barek, Lucie Heinze, Peri Bau-
meister • 20.30 Uhr

LIENZ
Cinex Deutsch
After Forever • 18.30 • 20.30 Uhr
The Invitation – Bis dass der Tod uns
scheidet • 20.15 Uhr
Der Gesang der Flusskrebse
• 18 Uhr
Jagdsaison • 20.15 Uhr
Märzengrund • 18.30 Uhr
Guglhupfgeschwader • 20.30 Uhr
Corsage • 18 Uhr
Mein Lotta-Leben – Alles Tschaka mit
Alpaka • 16.20 Uhr
Minions – Auf der Suche nach dem Mi-
ni-Boss • 16.20 Uhr
Super Pets • 16.30 Uhr
Der junge Häuptling Winnetou
• 16.30 Uhr

Letzte Restkarten
DORF TIROL. Die allerletzten
Tickets für das Konzert von Me-
lissa Naschenweng für morgen
Abend in Dorf Tirol sind noch
im Vorverkauf und morgen an
der Abendkasse erhältlich. Die
junge Kärnterin ist die erfolg-
reichste Schlagersängerin Öster-
reichs, 3-fache Amadeus-Preis-
trägerin und wird in wenigen
Wochen ihr neues Album
„Glück“ veröffentlichen. ©

� Termin: 3. September, Festplatz
Dorf Tirol, Beginn: 20 Uhr –
Kartenvorverkauf in allen
Athesia Buchhandlungen und
unter www.ticketone.it –
Restkarten an der Abendkasse.
Infos: Tel. 0473/27 02 56 oder
info@showtime-ticket.com

TERMINMORGEN, SAMSTAG

Latino-StimmungbeiUNIKA
FREIZEIT: Kunst,Musik und Tanz inGröden

ST. ULRICH. Seit gestern begeis-
tern über 200 Kunstwerke zahl-
reiche Besucher der 28. UNIKA-
Kunstmesse im Tennis Center in
St. Ulrich/Runggaditsch. Noch
bis zum 4. September sind die
Kreationen der 28 UNIKA-Mit-
glieder für das Publikum ausge-
stellt. Das heutige Highlight: die
UNIKA’s Long Night. Unter dem
Motto ¡Noche UNIKA! wird die
Kunstmesse zwischen 20.30 und

23.30 Uhr von lateinamerikani-
scher Musik, Tanz und Cocktails
stimmungsvoll begleitet.

Die Tickets sind an der Messe
oder erstmals online unter
www.unika.org und www.val-
gardena.it erhältlich. ©

� Termine: 1. bis 4. September,
St. Ulrich/Runggaditsch, Tennis
Center, 10 bis 19 Uhr –
www.unika.org

ImZeichen derKrapfen
FREIZEIT: 4. Südtiroler Krapfenfest inUlten

ULTEN. Nach 2 Jahren Pause ist
es so weit: Am Sonntag, 4. Sep-
tember, findet an der Talstation in
Kuppelwies das 4. Südtiroler
Krapfenfest statt. Ob mit Mohn,
Marmelade, Kastanie oder ande-
ren typischen Zutaten – jeder
Krapfen spiegelt die Eigenheiten
der Region wider. Beim 4. Südti-
roler Krapfenfest verkaufen
Bäuerinnen aus ganz Südtirol
Krapfen. Besucher schauen ih-

nen über die Schultern, wie sie
mit Leidenschaft und Talent ihre
Krapfen zubereiten und haben
dieMöglichkeit, sich durch Südti-
rols „Krapfen Landschaft“ zu kos-
ten. © Alle Rechte vorbehalten

� Termin: 4. September –
Programm: 11 Uhr, Beginn – 11
Uhr, Böhmische St. Walburg – 14
Uhr, Die Hopfenmusig – 18 Uhr,
Ende des Festes

JungeWilde
SÜDTIROL FESTIVAL MERANO . MERAN: Die herausragende Violinistin Vilde Frang gastiert imKursaal

MERAN. Das erste Violinkon-
zert von Bela Bartók und die
Sinfonie Nr. 5 von Gustav
Mahler stehen auf dem Pro-
gramm des Konzertes, das
das RSB-Rundfunksinfonieor-
chester Berlin am 6. Septem-
ber im Kursaal gibt.

Mit leidenschaftlicher Musik ver-
sucht Bela Bartók Anfang des 20.
Jahrhunderts eine quälende Lie-
beskrankheit zu kurieren „Ich fal-
le von einem Extrem ins andere.
Ein Brief von Ihnen, sogar eine
Zeile, ein Wort von Ihnen macht
mich jubeln, ein anderes bringt
mich fast zumWeinen, so weh tut
es mir“, schreibt er der Geigerin
Stefi Geyer, die seine Avancen
nicht erwidert.

Der Frau schenkt er die Parti-
tur seines 1908 komponierten
ersten Violinkonzerts. Mit dieser
Musik eröffnen das RSB-Rund-
funksinfonieorchester Berlin un-
ter der Leitung von Vladimir Ju-
rowski und die Geigerin Vilde
Frang am 6. September ihr mit
Spannung erwartetes Gastspiel
im Kursaal in Meran.

Nach dem „seelischen Rausch“

entfalten sich die Klangwelten
der 5. Sinfonie, mit der Mahler
das 20. Jahrhundert eröffnet. Be-

ginn: 20.30 Uhr.
Vilde Frangs profundeMusika-

lität und ihre außergewöhnliche

und individuelle Künstlerschaft
haben sie zu einer der heute füh-
renden Violinistinnen gemacht.
Neue Wege, neue Höreindrücke
und kühne Ausblicke in eine
spannende musikalische Zu-
kunft: Heute ist sie eine der pro-
minentesten Vertreterinnen einer
neuen Generation, die das Erle-
ben klassischer Musik mit inno-
vativen und weltoffenen Inter-
pretationen nachhaltig verändert
und jetzt – zum ersten Mal – in
der Kur- und Thermenstadt auf-
tritt.

Auch am Wochenende bietet
das südtirol festival merano . me-
ran attraktive Konzerte an: Am
Samstag um 11 Uhr spielt das
Trio Julian Kainrath-JakobMitte-
rer-Nika Afazel im Pavillon des
Fleurs Werke von Schostako-
witsch, Beethoven und Mendels-
sohn. Am Sonntag um 20.30 Uhr
erkundet das A-Cappella-Ensem-
ble The Gesualdo Six auf Schloss
Schenna die spannende Ge-
schichte des Madrigals.

© Alle Rechte vorbehalten

� Termine: 6. September, 20.30 Uhr,
Kursaal Meran – Karten: Tel.
0473/49 60 30.

Bozen

Freizeit

Bozen: Brettspielabend
im Spielezentrum Dinx (Peter
Mayr Str. 2 B), ab 19.30 Uhr.
Märkte & Flohmärkte

Bozen: „Bozner BücherBazar“:
Auf dem Waltherplatz, von 10-19
Uhr. Täglich, bis 4. September.

TERMINE AM FREITAG

Bozen / Umgebung

Theater

Terlan: „Pater Brown und der
Tod Schneewittchens“: Krimi-
nalstück von Dogberry & Prob-
stein im Ansitz Köstenholz, um
20 Uhr. Info:info@maultasch-
buehne-terlan.com

Eisacktal / Wipptal

Märkte & Flohmärkte

Brixen: Ggumperermarkt
in der Albuingasse am morgigen
Samstag, von 8-17 Uhr.

Meran / Burggrafenamt

Theater

St. Leonhard i. P.: „Wenn der
Stamm nicht weit vom Apfel
fällt“: Komödie von Ise Papen-
dorf im Haus am Berg, um 20
Uhr. Info: 345/9015778 oder
alf.theater@gmail.com

Märkte & Flohmärkte

Lana: Trödelmarkt: Am mor-
gigen Samstag organisiert die
Stille Hilfe im Dorf einen Trö-
delmar, beim Kulturhaus Park-
platz von 9-17 Uhr.

Vinschgau

Theater

Latsch: „Schlafenszeit“: Jugend-
stück von Matthias Gabl in der
Mittelschule, um 20 Uhr. Info:
348/7439724 oder jugendthe-
ater.vinschgau@gmail.com

Meran / Burggrafenamt

Meran: Herz Jesu-Freitag:
9 Uhr: Heilige Messe in der
Stadtpfarrkirche St. Niko-
laus/Meran - anschließend Aus-
setzung und Anbetung.

KIRCHLICHES

Kunst aus Gröden steht imMittelpunkt. matthaeus kostner www.kostner.inBeim Krapfenfest kann man Krapfen aus ganz Südtirol probieren.

Ausnahmetalent: Vilde Frang tritt mit dem RSB-Rundfunksinfonieorches-
ter Berlin auf.
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Große und ehrliche
Qualität

Die „Unika“ beweist einmal
mehr, wo Grödens Künstler-
herz wirklich pocht. Hier ist
große und ehrliche Qualität
vorhanden, sehr viel Herz-
blut steckt überall dahinter,
im Gegensatz zu einer an-
deren derzeit laufenden
„Kunst“-Initiative, bei der
man unter anderem sogar
die Dreistigkeit besitzt, ei-
nen großen Steinbrocken
als Kunstwerk zu präsentie-
ren. Das ist eine arge Veräp-
pelung derMenschen, zu-
dem nochmit unseren
Steuergeldernmit finan-
ziert. So denken sehr viele,
nur hat fast niemand den
Mumm, es offen auszuspre-
chen. ©

dolomiten.ladinia@athesia.it

KOMMENTAR
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mehr, wo Grödens Künstler-
herz wirklich pocht. Hier ist
große und ehrliche Qualität
vorhanden, sehr viel Herz-
blut steckt überall dahinter,
im Gegensatz zu einer an-
deren derzeit laufenden
„Kunst“-Initiative, bei der
man unter anderem sogar
die Dreistigkeit besitzt, ei-
nen großen Steinbrocken
als Kunstwerk zu präsentie-
ren. Das ist eine arge Veräp-
pelung derMenschen, zu-
dem nochmit unseren
Steuergeldernmit finan-
ziert. So denken sehr viele,
nur hat fast niemand den
Mumm, es offen auszuspre-
chen. ©

dolomiten.ladinia@athesia.it
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„NütztwederUnika
noch anderen
Kunstinitiativen“
URTIJËI/ST. ULRICH. Der
Verein Zënza Sëida, der Träg-
erverein der Biennale
Gherdëina, nimmt zu dem in
der Donnerstagsgabe er-
schienenen Kommentar
„Große und ehrliche Quali-
tät“ von Luis Malhknecht
Stellung. „Sie haben recht:
Die Unika ist ein wunderba-
res und wertvolles Projekt
von sehr hohemNiveau“,
schreibt Präsident Eduard
Demetz. „Dass Sie dieses
schöne Projekt aber miss-
brauchen, um ‚eine andere
Kunstinitiative‘ (Sie nennen
keinen Namen) und einzelne
Kunstwerke (der Autor wird
ebenso nicht genannt) ohne
Begründungen kurzerhand
abzukanzeln, nützt weder der
Unika noch anderen unge-
nannten Kunstinitiativen. Am
wenigsten nützt es Ihnen
selbst. Wir würden uns sehr
freuen, mit Ihnen über den
Begriff Kunst zu diskutieren,
auch öffentlich. Ebenso wür-
den wir gernemit Ihnen über
Ihre bedenkliche Aussage
sprechen, dass sich bei uns
die Leute nicht mehr trauen,
ihreMeinung offen auszu-
sprechen. Wo leben wir? Wo
leben Sie, Herr Mahlknecht?“,
schreibt Demetz. ©
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URTIJËI/ST. ULRICH. Der
Verein Zënza Sëida, der Träg-
erverein der Biennale
Gherdëina, nimmt zu dem in
der Donnerstagsgabe er-
schienenen Kommentar
„Große und ehrliche Quali-
tät“ von Luis Malhknecht
Stellung. „Sie haben recht:
Die Unika ist ein wunderba-
res und wertvolles Projekt
von sehr hohemNiveau“,
schreibt Präsident Eduard
Demetz. „Dass Sie dieses
schöne Projekt aber miss-
brauchen, um ‚eine andere
Kunstinitiative‘ (Sie nennen
keinen Namen) und einzelne
Kunstwerke (der Autor wird
ebenso nicht genannt) ohne
Begründungen kurzerhand
abzukanzeln, nützt weder der
Unika noch anderen unge-
nannten Kunstinitiativen. Am
wenigsten nützt es Ihnen
selbst. Wir würden uns sehr
freuen, mit Ihnen über den
Begriff Kunst zu diskutieren,
auch öffentlich. Ebenso wür-
den wir gernemit Ihnen über
Ihre bedenkliche Aussage
sprechen, dass sich bei uns
die Leute nicht mehr trauen,
ihreMeinung offen auszu-
sprechen. Wo leben wir? Wo
leben Sie, Herr Mahlknecht?“,
schreibt Demetz. ©
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4000Besucher bei derUnika
KUNSTMESSE: Rund 200 noch nie gezeigte Kunstwerke –
4 neueNachwuchstalente – Veranstalter ziehen Bilanz

RUNCADIC/RUNGGADITSCH.
Die 28. Ausgabe der Kunstmesse
Unika unter dem Motto „Junges
Kunsthandwerk im Rampen-
licht“ lockte über 4000 Besucher
an. Veranstalter und Künstler
sindmit dem Verlauf zufrieden.

Dem Vernissage-Abend mit
rund 600 Anwesenden, musika-
lisch begleitet von der Grödner
Sängerin und Songwriterin Jenni
Perathoner, folgten 4 sehr gut
besuchte Messetage, teilt die
Unika mit. Über 4000 Kunstbe-
geisterte sahen sich die Ausstel-
lung an. Zur Zufriedenheit der
Künstlerinnen und Künstler
wurden auch viele Werke ver-
kauft.

„Wir sind sehr stolz und freu-
en uns sehr, dass sich so viele
Menschen, darunter auch viele

junge, fürs Kunsthandwerk in-
teressieren“, resümiert der neue
Unika-Präsident Matthias Kost-
ner, dessen Werke ebenfalls zu
sehen waren.

Neu dabei waren dieses Jahr 4
junge Künstler, die der Vereini-
gung erst kürzlich beigetreten
sind. DieMalerin Veronica Cate-
risano und die Bildhauer Florian
Tschurtschenthaler, Patrick Ob-
kircher und Rupert Elias Kreuzer
stellten zum ersten Mal auf der
Messe aus. „Die Stimmung auf
derMesse war einfach großartig.
Ich habe viele interessante Ge-
spräche geführt, neue Erfahrun-
gen gesammelt und freue mich
schon auf weitere Veranstaltun-
gen,“ sagte Florian Tschurt-
schenthaler.

An der Seite der 4 jungen stell-

ten 24 langjährige Unika-Mit-
glieder ihre Werke aus. 17 Bild-
hauer, 2 Drechsler, 8 Maler und
ein Fotograf präsentierten den
Besuchern rund 200 vielfältige
Kompositionen. Diese Vielfalt
hob Filip Piccolruaz hervor, der
Obmann der Berufsgruppe
Kunsthandwerk im Landesver-
band der Handwerker (lvh.apa):
„Unika zeichnet sich Jahr für
Jahr durch ihre bunte Palette an
Kunstwerken aus.“

Besonders gut angekommen
sei die „Unika's Long Night“ am
Freitag. „Kunst macht Spaß, ver-
bindet Menschen und tut ein-
fach gut“, sagt Unika-Präsident
Matthias Kostner.© Alle Rechte vorbehalten

Stefan Perathoners Kunstwerk „Violetta“ Werner Dejori

BILDER auf 
abo.dolomiten.it
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Kunst imSchaufenster
INITIATIVE: Projekt Shop&Art vereintWirtschaftszweige – 34Kunsthandwerker

URTIJËI/ST. ULRICH. Was
macht die grüne Statue da im
Schaufenster? Sind die Haus-
haltsartikel im Schaufenster Teil
eines Kunstwerkes oder zum Ver-
kaufen? Was derzeit in einigen
Schaufenstern von St. Ulrich zu
sehen ist, ist die zweite Auflage
von Shop&Art, einer Initiative,
mit der die künstlerische Traditi-
on und die Vielfalt an Geschäften
gefördert und gestärkt werden
soll.

Nach der erfolgreichen Erst-
ausgabe des Projekts Shop&Art –
Urtijëi 2021 (die „Dolomiten“be-
richteten, siehe digitale Ausgabe)
startete am 24. September die
zweite Ausgabe von Shop&Art. Es
handelt sich um eine Initiative,
die von der Gemeinde, Touris-
musverein, Kaufleuten, UNIKA,
dem Verein für das Grödner
Kunsthandwerk, dem Verein La
Vëta sowie der Raiffeisenkasse
Gröden unterstützt wird. Ziel ist
es, die Zusammenarbeit und Ver-
netzung zwischen den Wirt-
schaftszweigen zu festigen.

34Kunsthandwerker beteiligen
sich heuer bei Shop&Art und stel-

len bis am 30. Oktober ihreWerke
in den Geschäften von St. Ulrich
aus. Den Geschäften wird da-
durch die Möglichkeit geboten,
ihre Räumlichkeiten und Schau-
fenster durch die Kreativität der
Grödner Künstler gekonnt in Sze-
ne zu setzen.

Eine Fachjury wird die beste
Gestaltung prämieren. Außer-
dem dürfen Kunden der teilneh-
menden Geschäfte an einer Ver-
losung teilnehmen und den Pub-
likumspreis vergeben. Bis 20. Ok-
tober erhalten die Kunden in al-

len teilnehmenden Betrieben für
jeden Kassenbeleg von mindes-
tens 10 Euro einen Coupon für
die Stimmabgabe, der ausgefüllt
in die Urne beim Kulturhaus ein-
geworfen werden muss. Die
Preisverleihung findet am 21. Ok-
tober, um 17.30 Uhr am Stetten-
eck Platz statt. © Alle Rechte vorbehalten

Kunsthandwerk ist derzeit in so manchen Schaufenstern von St. Ulrich zu
sehen. Simon Perathoner de Caio

A

BILDER auf 
abo.dolomiten.it

INHALTE auf 
abo.dolomiten.it
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Einfach. Gut. Leben.

Die neue Herbstmesse und Bio-
life: Wohlfühlen und bewusster
Konsum auf 360°. Von Donners-
tag, 3. November, bis Sonntag,
6. November in der Messe Bo-
zen. Freier Eintritt an den ersten
beiden Tagen! Die Highlights:
modernes Handwerk bei mirSar-
ner, handgefertigte Geschenki-
deen bei Selbergmocht und ein-
zigartige Kunstobjekte bei Unika,
der neue Sektor Haustiere und
täglich kostenlose Yogakurse! Bei
Biolife gibt’s wieder über 3000
Bio-Qualitätsprodukte – von Le-
bensmitteln über Mode bis hin zu
Kosmetik. 40 soziale Vereine prä-
sentieren sich und ihre Tätigkeit

bei der 6. Südtiroler Freiwilligen-
messe und bei den WorldSkills
2022 wetteifern 26 Handwerker
aus 19 Ländern um den Welt-
meistertitel in den Kategorien
„Maler“ und „Fliesenleger“.
www.fieramesse.it/herbstmesse
und www.biolife.it/de
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Schönste Schaufenster prämiert
KUNST UND HANDEL: Fachjury und Publikumwählen ihren Favoriten unter den Schaufenstern in St. Ulrich

URTIJËI/ST. ULRICH (lem). Die
Zusammenarbeit zwischen den
Handelsbetrieben von St. Ulrich
und den Künstlern und Kunst-
handwerkern des Tales war ein
voller Erfolg. Nach einer vier
Wochenwährenden Ausstellung
verschiedenster Kunstwerke
und Installationen wurden die
schönsten Schaufenster nun
prämiert.

Ins Leben gerufen wurde die
Initiative Shop&Art von der Ge-
meinde und dem Tourismusver-
ein St. Ulrich, in Zusammenar-
beit mit den Kaufleuten, der
Unika, demVerein für das Gröd-
ner Kunsthandwerk, dem Verein
La Vëta und der Unterstützung
der Raiffeisenkasse Gröden.

Über mehrere Wochen hin-
weg konnte man in den Schau-
fenstern von insgesamt 34 Ge-
schäften in St. Ulrich einheimi-
sche Kunst bewundern (die
„Dolomiten berichteten, siehe
digitale Ausgabe).

Sinn und Zweckwar es jedoch
nicht nur, ein Kunstwerk auszu-
stellen, sondern vor allem auch
dieses mit der Ware des Ge-
schäftes zu verbinden und somit

eine Symbiose zwischen Kunst
und Handel zu schaffen.

Genau diese Zusammenar-
beit zwischen dem ausstellen-
den Künstler und demGeschäft,

die sich gemeinsam Gedanken
über die Inszenierung des
Schaufensters gemacht haben,
war auch Teil der Bewertung der
renommierten Fachjury, die

sich aus den national und inter-
national bekannten Künstlern
Aron Demetz und Robert Bosi-
sio, sowie dem Grödner Archi-
tekten Igor Comploi zusammen-
setzte.

Den Jurypreis im Wert von
insgesamt 2000 Euro in Form
von Einkaufsgutscheinen „dut l
bon“ gewonnenhaben die junge
Künstlerin Valeria Stuflesser und
das Haushaltswarengeschäft
Scudela.

Der Publikumspreis im Wert
von insgesamt 1000 Euro in
Form von Einkaufsgutscheinen
„dut l bon“ ging hingegen an das
Lebensmittelgeschäft Maiadiva
und die Künstlerin Veronica Ca-
terisano. Dieser Preis wurde an-

hand der Abstimmung der Kun-
den ermittelt, die in den vergan-
genen Wochen in den beteilig-
ten Geschäften eingekauft und
einen Stimmzettel zur Bewer-
tung der schönsten Auslage er-
halten hatten.

Unter all jenen, die Ihre Stim-
me für den Publikumspreis ab-
gegeben hatten, wurden außer-
dem 3 Einkaufsgutscheine „dut l
bon“ im Wert von 200 Euro ver-
lost.

Die künstlerischen Schau-
fenster können noch bis zum 30.
Oktober in St. Ulrich bewundert
werden. © Alle Rechte vorbehalten

Den Jurypreis gewonnen hat das Schaufenster des Haushaltswarenla-
dens Scudela mit der Kreation von Valeria Stuflesser. Simon Perathoner

Den Publikumspreis erhielt das
Schaufenster des Lebensmittelge-
schäftes Maiadiva mit der Kreati-
on von Veronica Caterisano („Das
Portrait“). Simon Perathoner

Bei der Preisverleihung im Kulturhaus in St. Ulrich lem

INHALTE auf 
abo.dolomiten.it
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Lesen Sie am Sonntag die „Zett“
und gewinnen Sie eine Übernachtung
für zwei Personen im 4 Sterne Hotel

Tirolensis in Tisens-Prissian!

Mit der Zett die pure Lust

amLeben genießen!

„Herbstmesse“ und „Biolife“ in Bozen eröffnet
MESSE BOZEN: Erfolgreicher Startschuss fürMesseduo in Bozen Süd –Wohlbefinden, bewusster KonsumundHandwerk im Fokus

BOZEN (liz). Bei der offiziellen
Eröffnung am gestrigen Vormit-
tag waren „Herbstmesse“ und
„Biolife“ bereits voll im Gange –
und gut besucht. In diesem Jahr
dreht sich alles rund ums Thema
Wohlbefinden und bewusster
Konsum: „Neben einem neuen
Konzept und vielen Highlights
zum Thema mentales und kör-
perliches Wohlbefinden haben
wir auch die Tradition – genauer,
das Südtiroler Handwerk – nicht
vergessen“, betonte Messepräsi-
dent Armin Hilpold bei der Eröff-
nung.

Besucher der „Herbstmesse“
können sich über die neusten
Möbel, Accessoires und smarte
Lösungen für das eigene Heim
informieren, erstmals stellen
auch Künstler der Grödner Platt-
form UNIKA ihre Kunstwerke im
Messezentrum aus. Workshops
zum Thema Fitness, Beauty- und
Therapie-Behandlungen und
kostenlose Yogastunden finden
ebenso Platz wie ein eigener Sek-
tor für Haustiere.

Seit gestern wetteifern zudem
26 Handwerker aus 19 Nationen
im Rahmen der „WorldSkills“ in
den Kategorien Maler und Flie-
senleger um den Weltmeisterti-
tel. „Die ,WorldSkills' ziehen ein
internationales Publikum in die
Messe Bozen, wo wir durch die
UNIKA zeigen können, was Süd-
tiroler Handwerk alles kann“,
freute sich der Präsident des
Wirtschaftsverbands für Hand-
werker und Dienstleister (lvh),
Martin Haller.

Ebenfalls gestern wurde die 18.
Ausgabe der „Biolife“ eröffnet, die
sich einmalmehr dembewussten
Konsum und der Sensibilisierung
verschrieben hat, denn „auch der
Biosektor durchlebt harte Zeiten,
der Konsum stagniert“, wie die Vi-

ze-Obfrau von Bioland, Natalie
Bellutti, betonte. Umso wichtiger
sei es, denMehrwert von biologi-
schen Produkten erneut hervor-
zuheben. „Nicht nur von Lebens-
mitteln, sondern auch im Bereich
der Textilien und Kosmetika“, er-
gänzte Armin Hilpold.

Im Rahmen der Eröffnung
wurde der Beginn einer Zusam-
menarbeit zwischen dem italieni-
schen Dachverband der Organi-
sationen des biologischen und
biodynamischen Sektors Feder-
Bio, BolognaFiere und Messe Bo-
zen bekannt gegeben. Die ge-
meinsame Mission sei es, die
Konzepte von Bio und Nachhal-
tigkeit weiter zu stärken.

© Alle Rechte vorbehalten

@ www.fierabolzano.it/de

Feierten 18 Jahre „Biolife“ mit einem Hanf-Geburtstagskuchen (von links:) Thomas Mur und Armin Hilpold,
Direktor und Präsident der Messe Bozen AG, Martin Haller, Präsident desWirtschaftsverbandes für Handwerk
und Dienstleister, der Landesrat für Handwerk, Philipp Achammer, Helmuth und Benjamin Profanter von der
Profanter Natur-Backstube, Natalie Bellutti, Vize-Obfrau von Bioland Südtirol, Landwirtschaftslandesrat Ar-
nold Schuler, Domenico Lunghi, Veranstaltungskoordinator der BolognaFiere und Paolo Carnemolla, Gene-
ralsekretär der Federbio. Marco Parsi
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„Werte, Visionen, Emotionen“ 

Südtiroler Kunsthandwerk: Die Handelskammer hat die 180.000.ste Schutzmarke vergeben – für vollständig handgearbeitete 
Holzskulpturen. 

Herkunft und Ursprung regionaler Produkte können durch geschützte Marken hervorgehoben werden. Damit kann sich das Unternehmen 
von der Konkurrenz unterscheiden. Vor wenigen Tagen wurde die 180.000.ste Schutzmarke für vollständig und ausschließlich 
handgearbeitete Holzskulpturen vergeben. 

Dieses Jubiläum hat die Handelskammer Bozen zusammen mit dem Grödner Kunsthandwerk und dem lvh.apa auf dem Stetteneckplatz in 
St. Ulrich in Gröden gefeiert. 

Im Jahr 1969 haben einige weitsichtige Grödner Bildhauer gemeinsam mit der Handelskammer Bozen die Schutzmarke im Kunsthandwerk 
als Echtheitszertifikat eingeführt. 

Die Marke garantiert die Handarbeit der geschnitzten Holzbildhauarbeiten und somit die Einzigartigkeit der Stücke. Nach beendeter 
Vorarbeit, dem Zuhauen, wird die Schutzmarke mit der Aufschrift ENTIRELY HAND CARVED von einem Experten der Handelskammer 
Bozen auf der Skulptur angebracht und der gesamte Entstehungsprozess kontrolliert. 

Mit einem Festakt auf dem Stetteneckplatz in St. Ulrich in Gröden haben die Handelskammer und die Berufsgruppe für das Kunsthandwerk 
im lvh.apa die Vergabe der 180.000.sten Schutzmarke für vollständig und ausschließlich handgearbeitete Holzschnitzwerke gefeiert. 

„Eine Marke steht für Werte, Visionen, Kernkompetenzen und weckt bei den Kund/innen Emotionen. Die Einführung der Schutzmarke war 
ein wichtiger Meilenstein für die Südtiroler Holzbildhauerei. An dieser Stelle sei den heimischen Bildhauern gedankt, die eng mit der 
Südtiroler Schutzmarke verbunden sind und diese etabliert haben“, unterstreicht Handelskammerpräsident Michl Ebner. 

Die Kennzeichnung des Gütesiegels erfolgt durch die Anbringung einer ordnungsgemäß registrierten Metallplakette mit der Aufschrift 
ENTIRELY HAND CARVED auf der Holzskulptur und die Ausstellung einer Bescheinigung, welche die vollständige Handarbeit nachweist. 

„Ich danke der Handelskammer als Träger der Schutzmarke für die gute Zusammenarbeit und dem Ausschuss der Berufsgruppe des 
Kunsthandwerks für die Mitorganisation“, so Filip Piccolruaz, Obmann der Berufsgruppe Kunsthandwerk im lvh.apa bei seiner Rede. 

Bei der Vergabe der 180.000.sten Schutzmarke waren neben Michl Ebner und Filip Piccolruaz auch Tobia Moroder, Bürgermeister von St. 
Ulrich in Gröden, Martin Haller, Präsident des Wirtschaftsverbandes Handwerk und Dienstleister lvh.apa, Alfons Runggaldier, Experte der 
Schutzmarke, Peter Demetz vom Überwachungskomitee der Schutzmarke, Helmut Tauber, Landtagsabgeordneter sowie Alfred Aberer, 
Generalsekretär der Handelskammer Bozen anwesend. 

Filip Piccolruaz vertrat auch die Künstlervereinigung UNIKA aus Gröden. Alle 33 Bildhauerinnen und Bildhauer der Gruppe fertigen 
ausschließlich Einzelstücke und kennzeichnen ihre Werke mit dem Emblem der Schutzmarke für vollständig und ausschließlich 
handgefertigte Holzskulpturen. 

Tageszeitung online, 17.07.2022
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von Heinrich Schwazer 

 

An einem lässt der neue Prä-
sident der Künstlervereini-
gung UNIKA Matthias 

Kostner von Anfang an keinen 
Zweifel: „Kunsthandwerk allein ist 
nicht genug, es muss sich stets neu 
erfinden, es braucht die Kunst, es 
braucht die jungen Kreativen, die 
mit neuen Materialien experimen-
tieren und frische Ideen einbrin-
gen, ohne auf die Erfahrung der 
Älteren zu verzichten.“ 
Gleich vier junge Talente kann der 
neue Präsident bei der heurigen 
UNIKA-Kunstmesse im Tennis 
Center in St. Ulrich/Runggaditsch 
erstmalig präsentieren, allesamt 
sind sie Absolvent:innen der „Ca-
demia“ – Landesberufsschule für 
Kunsthandwerk und Kunstgymna-
sium in St. Ulrich. Eine von ihnen 
ist Veronica Caterisano: Die 30-
jährige Grödnerin hat ihre Leiden-
schaft fürs Malen erst vor kurzem 
zum Beruf gemacht und freut sich 
deshalb umso mehr, ihre Porträts 
auf der Kunstmesse präsentieren 
zu dürfen. „Das gemeinsame 
Schaffen und der Austausch von 
langjährigen Erfahrungen und 
junger Kreativität inspiriert und 
motiviert uns,“ so Caterisano. 

Auch für die drei jungen Bildhauer 
Florian Tschurtschenthaler aus 
Sexten, Patrick Obkircher aus Wel-
schnofen und Rupert Elias Kreu-
zer aus Großarl bei Salzburg öffnet 
sich ein neues Kapitel. Sie steuer-
ten bereits 2021 als Gäste der 
UNIKA Kunstwerke bei und wur-
den nun als vollwertige Mitglieder 
aufgenommen.  
Holz ist nach wie vor der wichtigste 
Werkstoff, doch seine Monopolstel-
lung hat er eingebüßt. Der Wel-
schnofener Patrick Obkircher etwa 
arbeitet mit Gips und Silikon, Valeria 
Stufflesser fertigt ihre Figur mit 
dem Titel „Das eherne Zeitalter“ 
aus Lindenholz, Montageschaum 
und Asphalt. Auch formal ist die Ex-
perimentierlust groß. Der Salzbur-
ger Kreuzer lässt allerhand Tiere 
aus einer Zirbelholzstatue heraus-
wachsen und damit das posthumane 
Zeitalter anbrechen, am stärksten 
an der Grödner Holzschnitztradition 
orientiert sich Florian Tschurt-
schenthaler aus Sexten. 
Dass es Nachwuchssorgen gibt, 
will der Obmann der Berufsgruppe 
Kunsthandwerk des lvh.apa, Filip 
Piccolruaz, nicht verhehlen. Es 
gebe leider wenig Jugendliche, die 
den Bildhauerberuf ergreifen wol-
len - „Von Kunst zu leben, ist halt 

eine Kunst“ -  doch es gehe wieder 
langsam aufwärts. Entscheidend 
sei der Zusammenhalt: „Alle 
Künstler:innen sind so verschieden 
in ihrem Stil, und doch bilden sie 
eine starke Einheit. Genau das 
macht Kunst aus – Einzigartigkeit, 
Authentizität und die Menschen, 
die dahinterstecken.“ 
Rund 200 Werke von 28 UNIKA-
Mitgliedern - 17 Bildhauer:innen, 
zwei Drechsler, acht Maler:innen 
und ein Fotograf - sind vom 1. bis 4. 
September im Tennis Center in St. 
Ulrich/Runggaditsch bei der 28. 
Ausgabe der UNIKA zu sehen. 
Von figurativer Kunst über abs-
trakte Kunst bis hin zu Fotografie 
und NFT Kunst ist alles dabei. Ne-
ben den vier jungen Künstler:in-
nen stellen 24 langjährige Mitglie-
der aus: Alfons Runggaldier, An-
drea Perathoner, Andreas Bauer, 
Armin Grunt, Biz, Chelita Zucker-
mann, Christian Stl, Diego Deiana, 
Egon Digon, Georg Demetz Pilat, 
Günther Runggaldier, Helene De-
metz, Helmar Demetz, Ivo Piazza, 
Lorenz Demetz, Lukas Mayr, Mat-
thias Kostner, Roland Perathoner, 
Simon Oberbacher, Stefan Pera-
thoner, Valeria Stuflesser, Viktor 
Senoner, Walter Pancheri und Wer-
ner Dejori. 

Eröffnet wird die Kunstmesse am 
31. August um 18.00 Uhr. 
Tickets können erstmals online un-
ter www.unika.org und www.valgar-
dena.it  sowie direkt an der Kasse 
der Kunstmesse erworben werden 
(Eintritt: 10,00 €, frei für Besucher 
unter 18 Jahren). Zudem steht ein 
kostenloser Shuttledienst an allen 
vier Messetagen zur Verfügung, 
der von 10:00 bis 18:30 Uhr alle 30 
Minuten vom kleinen Antoniusplatz 

in St. Ulrich zum Tennis Center in 
Runggaditsch und von 10:15 bis 
19:15 Uhr wieder retour fährt. 
Ein weiteres Highlight der Messe 
ist die UNIKA’s Long Night am 2. 
September, bei der die Kunst zwi-
schen 20:30 und 23:30 Uhr unter 
dem Motto ¡Noche UNIKA! von la-
teinamerikanischen Klängen und 
Tänzen sowie exotischen Cocktails 
stimmungsvoll untermalt wird. Der 
Eintritt zur UNIKA’s Long Night 
beträgt 15,00 € inkl. Cocktail (frei 
für Besucher unter 13 Jahren).

Junges Kunsthandwerk im 
Rampenlicht 

Die jährliche Grödner UNIKA-Kunstmesse geht in die 28. Runde. Vom 1. bis 4. September werden  
im Tennis Center in St. Ulrich/Runggaditsch rund 200 Werke von 28 UNIKA-Mitgliedern ausgestellt.  

Erwartet werden mehr als 4.000 Gäste. 

„Von Kunst zu leben, ist  

halt eine Kunst“ 

Filip Piccolruaz

(v.l.) Alfred Aberer, Generalsekretär der Handelskammer Bozen; Filip Piccolruaz, Obmann der Berufsgruppe Kunsthandwerk lvh.apa; Veronica Caterisano, UNIKA;  
Patrick Obkircher, UNIKA; Matthias Kostner, Präsident UNIKA; Landesrat Daniel Alfreider und Hannes Mussak, Vizepräsident lvh.apa.
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Jedes Jahr findet am ersten 
Septemberwochenende die 
Kunstmesse UNIKA statt, 

die als Höhepunkt für die Gröd-
ner Künstlervereinigung UNIKA 
gilt. Auch heuer steht das Tennis 
Center in St. Ulrich/Rungga-
ditsch wieder ganz im Zeichen 
von Kunst und Kultur. Im Rah-
men der 28. Kunstmesse präsen-
tieren 28 Mitglieder der UNIKA 
ihre rund 200 Werke aus Bild-
hauerei, Drechslerei, Malerei und 

Fotografie. Das diesjährige High-
light: die vier jungen Künstler:in-
nen, die der Vereinigung neu bei-
getreten sind und nun als vollwer-
tige Mitglieder ihr Debüt feiern.  
Ganz besonders freut sich darü-
ber Matthias Kostner, der die 
Kunstmesse am Mittwoch Abend 
im Beisein von rund 600 Kunstin-
teressierten offiziell eröffnet hat. 
„Die Besonderheit der diesjähri-
gen Kunstmesse sind natürlich 
unsere vier neuen Mitglieder und 

vor allem die Werke. Jedes Jahr 
stellen wir um die 180 bis 200 
neue, noch nie gezeigte Objekte 
aus. Hinter jedem einzelnen 
steckt eine eigene Geschichte“, so 
der neue UNIKA-Präsident. Ne-
ben Matthias Kostner waren auch 
Mathias Stuflesser (Abteilungsdi-
rektor Ladinische Bildungs- und 

Kulturverwaltung), Tobia Moro-
der (Bürgermeister von St. Ul-
rich), Hannes Mussak (Vizepräsi-
dent des lvh.apa) und Filip Piccol-
ruaz (Obmann der Berufsgruppe 
Kunsthandwerk im lvh.apa) bei 
der Vernissage anwesend. Die 
Messe bleibt bis Sonntagabend 
im Tennis Center in St. 
Ulrich/Runggaditsch zugänglich 

UNIKA Kunstmesse feiert Rekord

Die Teilnehmer:innen der diesjährigen UNIKA Kunstmesse gemeinsam mit (1. Reihe, 
2.v.l.) Christoph Senoner, Massimo Bessone, Stefan Kasslatter, Tobia Moroder, Mathias 

Stuflesser, Andrea Baffoni, Christian Stl, Hannes Mussak; (1. Reihe v.r.) Roland Senoner, 
Filip Piccolruaz und (2. Reihe, 2. v.l.) Matthias Kostner. 
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Die 28 Künstler:innen der diesjährigen UNIKA Kunstmesse blicken mit Freude auf die vier Ausstellungstage

zurück. (Fotos: Werner Dejori)

Die 28. Grödner Kunstmesse UNIKA darf sich über großen Publikumszuspruch,
zahlreiche verkaufte Werke und eine gelungene Long Night mit kubanischen Tänzen
freuen.

 Die Grödner Künstlervereinigung UNIKA kann ein mehr als zufriedenes Resümee über die 28.
Kunstmesse ziehen. Die Freude aller Künstler:innen über die gelungene Veranstaltung ist
dabei genauso groß wie das Interesse für Kunst und Kultur der Besucher:innen. Dem
Vernissage-Abend mit rund 600 Anwesenden, musikalisch begleitet von der Grödner Sängerin
und Songwriterin Jenni Perathoner, folgten vier sehr gut besuchte Messetage. Über 4.000
Kunstbegeisterte sahen sich die Ausstellung an. Zur Zufriedenheit der Künstler:innen wurden
auch viele Werke verkauft.

„Wir sind sehr stolz und freuen uns sehr, dass sich so viele Menschen, darunter auch viele
Junge, fürs Kunsthandwerk interessieren. Ich bedanke mich bei allen UNIKA-Mitgliedern, die
mit ihren einzigartigen Malereien, Skulpturen, Drechslerarbeiten und Fotografien dem Tennis
Center in St. Ulrich/Runggaditsch künstlerisches Leben eingehaucht haben. Ein großer Dank
gilt auch unseren Hauptsponsoren für die großartige Unterstützung: allen voran der
Raiffeisenkasse Kastelruth, Raiffeisenkasse Gherdeina, Raiffeisenverband Südtirol, Dolomites
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Die Grödner Künstlerverei-
nigung UNIKA kann ein 
mehr als zufriedenes Re-

sümee über die 28. Kunstmesse 
ziehen. Die Freude aller Künst-
ler:innen über die gelungene Ver-
anstaltung ist dabei genauso groß 
wie das Interesse für Kunst und 
Kultur der Besucher:innen. Dem 
Vernissage-Abend mit rund 600 
Anwesenden, musikalisch beglei-
tet von der Grödner Sängerin und 
Songwriterin Jenni Perathoner, 
folgten vier sehr gut besuchte 
Messetage. Über 4.000 Kunstbe-
geisterte sahen sich die Ausstel-
lung an. Zur Zufriedenheit der 
Künstler:innen wurden auch viele 
Werke verkauft. 
„Wir sind sehr stolz und freuen uns 
sehr, dass sich so viele Menschen, 
darunter auch viele Junge, fürs 
Kunsthandwerk interessieren. Ich 
bedanke mich bei allen UNIKA-
Mitgliedern, die mit ihren einzigar-
tigen Malereien, Skulpturen, 
Drechslerarbeiten und Fotogra-
fien dem Tennis Center in St. Ul-
rich/Runggaditsch künstlerisches 
Leben eingehaucht haben. Ein 
großer Dank gilt auch unseren 
Hauptsponsoren für die großartige 
Unterstützung: allen voran der 
Raiffeisenkasse Kastelruth, Raiff-

eisenkasse Gherdeina, Raiffeisen-
verband Südtirol, Dolomites Val 
Gardena, Pfeil und Guastini“, resü-
miert der neue UNIKA-Präsident 
Matthias Kostner, dessen Werke 
ebenfalls zu sehen waren. 
Neu mit dabei waren dieses Jahr 
gleich vier junge Künstler:innen, 
welche der Vereinigung erst kürz-
lich beigetreten sind. Die Malerin 
Veronica Caterisano und die Bild-
hauer Florian Tschurtschenthaler, 
Patrick Obkircher und Rupert Eli-
as Kreuzer stellten als vollwertige 
Mitglieder zum ersten Mal auf der 
Messe aus. „Es war spannend und 
schön mitanzusehen, wie sehr 
Kunst die Menschen hier berührt 
und welchen Stellenwert das Krea-
tive in unserer Gesellschaft heut-
zutage hat. Die Stimmung auf der 

Messe war einfach großartig. Ich 
habe viele interessante Gespräche 
geführt, neue Erfahrungen gesam-
melt und freue mich schon auf wei-
tere Veranstaltungen,“ so Florian 
Tschurtschenthaler. 
An der Seite der vier Jungen stell-
ten 24 langjährige UNIKA-Mit-
glieder ihre Werke aus. Insgesamt 
17 Bildhauer:innen, zwei Drechs-
ler, acht Maler:innen und ein Foto-
graf versetzten die Besucher:innen 
mit ihren rund 200 vielfältigen 
Kompositionen ins Staunen.  
Besonders gut angekommen ist die 
UNIKA’s Long Night am 2. Sep-
tember. Unter dem Motto ¡Noche 
UNIKA! wurde bei schwungvoller 
Musik, kubanischen Tänzen der 
Gruppe Cuba Libre und fantasie-
vollen Cocktails für rund 300 Besu-
cher:innen die Nacht zum Tag.  
„Kunst macht Spaß, verbindet 
Menschen und tut einfach gut!“, 
resümiert Matthias Kostner. 

4.000 Besucher:innen  
bei der UNIKA 

Die 28. Grödner Kunstmesse UNIKA darf sich über großen Publikumszuspruch, zahlreiche verkaufte  
Werke und eine gelungene Long Night mit kubanischen Tänzen freuen.

Die 28 Künstler:innen der diesjährigen 
UNIKA Kunstmesse blicken mit Freude 
auf die vier Ausstellungstage zurück. 

Rekord-Besuch bei Eröffnung – Rund 600 Kunstinteressierte besuchten die  
Vernissage der 28. UNIKA Kunstmesse 

Die Tanzgruppe Cuba Libre sorgte für tolle Stimmung bei UNIKA’s Long Night
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SCOLA

La tupes dla pesc tla scola de Runcadic
La nfurmazions che audion y udon purtruep di per di ti media, lascia si dumbries y  
ne passa nce nia via dai mutons y dala mutans zënza lascé si sëni.  
Y coche nëus granc stajon te chësc mumënt cun trica y festide, iel nce i pitli che se fej  
si pensieres y che sta ert pervia dla situazion de viera y viulënza tla Ucraina

Truepes ie states la dumandes da 
pert di mutons y dla mutans tla 
scola elementera de Runcadic, y 
nëus nseniantes ne on nia ulù i lascé 
sëui y melsegures, ma on purvà a 
pië su si tëmes y on cialá de ti dé 
respostes y stlarimënc ulache la jiva.

Te uni tlas ons tratà la tematica aldò 
dl’età di mutons y dla mutans. On 
lascià rujené uniun y uniuna, on 
scutà su si pensieres y cunscidra-
zions, ti on pità nosc sustëni y dan-

taldut nes savòvel scialdi mpur tant 
a ti dé da ntënder che l ie y l sarà 
for stritoc sun chësc mond, ma che 
l ne se trata nia tan de chi che vënc 
o de chi che pierd, ma pluche auter 
de coche n possa abiné na bona 
soluzion. Deberieda ons cunstatà 
che cun l dialogh iesen boni de 
ressolver truep, sce duc canc desmo-
stra bona ulentà, respet de viers di 
autri, y sce n ie nstësc boni de dé 
do n puech. I sculeies y la sculées 
à ulù ti dé n sëni de solidarità y de 

speranza, dantaldut ai mutons y ala 
mutans dla Ucraina, ala families 
spartides y descunseledes, che ie te 
na situazion scialdi ria, sentida tan 
dassënn nce da nosc pitli, y nsci ons 
fat truepa tupes dla pesc blances y 
les on tachedes su te duta la tlasses 
y sun i vieresc de scola, cun l gran 
augure che l posse tosc inò vester 
la pesc.

Per la scola elementera de Runcadic, 
Ilke Senoner

Tupes dla pesc di mutons y dla mutans dla scola elementera de Runcadic, per 
solidarità y speranza che la viera tla Ucraina fine tosc.

ERT/RELIGION

Ert y pensieres  
ntan Cuarëisema
Te dlieja de Urtijëi, plu avisa te capela dl Sacro Cuer de 
Gejù, iel metù ora set chedri dl artist Christian »Stl« 
Holzknecht, i set picëi murtei. On ulù audì ciuldì che n 
à ulù i meter ora ntan Cuarëisema y cie che s’n dij l 
pluan de Urtijëi Sn. Vijo Pitscheider

I set picëi murtei ie tla religion 
cristiana catolica: la superbia, la 
varizia, la lussuria, la nvidia, la gola 
sëurameneda, l sënn y la fraidumënza.

Ciuldì pa te dlieja?

Sn. Digan ova udù chisc chedri ntan 
la Bienela Gherdëina de dan doi 
ani, y ajache l ne fova nchin śën, 
sambën per gauja dla pandemia, 
nia saurì a fé unì la jënt te dlieja, àl 
ulù aspité cun chësta idea de purté 
chisc chedri te dlieja de San Durich. 
»La Cuarëisema ie l drë’ mumënt,« 
nes dij Sn. Vijo, »ajache l ie l’enes 
te chëles son nviei a se fé n pensier, 
a cialé do coche la va cun nosta 
cuscienza. Ciuldì ne sons’a nia boni 
de viver na vita drëta y bona? Ajache 
nce la natura dla persona à si defec. 

Son dëibli y dajon do ala tentazions. 
La natura umana ie davierta nce al 
mel.«

Dlieja davierta a duc

La dlieja ne ie nia mé fata de banc, 
scultures y sanc, ma nce dla jënt, y 
cun chëstes nce si defec. L pluan 
de Urtijëi nvieia duc a unì te dlieja, 
te capela dl Cuer de Gejù a se fé 
vel’ pensier; iust te chësta capela, 
nia per cajo. L Sacro Cuer de Gejù 
che à l simbul dla perdunanza, dla 
misericordia. »Cie che nes desferen-
zieia, ie che nëus son boni de pensé, 
y chël ne daussons nia se lascé tò, 
nia l dé ca a bon priesc o lascé vester. 
N pensier critich ie drët, n pensier 
ntan Cuarëisema ie mpurtant,« nsci 
Sn. Vijo Pitscheider. SPM

LIES

Cun l’ansciuda se descëida  
inò chëi dala Vespa
La temperatures plu ciaudes fej inò unì la ueia de jì a se fé na  
pitla raida, nce i cumëmbri y la cumëmbres dl Vespa Club Gherdëina  
se njënia ca. De juni uniràl festejà i diesc ani dl Club

Clubs de apasciunei y apasciunedes 
dla Vespa mitica n iel te duta la 
Talia, n diesc nce te nosta provinzia, 
y plu avisa nce un tla Val Badia y 
un te Gherdëina. L club de Gherdëina 
festejea chëst ann i prim diesc ani 
de atività cun na festa y mo vel’ 
scumenciadiva.

Vespa Club Gherdëina

Tl 2012 se ova Fabian Rabanser, 
Diego Bagozza, Simon Ploner, 
Florian Piazza y Flavio Stuflesser 
sentà adum per mëter su chësta lia 
che ti dà l mesun a duta la jënt che 
se nteressea de Vespes de se ancunté, 
de se giamië ora y de passé vel’ ëura 
deberieda. Riesc ie l club chersciù, 
y l ann passà cumpedòven bele 
setanta cumëmbri. Dan puec dis 
àn inò giaurì l’iscrizions per chëst 
ann y n spera de abiné mo vel’ una 
o un a chël che ti plej la Vespes, 
unfat de ce mesura, ce ann o culëur.

Festa di diesc ani

Bele da de plu ani incà lëura la lia 
deberieda cun la grupa di Destuda-

fuech de Runcadic, y nce chëst ann 
uelen perchël mëter a jì la festa 
deberieda. De juni iel udù dant de 
festejé l aniverser, pra l magasin di 
Destudafuech, ora Run  cadic. Sam-
bën ne manceràl nia da maië y da 
bever y duc arà la ucajion de ti cialé 
a truepa Vespes. Tobias Delago, 
cunselier dl Club, lecorda che pra 
l’ultima festa n fòvel passa 120, d’uni 
sort: »Speron sambën che l n sarà 
chëst ann inò tan truepes. Danmesdì 
sarons pra la festa y duc puderà ti 
cialé a nosta Vespes, fé dumandes 
y fotos, y domesdì jirons duc deberie-
da a fé na pitla raida su sun Pana.

Bele te chisc dis iel da pudëi 
cumpré zedules dl’ola dala fertuna 
metuda a jì per festejé i diesc ani, 
ulache l ie de biei pesć, sambën nce 
na Vespa bela nueva.«

La Vespa à tradizion

»Sce na Vespa ie plu che n tan’ vedla, 
pona pòssen la scrì ite tl register 
storich, nscila pàien manco assegura-
zion y chëuta sun l auto, y sce n ëssa 
da frì adum cun zachei, pona vën 
calculà l valor coche old-timer, y 

nia mé coche n to’ de banda da 
mëter dal vedl fier,« nes conta 
Dellago, che njonta: »Cun n tel old-
timer pòssen nce furné te raions 
perdrët stluc ai auti, coche n vëija 
te vel’ zità.« L Vespa Club Gherdëina 
ie sambën scrit ite tl Vespa Club dla 
Talia y duc i cumëmbri y la cumëm-
bres giapa nscila l dërt de fé pea pra 
l’ancuntedes ufizieles. Oradechël 
giàpen na zaita dl Club y nce l calën-
der metù adum uni ann dal Club 
dla valeda. Aldò de Dellago ie sam-
bën duc bënunì tla lia, unfat sce 
cun na Vespa nueva o vedla o nce 
mé coche apasciunei y apasciu nedes.

L’ansciuda vën docà

L cunsëi dl Club ie chëst ann restà 
l medemo, cun a cë l presidënt Ma-
nuel Profanter. Te cunsëi iel Manuel 
Senoner, Diego Bagozza, Julia 
Nocker, Simon Ploner y Tobias 
Dellago. I cumëmbri y la cumëmbres 
scumëncia bele a se urté y a lauré 
sun si mascins, acioche les sibe 
njeniedes ca. Percanche la tempera-
tures l lascerà inò pro, jiràn a se fé 
na bela raida.  SPMChedri de Christian »Stl« Holzknecht te dlieja a Urtijëi.

L cunsëi dl Vespa Club Gherdëina. Da m.c.: Simon Ploner, Tobias Dellago, Manuel Senoner, Julia Nocker, Diego 
Bagozza y dancà cufà ju l presidënt Manuel Profanter.
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ARTEJANAT ARTISTICH

180.000 boles – La festa 
sun Plaza Stetteneck
La Bola che garantësc che n pez ie ziplà defin a man  

ie unida metuda su tl 1969. Dan puec dis àn  

arjont la bela cumpëida de 180.000 boles. Na bona 

ucajion per fé festa y per nvië ite truepa autoriteies

N à cris ora la Plaza Stetteneck per 
l di de festa y dan na bela raprejen-
tanza politica, scultëures y turisć, 
àn batù ite la bola numer 180.000. 
Na cumpëida che se lascia udëi, che 
desmostra l valëur dl ert dl ziplé. 
Sce plu o mancul duta chësta figures 
ie jites ora per l mond, pona pòn 
bën dì che la scultures di artisć dla 
valeda à purtà l bon inuem de 
Gherdëina dloncora, ti fajan n bon 
retlam.

L fova l ann 1969

De merz dl 1969 à scumencià chësta 
storia de suzes. Ntlëuta òven pudù 
senté ite la prima merscia »entirely 
handcarved«, per se desferenzië dala 
figures zipledes a mascin. Chësta 
merscia fova unida metuda su da 
pert dla Majon dl Cumerz de Bulsan, 
ajache de plu scultëures se temova 
cun rejon dala cuncurënza dla 
scultures zipledes a mascin, che 
ruvova te chëi ani for plu y plu sun 
i marcëi de dut l mond. La prima 
bola fova unida senteda ite te n pez 
ziplà a man da David Moroder. Luis 
Senoner, Flavio Pancheri, Luis 
Piccolruaz y nce David Moroder 
fova danter chëi che se ova dat da 
fé y festidià l plu acioche n ruvësse 
a arjonjer chësc sëni de desferen-
ziazion y de recunescimënt. Do l 
1970 nen unìvel batù ite uni ann 
for deplù. Dl 1970 belau 1.500 y mé 
cater ani do bele passa 4.300. Pervia 
che ti ultims ani iel manco scultëures 
te nosta valeda, ie chësc numer inò 
jit juvier.

La festa

Filip Piccolruaz, presidënt dl Arte-
janat Artistich tl LVH/apa à abù l 
plajëi de saludé l ambolt y l assessëur 
de cumpetënza, Tobia Moroder y 
Stefan Kasslatter, l presidënt dla 
Majon dl Cumerz Michl Ebner, 
Martin Haller, presidënt l LVH/apa 
y Helmut Tauber dla SVP che ie 
unì mpede l assessëur provinziel 
Daniel Alfreider. Sambën ie trueps 
scultëurs y artisć unic ala festa, 
coche per ejëmpl l respunsabl dla 
bola Alfons Runggaldier che se 
cruzia bele da passa vint ani incà, 
cun l aiut de Moritz Senoner y Fabian 
Demetz, de senté ite la merscia te 
uni pez che vën ziplà a man. N lëur 
drët mpurtant nce chël dl cumité 
de cuntrol metù adum da Herman 
Josef Runggaldier, Gebhard Piccol-
ruaz y Peter Demetz, che à nce tëut 
la parola y cuntà avisa l lëur che l 
ie dovia.

La mpurtanza dl  
artejanat y dla bola

Duc chëi che à tëut la parola à 
puntualisà la gran valuta di 54 ani 
dla bola per l artejanat de nosta 
valeda. Ebner à sotrissà che 180 
mile pec ziplei ie sciche 180 mile 
retlams positives che ie jic ora per 
l mond y à nsci purtà l bon inuem 
no mé de Gherdëina ma de dut 
Sudtirol dlonch ncantëur. L ambolt 
Tobia Moroder à lecurdà che la 
ravises de nosta valeda ie da crì tl 
ziplé. L turism ie scialdi mpurtant, 
ma la va de cialé nce sun l artejanat, 
per avëi nce tl daunì n bon balanz 
danter la doi seves.

Na merscia per duta la scultures

Zënza ti tò velch ala bola, che dë 
resté inant sëni y garanzia dla scultu-
res fates a man, pënsa l ambolt y dl 
assessëur al artejanat artistich de 
Urtijëi bele inant a na merscia per 
duta la scultures che vën fates te 
Gherdëina, a man o a mascin. La 
idea ie chëla de ti dé forza y pëis al 
lëur fat da artejans, scultëures, zipla-
dëures, depenjadëures de Gherdëina, 
per se paré da prudoc che vën fac 
te stac, te chëi che l vën laurà ‘n 
seria y a bonmarcià. Nce da pert dl 
presidënt Michl Ebner ie chësta na 
discuscion drët atuela y che sarà 
tosc da pië a man. Si minonga ie 
chëla che la merscia de »Prudot de 
Sudtirol« messerà se mudé, crëscer, 
dajan nce lerch a cosses tipiches de 
Sudtirol che ne n’ie nia mé maiadives 
sciche l ciociul, l’ega de vita o l vin.

Te n tel di de festa ne pòn sambën 
nia jì plu sot te chisc argumënc y 
vars cuncrec puderàn zenzauter fé 
tl daunì. N merdi de chëst’ena nen 
jìvela dla bola y de si valuta, na 
merscia che, metuda a jì sciche l 
toca, à desmustrà de avëi purtà y 
de purté for mo truep de bon per l 
artejanat artistich, monce o iusta al 
didancuei, canche n ne sà suvënz 
nia plu chi che fej velch y da ulache 
i prudoc vën. L ie for plu mascins 
y computer che fej dldut y povester 
nce per chësta rejon crësc inò la ueia 
de se cumpré velch de fat a man, 
fat da artejans y artisć de n raion 
sciche l nost.

Acioche la storia dla bola vede 
inant, vàl sambën de bujën che duc 
tënie pea, dantaldut i scultëures, 
cun la speranza che i tëmps se mude 
inò y che l vënie inò do jëuni che 
mpera chësc bel mestier criatif.

Simon P. Moroder

L vën batù ite la bola nr. 180.000 a na scultura desmazeda.
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ARTEJANAT ARTISTICH

180.000 boles – La festa 
sun Plaza Stetteneck
La Bola che garantësc che n pez ie ziplà defin a man  

ie unida metuda su tl 1969. Dan puec dis àn  
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N à cris ora la Plaza Stetteneck per 
l di de festa y dan na bela raprejen-
tanza politica, scultëures y turisć, 
àn batù ite la bola numer 180.000. 
Na cumpëida che se lascia udëi, che 
desmostra l valëur dl ert dl ziplé. 
Sce plu o mancul duta chësta figures 
ie jites ora per l mond, pona pòn 
bën dì che la scultures di artisć dla 
valeda à purtà l bon inuem de 
Gherdëina dloncora, ti fajan n bon 
retlam.

L fova l ann 1969

De merz dl 1969 à scumencià chësta 
storia de suzes. Ntlëuta òven pudù 
senté ite la prima merscia »entirely 
handcarved«, per se desferenzië dala 
figures zipledes a mascin. Chësta 
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pert dla Majon dl Cumerz de Bulsan, 
ajache de plu scultëures se temova 
cun rejon dala cuncurënza dla 
scultures zipledes a mascin, che 
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i marcëi de dut l mond. La prima 
bola fova unida senteda ite te n pez 
ziplà a man da David Moroder. Luis 
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Piccolruaz y nce David Moroder 
fova danter chëi che se ova dat da 
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ziazion y de recunescimënt. Do l 
1970 nen unìvel batù ite uni ann 
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cater ani do bele passa 4.300. Pervia 
che ti ultims ani iel manco scultëures 
te nosta valeda, ie chësc numer inò 
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Filip Piccolruaz, presidënt dl Arte-
janat Artistich tl LVH/apa à abù l 
plajëi de saludé l ambolt y l assessëur 
de cumpetënza, Tobia Moroder y 
Stefan Kasslatter, l presidënt dla 
Majon dl Cumerz Michl Ebner, 
Martin Haller, presidënt l LVH/apa 
y Helmut Tauber dla SVP che ie 
unì mpede l assessëur provinziel 
Daniel Alfreider. Sambën ie trueps 
scultëurs y artisć unic ala festa, 
coche per ejëmpl l respunsabl dla 
bola Alfons Runggaldier che se 
cruzia bele da passa vint ani incà, 
cun l aiut de Moritz Senoner y Fabian 
Demetz, de senté ite la merscia te 
uni pez che vën ziplà a man. N lëur 
drët mpurtant nce chël dl cumité 
de cuntrol metù adum da Herman 
Josef Runggaldier, Gebhard Piccol-
ruaz y Peter Demetz, che à nce tëut 
la parola y cuntà avisa l lëur che l 
ie dovia.

La mpurtanza dl  
artejanat y dla bola

Duc chëi che à tëut la parola à 
puntualisà la gran valuta di 54 ani 
dla bola per l artejanat de nosta 
valeda. Ebner à sotrissà che 180 
mile pec ziplei ie sciche 180 mile 
retlams positives che ie jic ora per 
l mond y à nsci purtà l bon inuem 
no mé de Gherdëina ma de dut 
Sudtirol dlonch ncantëur. L ambolt 
Tobia Moroder à lecurdà che la 
ravises de nosta valeda ie da crì tl 
ziplé. L turism ie scialdi mpurtant, 
ma la va de cialé nce sun l artejanat, 
per avëi nce tl daunì n bon balanz 
danter la doi seves.

Na merscia per duta la scultures

Zënza ti tò velch ala bola, che dë 
resté inant sëni y garanzia dla scultu-
res fates a man, pënsa l ambolt y dl 
assessëur al artejanat artistich de 
Urtijëi bele inant a na merscia per 
duta la scultures che vën fates te 
Gherdëina, a man o a mascin. La 
idea ie chëla de ti dé forza y pëis al 
lëur fat da artejans, scultëures, zipla-
dëures, depenjadëures de Gherdëina, 
per se paré da prudoc che vën fac 
te stac, te chëi che l vën laurà ‘n 
seria y a bonmarcià. Nce da pert dl 
presidënt Michl Ebner ie chësta na 
discuscion drët atuela y che sarà 
tosc da pië a man. Si minonga ie 
chëla che la merscia de »Prudot de 
Sudtirol« messerà se mudé, crëscer, 
dajan nce lerch a cosses tipiches de 
Sudtirol che ne n’ie nia mé maiadives 
sciche l ciociul, l’ega de vita o l vin.

Te n tel di de festa ne pòn sambën 
nia jì plu sot te chisc argumënc y 
vars cuncrec puderàn zenzauter fé 
tl daunì. N merdi de chëst’ena nen 
jìvela dla bola y de si valuta, na 
merscia che, metuda a jì sciche l 
toca, à desmustrà de avëi purtà y 
de purté for mo truep de bon per l 
artejanat artistich, monce o iusta al 
didancuei, canche n ne sà suvënz 
nia plu chi che fej velch y da ulache 
i prudoc vën. L ie for plu mascins 
y computer che fej dldut y povester 
nce per chësta rejon crësc inò la ueia 
de se cumpré velch de fat a man, 
fat da artejans y artisć de n raion 
sciche l nost.

Acioche la storia dla bola vede 
inant, vàl sambën de bujën che duc 
tënie pea, dantaldut i scultëures, 
cun la speranza che i tëmps se mude 
inò y che l vënie inò do jëuni che 
mpera chësc bel mestier criatif.

Simon P. Moroder

L vën batù ite la bola nr. 180.000 a na scultura desmazeda.
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Mostra Unika

N juebia ai 31.08. dala 17:00 
vernissage dla mostra Unika, 
dai 01.09 nchin ai 04.09. 
daviërta for dala 10:00 nchin 
la 19:00. N vënderdi ai 02.09. 
sëira longia cun mujiga latino­
americana.
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Y inò iel passà n ann y la mostra UNIKA ie dan 
porta. Dai 1. nchin ai 4 de setëmber 2022 se 
trasfurmea l zënter dal tennis a Runcadic te n 
palch dedicà a ert y cultura. Ntëur a 200 opres 
d’ert, realisedes da 28 cumëmbri dl’Unika uni-
rà metudes ora per pudëi uní cunscidredes dal 
publich y plu avisa dala 10 daduman nchin la 
7 da sëira. N se aspieta ntëur a 4.000 nteres-
sei y chëst ann iel nce na premiera: per l prim 
iede saral da udëi i lëures de cater artisć jëuni 
che fej pea pra la gran familia de UNIKA, che 
vën meneda dal presidënt Matthias Kostner. 
Nvià via vën dut cant bele ai 31 d’agost dala 6 
da sëira cun la giaurida. La chertes de ntreda 
possa per l prim iede nce unides cumpredes 
online, tres internet.
UNIKA ie la sëula fiera d’ert tla region Tren-
tin/Sudtirol che vën a s’l dé da 28 ani incà. 
Chësc suzes ie merit di 46 cumëmbri de 
chësta grupa, metuda su dl 1994 a Urtijëi y che 

CHE MËT ORA
Alfons Runggaldier, Andrea Perathoner, 
Andreas Bauer, Armin Grunt, Biz,
Chelita Zuckermann, Christian Stl,
Diego Deiana, Egon Digon,
Georg Demetz Pilat, Günther Runggaldier,
Helene Demetz, Helmar Demetz Uridl, 
Ivo Piazza, Lorenz Demetz, Lukas Mayr,
Matthias Kostner, Roland Perathoner,
Simon Oberbacher, Stefan Perathoner,
Valeria Stuflesser, Viktor Senoner,
Walter Pancheri y Werner Dejori. 

ORAR DLA MOSTRA
L’Unika 2022 sarà davierta chëst ann dai 1 
de setëmber nchin ai 4 de setëmber, sciche 
for dala 10.00 nchin la 19.00. L priesc de 
ntreda ie de 10 euro. Mutons y jëuni nchin 
a 18 ani possa ite debant. La giaurida sarà 
n mierculdi, ai 31 de agost dala 6 da sëira. 
La chertes de ntreda possen cumpré - sciche 
for - pra la cassa tl zënter dal tennis. Da nuef 
iel chëst ann la venduda online sun www.
unika.org o www.valgardena.it

Pitura de Veronica Caterisano

“Se ancunté”, de Alfons Runggaldier

“Ëla senteda”
Helmar Demetz Uridl 

L catalogh nuef da ora per la 28eijima edizion
de “Unika 2022” mostra sun l cuiertl l lëur

“Follow the red line” de Egon Digon.

se dedichea cun pascion al artejanat artistich 
y che à uni ann nce lascià n sëni de creatività 
cun l lëur fat a man.
N vënt nuef  porta ite chëst ann cater cumëm-
bri nueves, duc jëuni, che à stlut ju l lizeum 
d’ert “Cademia” y si lëures puderan amiré 
deberieda ai autri, feter 200 de ndut. Una de 
chësc cuartet ie Veronica Caterisano de Run-
cadic; la jëuna de 30 ani à fat ora de si pascion 
per l depënjer permò da puech n mestier y se 
ncunforta perchël mo deplù a mustré si por-
trec sun l’Unika. „Realisé velch deberieda y se 
giamië ora sperienzes y creatività frëscia nes 
mutivea“, dij Veronica. Nce per i trëi scultëu-
res jëuni Florian Tschurtschenthaler de Sest, 
Patrick Obkircher de Neva y Rupert Elias 

Kreuzer de Großarl dlongia Salzburg se gëura 
cun UNIKA n capitul nuef. Bele l ann passà 
ovi pudù mëter ora - sciche ghesć – vel’ lëur, 
chëst ann iesi definitivamënter cumëmbri de 
UNIKA.
 
L se ancunté danter tradizion y ideies inuva-
tives vëija UNIKA sciche n gran arichimënt. 
„Nëus ulessan se giaurì mo deplù ala junëza y 
crië a chësta maniera l artejanat artistich for 
inò da nuef. Deberieda cun scultëures, mole-
ri, nduradëures, fotografs y turnadëures nasc 
n se baraté ora de ideies y chësc ie zeche de 
valor y de chël che duc possa tré prufit“, dij l 
presidënt Matthias Kostner. Y nce l presidënt 
dla lia provinziela per l artejanat artistich, Fi-

lip Piccolruaz, ie dut ntëur cuntënt de chësta 
situazion: “La carateristica de UNIKA ie che l 
ie na grupa sterscia, che tën adum. Duc i artisć 
ie danter ëi tan desfrënc, uni un à n si stil, n 
si pensé, y purempò iesi deberieda te na bela 
union. Y avisa chësc fej ora l’ert - persunalità, 
autentizità y persones che crëia te chësc y che 
se dà da fé. Perchël ons na gran legrëza a spartì 
chisc valores cun i cater cumëmbri nueves y nce 
de i cumpanië”.

Giaurida unirà la 28ejima edizion de Unika n 
mierculdi, ai 31 d’agost 2022 y l critich d’ert 
Andrea Baffoni de Perugia - che se à bele fat 
n bon inuem te Gherdëina - nes cumpanierà 
ntan chësta manifestazion. Dai prim nchin ai 
4 de setëmber saral pona da udëi opres d’ert 
de 17 scultëures, 2 turnadëures, 8 moleri y un 
n fotograf. Per chësta ucajion iel unì dat ora 
- sciche l ie bele tradizion - n bel catalogh ula-
che n possa ti cialé ai lëures, che va dal’ert fi-
gurativa al’ert astrata nchin ala fotografia y ert 
NFT y che ndeletea i nteressei al’ert y nia mé.“Alea” de Rupert Elias Kreuzer

online at www.unika.org

NOCHE UNIKA!
CUN BAI Y COCKTAILS
La “Sëira longia Unika” unirà metuda a jì n 
vënderdi ai 2 de setëmber; ntan la !Noche 
Unika! puderàn se ncunferté sun n spetacul 
de bai latino-americans cun “Meco-Meco”; 
leprò uniràl servì cocktails anjeniëi ca da 
Aaron Pitscheider y Jan Aberham.
Ntreda: 15 euro (n cocktail ie tl priesc laite) 
y i jëuni sota 13 ani possa jì ite debant.

SERVISC DE TAXI DEBANT
Ntan i dis dl’Unika puderà i vijitadëures se 
nuzé de n servisc de taxi/shuttle che muev 
da Plaza de Sant Antone a Urtijëi y mëina 
uni mes’ëura la jënt nchin a Runcadic y nce 
de reviers. Danmesdì mët man l servisc dala 
10:00, l ultim viac ie dala 19:15. L servisc ie 
debant.

“Transumanza”
Scultura de
Georg Demetz Pilat

LIA PER L ARTEJANAT
ARTISTICH DE GHERDËINA
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ARTEJANAT ARTISTICH

180.000 boles – La festa 
sun Plaza Stetteneck
La Bola che garantësc che n pez ie ziplà defin a man  

ie unida metuda su tl 1969. Dan puec dis àn  

arjont la bela cumpëida de 180.000 boles. Na bona 

ucajion per fé festa y per nvië ite truepa autoriteies

N à cris ora la Plaza Stetteneck per 
l di de festa y dan na bela raprejen-
tanza politica, scultëures y turisć, 
àn batù ite la bola numer 180.000. 
Na cumpëida che se lascia udëi, che 
desmostra l valëur dl ert dl ziplé. 
Sce plu o mancul duta chësta figures 
ie jites ora per l mond, pona pòn 
bën dì che la scultures di artisć dla 
valeda à purtà l bon inuem de 
Gherdëina dloncora, ti fajan n bon 
retlam.

L fova l ann 1969

De merz dl 1969 à scumencià chësta 
storia de suzes. Ntlëuta òven pudù 
senté ite la prima merscia »entirely 
handcarved«, per se desferenzië dala 
figures zipledes a mascin. Chësta 
merscia fova unida metuda su da 
pert dla Majon dl Cumerz de Bulsan, 
ajache de plu scultëures se temova 
cun rejon dala cuncurënza dla 
scultures zipledes a mascin, che 
ruvova te chëi ani for plu y plu sun 
i marcëi de dut l mond. La prima 
bola fova unida senteda ite te n pez 
ziplà a man da David Moroder. Luis 
Senoner, Flavio Pancheri, Luis 
Piccolruaz y nce David Moroder 
fova danter chëi che se ova dat da 
fé y festidià l plu acioche n ruvësse 
a arjonjer chësc sëni de desferen-
ziazion y de recunescimënt. Do l 
1970 nen unìvel batù ite uni ann 
for deplù. Dl 1970 belau 1.500 y mé 
cater ani do bele passa 4.300. Pervia 
che ti ultims ani iel manco scultëures 
te nosta valeda, ie chësc numer inò 
jit juvier.

La festa

Filip Piccolruaz, presidënt dl Arte-
janat Artistich tl LVH/apa à abù l 
plajëi de saludé l ambolt y l assessëur 
de cumpetënza, Tobia Moroder y 
Stefan Kasslatter, l presidënt dla 
Majon dl Cumerz Michl Ebner, 
Martin Haller, presidënt l LVH/apa 
y Helmut Tauber dla SVP che ie 
unì mpede l assessëur provinziel 
Daniel Alfreider. Sambën ie trueps 
scultëurs y artisć unic ala festa, 
coche per ejëmpl l respunsabl dla 
bola Alfons Runggaldier che se 
cruzia bele da passa vint ani incà, 
cun l aiut de Moritz Senoner y Fabian 
Demetz, de senté ite la merscia te 
uni pez che vën ziplà a man. N lëur 
drët mpurtant nce chël dl cumité 
de cuntrol metù adum da Herman 
Josef Runggaldier, Gebhard Piccol-
ruaz y Peter Demetz, che à nce tëut 
la parola y cuntà avisa l lëur che l 
ie dovia.

La mpurtanza dl  
artejanat y dla bola

Duc chëi che à tëut la parola à 
puntualisà la gran valuta di 54 ani 
dla bola per l artejanat de nosta 
valeda. Ebner à sotrissà che 180 
mile pec ziplei ie sciche 180 mile 
retlams positives che ie jic ora per 
l mond y à nsci purtà l bon inuem 
no mé de Gherdëina ma de dut 
Sudtirol dlonch ncantëur. L ambolt 
Tobia Moroder à lecurdà che la 
ravises de nosta valeda ie da crì tl 
ziplé. L turism ie scialdi mpurtant, 
ma la va de cialé nce sun l artejanat, 
per avëi nce tl daunì n bon balanz 
danter la doi seves.

Na merscia per duta la scultures

Zënza ti tò velch ala bola, che dë 
resté inant sëni y garanzia dla scultu-
res fates a man, pënsa l ambolt y dl 
assessëur al artejanat artistich de 
Urtijëi bele inant a na merscia per 
duta la scultures che vën fates te 
Gherdëina, a man o a mascin. La 
idea ie chëla de ti dé forza y pëis al 
lëur fat da artejans, scultëures, zipla-
dëures, depenjadëures de Gherdëina, 
per se paré da prudoc che vën fac 
te stac, te chëi che l vën laurà ‘n 
seria y a bonmarcià. Nce da pert dl 
presidënt Michl Ebner ie chësta na 
discuscion drët atuela y che sarà 
tosc da pië a man. Si minonga ie 
chëla che la merscia de »Prudot de 
Sudtirol« messerà se mudé, crëscer, 
dajan nce lerch a cosses tipiches de 
Sudtirol che ne n’ie nia mé maiadives 
sciche l ciociul, l’ega de vita o l vin.

Te n tel di de festa ne pòn sambën 
nia jì plu sot te chisc argumënc y 
vars cuncrec puderàn zenzauter fé 
tl daunì. N merdi de chëst’ena nen 
jìvela dla bola y de si valuta, na 
merscia che, metuda a jì sciche l 
toca, à desmustrà de avëi purtà y 
de purté for mo truep de bon per l 
artejanat artistich, monce o iusta al 
didancuei, canche n ne sà suvënz 
nia plu chi che fej velch y da ulache 
i prudoc vën. L ie for plu mascins 
y computer che fej dldut y povester 
nce per chësta rejon crësc inò la ueia 
de se cumpré velch de fat a man, 
fat da artejans y artisć de n raion 
sciche l nost.

Acioche la storia dla bola vede 
inant, vàl sambën de bujën che duc 
tënie pea, dantaldut i scultëures, 
cun la speranza che i tëmps se mude 
inò y che l vënie inò do jëuni che 
mpera chësc bel mestier criatif.

Simon P. Moroder

L vën batù ite la bola nr. 180.000 a na scultura desmazeda.
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Unika 2022
»Jì pea cun i tëmps«: chësc l moto 
dla edizion da chëst ann dla 
mostra dl’Unika, che ie da udëi, 
coche da tradizion, tl zënter dal 
tennis ora Runcadic → 9

ERT

Unika 2022: »Jì pea cun i tëmps«
Chësc l moto dla edizion da chëst ann dla mostra dl’Unika, che ie da udëi, coche da tradizion, tl zënter dal tennis ora Runcadic

La 28ejima edizion dla mostra 
dl’Unika vëija la partezipazion de 
28 danter artisć y artistes. N cajo, 
nia velch de ulù, da coche nes conta 
l presidënt Matthias Kostner, ma 
na particularità curiëusa.

La lia crësc cun  
la generazion jëuna

De ndut iel tla lia dl’Unika 46 danter 
artisć y artistes. Sies ie under 30: 
ora che Lukas Mayr y Valeria 

Stuflesser, che fova bele leprò, iel 
chëst ann mo unit leprò Veronica 
Caterisano, Florian Tschurtschen-
thaler, Patrick Obkircher y Rupert 
Elias Kreuzer. La prima se dà ju 
cun la pitura, i autri trëi cun la 

tradizion de ziplé tl lën. »Chësc me 
dà la crëta che nosta lia sibe sun na 
bona streda per l daunì. Ti ultimi 
ani se àl mudà truepa cosses tl positif. 
Son unic plu davierc y nia mé tla 
maniera de pensé, ma nce a livel de 

cumenanza: chësta ie na cuestion 
de snait y de crëta. Da nosc inuemes 
plu jëuni se aspitons esprescions 
artistiches nueves y stimulëntes, 
ajache l daunì de nosta tradizion ie 
dla generazion jëuna,« scila l presidënt 
Kostner. Dui cater, coche nce mo 
truep d’autri inuemes dla lia, à stlut 
ju la Scola Prufesciunela per l 
Artejant Artistich o l Lizeum d’Ert 
Cademia a Urtijëi.

Unika y prufesciunalità

L presidënt Kostner, che ie chëst 
ann a cë dla lia ntan la gran mostra 
per l prim iede, auza ora: »Rate che 
l sibe na bona cossa canche la jënt 
daussa vester criativa te si tëmp 
liede. Ma per nëus ie la pratica de 
chësta atività coche mestier, do ani 
y ani de furmazion, na merca de 
cualità che ne pudon nia lascé jì.

Nce sce l cumerz online va for plu 
y plu suvier, iel mo truepa jënt che 
vën plu gën de persona, y zachei 
passa nce plu suvënz ti ani nchin al 
mumënt canche l abina la scultura 
che ti sà bela. Nscila se à vel’ raport 
de afares suvënz nce trasfurmà te 
de bela amezizies.«

Per chël che reverda la urgani sazion 
dla mostra ora Runcadic, rejona l 
presidënt de n bon team, n pudëssa 
l paredlé a na »mascin« che funziunea 
scialdi bën, ulache uni »tòch« sa cie 
che l à da fé.

Liede y unich

La tematica dla mostra ie, coche da 
tradizion, liedia. »Uni artist:a mët 
ora tan de lëures che l uel y cie che 
l uel. Nsci iel nce plu bel, da mé ora. 
L ne n’ie pu nce nia nsci che n lëura 
te n ann mé cun una na tematica,« 
nscila Matthias Kostner, che auza 
nce ora che l vën for cialà che l sibe 
lëures nueves, unics y che vën pre-
jentei per l prim iede: chësta ie Unika.

Bruno Maruca

Pra la cunferënza stampa de prejentazion dla mostra a Bulsan. Da m.c.: l secreter generel dla Camera 
de Cumerz de Bulsan Alfred Aberer, l reprejenant di scultëures tl’apa/lvh provinziela Filip Piccolruaz, 
l’artista Veronica Caterisano, l artist Patrick Obkircher, l presidënt dl’Unika Matthias Kostner, l asses­
sëur provinziel ladin Daniel Alfreider y l respunsabl per nstalazions y facilitly dl’apa/lvh Hannes Mussak.

Cater musc nueves tl’Unika, da m.c.: Rupert Elias Kreuzer, 
Florian Tschurtschtnaler, Veronica Caterisano y Patrick 
Obkircher.  Foto: Werner Dejori

N valgun lëures che ie da udëi tla mostra dl’Unika tl zënter dal tennis ora Runcadic.
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»L’ert fej bon«
Nscila Matthias Kostner ntan la ntroduzion dla mostra Unika 2022. Gran suzes  

pra la giaurida de una dla majera fieres d’ert de Südtirol y nia mé

L’ena passeda iel stat la giaurida 
ufiziela dl’Unika tl zënter dal tennis 
ora Runcadic. Chëst ann iel inò stat 
na giaurida coche dan l virus: l se 
à abinà truepa jënt per ti cialé ai 
lëures dla 28ejima edizion. De n 
dut à 28 artisć y artistes metù ora 
pec d’ert d’uni sort. L ie da udëi y 
lëures de Andreas Bauer, Biz, 
Veronica Caterisano, Diego Deiana, 
Werner Dejori, Georg Demetz Pilat, 
Helene Demetz, Helmar Demetz, 
Lorenz Demetz, Armin Grunt, 
Matthias Kostner, Elias Rupert 
Kreuzer, Lukas Mayr, Simon 
Oberbacher, Patrick Obkircher, 
Walter Pancheri, Andrea Perathoner, 
Roland Perathoner, Stefan Pera­
thoner, Ivo Piazza, Alfons Rung­
galdier, Günther Runggaldier, Viktor 
Senoner, Christian Stl, Egon 
Stufflesser Digon, Valeria Stufflesser, 
Florian Tschurtschenthaler y Chelita 
Zuckermann. Da udëi iel trëi sortes 
d’ert: scultures, depënc y nce 
fotografies pra belau 200 lëures.

La giaurida dl’Unika

L ann 2022 ie l ann dl’Unika ulache 
l ie unì leprò trëi jëuni y na jëuna 
che mët ora si lëures. Chisc ie 
Veronica Caterisano, Elias Rupert 
Kreuzer, Florian Tschurtschenthaler 
y Patrick Obkircher. Nscila auza 

ora l’autoriteies y i urganisadëures 
che l ie bel che la junëza vënie do 
cun n gran nteres per l’ert y chësc 
mestier. N vëija che la ueia de lauré 
te chësc ciamp ie nce pra la genera­
zion plu jëuna.

L presidënt Matthias Kostner 
ie cuntënt che la grupa ie unida 
majera. L dij nce che l’ert lieia la 
jënt, che ert ie zeche de mpurtant 
y zeche che dura tl tëmp y mantën 
l valor. Nsci dìjël:« L’ert fej bon, l ie 
bel che son tlo deberieda.« Nce l 
prësident dla Lia per l Artejanat 
Artistich dl’APA/LVH, Filip Piccol­
ruaz, à auzà ora la mpurtanza dl’ert 
n cumbinazion cun la junëza: »L’ert 
ie zeche de mpurtant: l ne n’ie nia 
saurì a viver dl’ert, ma n vëija che i 
jëuni uel mpo mo jì te chësta direzion. 
Cun la junëza viv inant l’ert, te chësc 
cajo l artejanat artistich.« Chësc un 
di aspec che unii auzei ora – danter 
l auter – nce da d’autra autoriteies 
dal mond politich y culturel.

La ntroduzion artistica ie stata de 
Andrea Baffoni, critich d’ert. Ël à 
auzà ora la mpurtanza dl’ert de 
Gherdëina y l liam cun la luegia te 
chëla che nasc l’ert. »L’ert ie na 
testimunianza mpurtanta che descrij 
l ntëurvia te chël che la nasc y descrij 
perchël te Gherdëina n mond ulache 
l’ert vën dala natura. L’ert da tlo ie 

zeche che vel coche simbul per l 
raion, l vën mustrà su l’essënza dla 
valeda.«

Sëira longia Unika: ert, bal y mujiga

N vënderdi dan otodì iel stat na 
sëira de ntratenimënt cun mujiga 
latino­americana. Danter i pec d’ert 
ite àn pudù ti cialé a n spetacul de 
bal cun i »Meco­Meco«. Chësta ie 
stata la ¡Noche Unika!, na cumbina­
zion nteressanta danter l’ert dla 
valeda cun na forma de bal che ie 
nasciuda dalonc. »L ie stat na sëira 
de cuntrast danter la cultura da tlo 
y la cultura latino­americana. L ie 
garatà dassënn,« nsci Matthias 
Kostner, presidënt dl’Unika.

Chësc à fat a na maniera che la 
sales dla mostra ie unides mplënides 
cun n’atmusfera scialdi artistica, 
muvimenteda y de devertimënt.

Cun i 4 de setëmber ie fineda 
via nce l’Unika de chëst ann. La à 
abù n gran suzes y à purtà adalerch 
truepa jënt nteresseda de ert. L ne 
ti ie nia »mé« unì cialà ai lëures ma 
l ie nce unì vendù vel’ pez.

Nce sce n cunësc de vel viers 
bele l cunzet dl’Unika, ti pietela uni 
ann ala jënt l mesun de scuvrì l’ert 
da nuef y udëi pec d’uni sort.

Julia Lardschneider

 Artisć y artistes dl’Unika 2022.  fotos: Werner Dejori

Pra la giaurida tl zënter dal tennis ora Runcadic.

La ¡Noche Unika! ie stata n barat danter cultura de Gherdëina y chëla latino-americana.
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Shop&Art: segonda edizion a Urtijëi danter butëighes y ert
La cunlaurazion danter butëighes y ert a Urtijëi va inant nce chëst ann

L se trata dla segonda edizion dl 
proiet dl Chemun de Urtijëi n 
cunlaurazion cun la categuries dla 
butëighes, dl artejanat artistich y dl 
turism. La scuadra che se à cruzià 
dla edizion da chëst ann ie metuda 
adum per l Chemun dal ambolt 
Tobia Moroder, Irene Kostner y dal 
architet Igor Comploi, per l artejanat 
artistich da Filip Piccolruaz, 
Sigmund Holzknecht y Egon 
Stuflesser y per la butëighes da 
Oliver Stuffer y Fabian Prinoth. 
Duta la pertes à auzà ora che l ie la 
ulentà de purté inant l proiet nce ti 
ani che vën.

Ambolt Moroder: »Vedrines plu 
atratives y vijibltà per artisć:tes«

L prim zitadin de Urtijëi rejona de 
n proiet che »ie nasciù tl tëmp de 
crisa dla pandemia, danter butëighes 
restedes śaredes giut alalongia y 
artejans che ne n’ova nia l mesun 
de mëter ora si lëures. Nsci ulovi 
mëter adum la forzes de chësta doi 
seves economiches de Gherdëina, 
nuzé la sinergies. Nsci iel nasciù 
Shop&Art, per rënder da una na 
pert plu atratives y dal’autra pert 
de ti dé ai:la artisć:tes la vijibltà. Na 
situazion »win-win«.

Filip Piccolruaz: »Gherdëina ie nce 
artejanat«

L sëurastant a livel provinziel per l 
artejanat artistich tl’APA/LVH, 
Filip Piccolruaz, auza coche l se 
trate de na ucajion de avëi n »juech 

danter butëiga y artist:a.« Chësc ne 
n’ie sambën nia for saurì, ma l ie da 
se senté adum y abiné na situazion 
che ti vede bën sibe a una che al’autra 
pert. Chëst ann ie l Shop&Art unit 
a s’l dé do la fiera dl’Unika, perchël 
te n tëmp cun note ma mpo se à 34 
artisć:tes metù a despusizion per l 
proiet, cun truep caji te chëi che l 
ie nce unì fat un o de plu lëures 
propi aposta per l proiet, per la 
butëiga.

»Per nëus iel mpurtant a mustré 
tan boni che son te chësc ciamp te 
Gherdëina. Gherdëina ne n’à nia 
»mé« da se mustré tl ciamp turistich, 
la seongda seva ie l artejanat artistich. 
Povester iel nce vel’ jëunn:a che 

passa da dan un o l auter lëur y giapa 
la ueia de fé chësc mestier tl daunì,« 
nscila Piccolruaz.

Oliver Stuffer: »Ert te nosta butëighes, 
na cossa unica«

L presidënt dla Lia di Buteghieres 
de Urtijëi, Oliver Stuffer, rejona de 
»n valor sëuraprò, siber per l luech 
y la butëighes y nce per l artejanat. 
Per mé iel propi zeche de bel che 
pudon purté te nosta butëighes l’ert 
de nosc:ta artisć:tes. L ie na cossa 
unica.

La cunlaurazion danter artis:a 
y butëiga vën mpue a dì da cajo a 
cajo. N s’la fej ora, ulà y cie mëter 
ora.«

Bea Insam: »Na mostra te nosta 
vedrines«

La diretëura dla Lia dl Turism de 
Urtijëi, Bea Insam, auza ora che »l 
proiet ie propi stat n gran suzes l 
ann passà, do n tëmp nia saurì pervia 
dla pandemia. Perchël ons chëst 
ann inò ulù perchël ons dit che ulon 
inò ti dé l mesun a artisć:tes y arte-
jans:es de mëter ora si lëures tla bela 
butëighes che on a Urtijëi tl raion 
da jì a pe. Nsci ons inò chësta bela 
mostra te nosta vedrines.

Chëst ann ons spënt l proiet ala fin 
dl instà, canche l ie mpue manco 
manifestazions y ativiteies. Da n tel 
proiet vëijen che sce n tën adum, 
sce duc uel jì tla medema direzion, 
pona porta chësc si fruc per duc.«

Artisć y artistes

Chi che fej pea ie: Valeria Stuflesser, 
Andreas Mayr Kondrak, Wilhelm 
Senoner, Ivo Piazza, Giuseppe 
Rumerio, Julia Runggaldier, Guido 
Senoner, Richard Senoner, Sara 
Welponer, Sigmund Holzknecht, 
Eric Perathoner, Thomas Delazer, 
Flavio Senoner, Judith Sotriffer, 
Georg Demetz Pilat, Christian Stl 
Holzknecht, Stefan Perathoner, 
Matthias Verginer, Helene Demetz, 
Andeas Bauer, Matthaeus Kostner, 
Marko Kostner, Viktor Senoner, 
Simon Oberbacher, Gregor Prugger, 
Egon Digon, Ottavia Demetz, 
Günther Runggaldier, Paul dee 
Doss Moroder, Fabrizio Biz Senoner, 
Filip Piccolruaz, Veronica Cateri-
sano, Leonora Prugger y Isaak 
Demetz

I pesć

L prim pest vën dat ora da na giuria, 
y ie da 2.000€ che vën spartì su 
danter artist:a y butëiga.

L segondo pest vën fat ora dal 
publich, che arà dl’aurela nchin ai 
diesc de utober de crì ora l lëur che 
ti sà plu bel, canche l vën cumprà 
zeche te na butëiga per almanco 
diesc euro. La chertes ie da dé ju te 
na urna dan l ufize dla Lia dl Turism 
te Cësa di Cungresc. Chësc pest ie 
de 1.000€ y nce ël vën spartì su 
danter artist:a y butëiga. 

L terzo pest ie per la jënt che va 
a cumpré ite, y ie de trëi bonns da 
200€ da spënder tla butëi ghes dl 
luech. Chi che vënc unirà trat ora 
ala busca pra la premiazion dl proiet.

Bruno Maruca
 A Urtijëi iel passa 100 butëighes. La 
majera pert ie tl zënter dl luech.

Doi lëures che fej pea pra l proiet. N vëija coche n lëur possa vester pert dla 
vedrina o nce metui ora te butëiga dedite.  Fotos: Simon Perathoner
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Filip Moroder Doss sun l troi dal vin nuef danter Bulsan y Renon
22 lëures dl scultëur de Urtijëi per dé da ntënder la forza dla natura y l gran lëur dla persona do uni gota de vin

La grupa de lëur ova udù l lëur dl 
scultëur Filip Moroder Doss pra l 
ciulé dal vin Waldgries tl raion de 
Santa Madalena, y davia che l troi 
va propi ju iló, àn ulù fé na linia 
nchin su insom. L se trata dl troi 
dal vin Rebe, giaurì ala fin de 
setëmber, te na cunlaurazion danter 
la lies dl turism de Bulsan y Renon 
y i doi Chemuns. Moroder à abù la 
ucajion de fé na lingia de lëures da 
mëter ora sun chësc troi, danter 
undesc seves ulache l ie spiegà ciun 
vin che l vën fat sun chëla vinia che 
n vëija dan sé, nuef tofles cun 
nfurmazions y doi de majeri lëures.

»N me à lascià bëndebo’ liede tl 
lëur. Ie é fat n valguna prupostes, 
y bele dal scumenciamënt inant iela 
jita bën. L ie stat na bela cunlaurazion, 
chël ne n’ie nia for l cajo. N me à 
dat la crëta, n muessa for se mëter 
a despusizion y purté auternatives 
y pona sambën resultac,« nscila l 
scultëur de Urtijëi.

I doi majeri lëures ie da una na 
pert la bossla y la sumënza dla ua, 
te n lëur de trëi metri, y dal’autra 
pert na ancunteda danter persona 
y natura, reprejenteda da na figura 
y trëi raies de surëdl. N generel vàla 

pra chisc doi lëures de auzé ora la 
forza dla natura, y pona nce 
l’ancunteda cun l’autra cumpunënta, 
che ie l gran lëur dla persona. L 
artist uel nsci dì ora che sce n se 
rënd cont de tan n gran lëur che l ie 

do uni gota de vin, sibe dla natura 
che dla persona, pona iel mo n tan 
bon y bel. L espert d’ert Andrea 
Baffoni, cunesciù te Gherdëina 
dantaldut per si cunlaurazion cun 
l’Unika, à dit: »Per l troi Rebe lëura 

l artist dantaldut cun metai coche 
l acel corten y l fier, ma zënza ne 
desmincë l sas, l bront y l lën. L lëur 
de Filip Moroder Doss reprejentea 
n dut un danter natura y ert, ulache 
chëst’utlima ne semea nia ulëi se 

bater tres. La scultures passenea ite 
tla cuntreda cun fazion, respetan 
la cunfurmazion y dijan ora n 
sentimënt de purtenienza.«

Bruno Maruca

Doi lëures de Filip Moroder Doss sun l troi dal vin Rebe danter Bulsan y Renon.  Fotos: Lia dl Turism de Renon–Manuela Tessaro
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L CIANTON DLA UNION
Union di Ladins de Gherdëina 
Cësa di Ladins 
Str. Rezia 83, 39046 Urtijëi 
Tel 0471 796870 – info@ulg.it

Paroles nturtidledes
Coche da tradizion mët la Union di Ladins de 
Gherdëina nce chëst ann a jì na manifestazion leterera 
nterladina, n sada ai 26.11. dala 20:00 tla Cësa di 
Ladins a Urtijëi

»Nturtidlà« ie l titul 
dla scumenciadiva che 
dëssa jì a mbracé de 
plu valedes ladines, 
ulache n puderà unì 
a scuté su plu autëures 
ladins che sot al fil 
cueciun de chësta te­
ma tica liejerà dant tesć 
mo mei purtei dant al 
publich. 

Plu avisa se tràtel 
tlo de Rut Bernardi, 
Christian Ferdigg, 
Simon Kostner, Irene 
Moroder,  Si lv ia 
Murer, Ivan Senoner 
y Roland Verra. La 
sëira unirà a s’l dé n 
sada ai 26 de nuvëmber 
dala 20:00 tla Cësa di 
Ladins a Urtijëi y 
unirà cumpanieda 
dala chitara de Alex­
ander Dal Plan. 

Te n’atmusfera lesiera 
y da d’autonn, pra n 
bon got, puderàn se 
lascé catidlé la urëdles 
da id ioms y st i i 
desfrënc ora dl mond 
dla leteratura ladina. 
La ntreda ie debant y 
duc ie de cuer nviei a 
unì a scuté su.

13Gherdëina

COORDINAZION GHERDËINA

Bruno Maruca
T 0471 797199 – info@lausc.it

Redazion: Cësa di Ladins, Str. Rezia 83 
39046 Urtijëi
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ERT

La scuvierta dl nëus
N vënderdi passà iel stat la giaurida de Christian Stl Holzknecht tla sala dla  
Lia Mostra d’Ert a Urtijëi. Na sëira de ert, mujiga y leteratura che à abù coche 
fundamënta n pensier filosofich

N vënderdi ai 11 de nuvëmber iel 
stat la giaurida de Christian Holz­
knecht, l artist de Urtijëi tlamà Stl, 
tla sala dla mostres dla Lia Mostra 
d’Ert­Circolo a Urtijëi. La giaurida 
de Stl à purtà adalerch truepa jënt 
y à mplenì duta la sala. La tematica 
zentrela dla mostra ie la persones, 
plu avisa »Nëus«.

Ntroduzion artistica de  
Lukas Plancker

La data per fé la giaurida ai 
11.11.2022 ie unida crissa ora cun 
n pensier dovia: l doi ie per Stl l 
numer fertunà, l ne sà nia avisa 
ciuldì, ma chësc numer l à acumpanià 
bele ntan duta si vita. »Fove ruvà 
segondo pra na garejeda de schi 
canche fove n tel mënder, povester 
àl scumencià iló,« à dit l artist, s’la 
rijan. L numer doi, y chël à dit 
Plancker, passenea avisa pra chësta 
giaurida dal titul »Nëus«, ajache bele 
cun doi persones nasc l sentimënt 
dl nëus. Y ciuldì avisa »nëus« ti à 
Lukas Plancker damandà a Stl:« La 
vita de uniun de nëus ie unida trata 
nsëuralauter, l nes ie unì tëut demez 
l’aria da tré l fla. Vivon te n tëmp 
de mudamënt dl pensier y se mudon 
nce persunalmënter suvënz cun o 
zënza se render cont. Da iló iel unit 
chësc pensier de ti jì do ala dumanda 
chi che nëus son.«

Chi sons’a nëus, cie fajons’a, ulà 
tucons’a? Lukas Plancker à spiegà 
inant: »La gran problematica dla 
persones ie che, mé per dì pra i 
Republicans y i Democrats ti USA 
ma nce te d’autri ejëmpl, coche pra 
la cuestion dla dlavea, àles doi 
realteies cumpletamënter desfrëntes. 
Suvënz iel l dërt dla minonga 
persunela, ma nia l dërt de avëi fac 
persunei. Co sons’a perchël boni de 
vester a una pra zeche, sce ne son 
nianca boni de vester a una de avëi 
una na realtà? Avisa coche ti ani dla 
pandemia. Nce tlo vëniel cris l nëus.

L crì l nëus, y chi che son, avisa 
chësc refletea i lëures de Christian 
Holzknecht.«

Nscila iel nasciù nce la dumanda 
che Stl se à fat nstës: Co nes à pa 
mudà la pandemia? Ciunes ie pa 
states nosta tëmes y nosc sëmies 
dan la pandemia y ciuni iesi pa śën? 
Y dantaldut, co ie pa stata nosta 
perzezion dl tëmp y dl ntëurvia dant 
y da dedò, y ie pa mudà nosc musc? 
Sun chëla àl nce juntà pro che uniun 
y uniuna viv si realtà y che pra l 
tëmp, l ntëurvia, l suzedù o l stritoz 
se cumporta duc autramënter, che 
duc ie tan desfrënc ma che duc ie 
mpo tan daujin.

»Simonides, poet dl’Antica 
Grecia, à dit che l depënjer ie poejia 
chieta y la poejia l depënjer che 
rejona; l’ert de Holzknecht ie poejia 
che rejona,« nscila Lukas Plancker.

L juech de assoziazion

Per fé na giaurida mpue autramënter 
iel unì fat n juech de assoziazion pra 
la giaurida. La jënt ëssa tucà de dì 
paroles che ti toma ite cun i trëi 
pustoms s, t y l, de Stl. Pra la prima 
lëtra iel unì ora »senzier«: cie che l 
artist fej ie senzier, l ie si pensieres 
de na vita che ne n’ie nia da stufé. 
Pra l juech de assoziazion iel nce 
unì rujenà de si tecnica, pervia de 
»s« coche stil. Nscila à Stl dit:« Chire 
mo mi streda, ma ne ue nia la abiné 
defin, chël fossa per nia. Ne ue nia 
avëi zeche de fissà, ue for jì inant y 

me svilupé.« L artist à rujenà inant 
pra la parola svilup: »Resté fërm ne 
n’ie nia chël che ie ue fé. Chël ie da 
stufé.« Nce pra l pustom »t« iel unì 
rujenà de si tecnica. Christian Stl 
Holzknecht depënj sun tofles de 
lën. Canche l fova plu jëunn àl for 
depënt scultures, y à dit nscila che 
da iló ti iel plu dessegur restà la 
cumbinazion. Da culëures plutosc 
sun l cuecenin àl, y chël ie da udëi 
propi nce pra i lëures che l à metù 
ora, mudà te culëures brumes, grijes 
y blanc. Y nce pra la pustom »l« à l 
publich dit truepa paroles, coche 
lesier, lën, lum. Lukas Plancker fina 
via dijan »lonch y lerch,« ajache la 
streda de Stl ie na streda longia de 
n pensier y n lëur artistich, tresora 
te n svilup, cun truepa lerch per 
zeche de nuef.

Dut cie che à mo tucà leprò

Danter la ntroduzion ite à Ivan 
Senoner prejentà na si poejia, ulache 
la tematica zentrela ie sambën stata 

Stl. L à purtà dant n pez leterer 
ulache la fundamënta ie stat duta 
la paroles de Gherdëina che à laite 
propi chisc pustoms, l ie stat na 
hommage per l artist. Sambën à 
Mirko Insam, presidënt dla Lia 
Mostra d’Ert scumencià cun paroles 
de lauda y regraziamënt y danter la 
paroles dl’autoriteies à Martin 
Holzknecht sunà pec cun la marimba, 
ti dajan ala giaurida n’atmusfera 
liedia y da plajëi.

Nscila iel stat na sëira plëina de ert 
de uni forma: depënjer, leteratura 
y mujiga. Zentrei i lëures de Christian 
Holzknecht. L à fat n valgun chedri 
sun lën, metui ora sun n gran papier 
che l à tacà su n lonch sun i mures 
dl Circolo. Nce sun chël àl depënt 
figures y formes, for te si stil. Nscila 
iel na cumposizion nteressanta che 
lieia la paroles che ie unides dites 
cun cie che l ie reprejentà. Co fans’a 
nëus y chi sons’a śën?

Julia Lardschneider

Martin Holzknecht à fat l ntratenimënt de mujiga.  Foto: Damian Holzknecht

 A man drëta Christian Stl Holzknecht, a si man ciancia Lukas Plancker che à 
fat la ntroduzion artistica.  Foto: Daniela Dejori

La sala dla Lia Mostra d’Ert a Urtijëi se à mplëni per la giaurida dla mostra 
»Nëus« de Stl.  Foto: Damian Holzknecht

CHEMUN URTIJËI

Urtijëi: garage  
sot a tiera pra la  
scola mesana?
Chësc ie un di ponc che unirà tëuc tres ntan la senteda de 
Cunsëi de Chemun de Urtijëi n juebia ai 24 de nuvëmber 
dala 20:00. Publicon tlo dessot duc i ponc

Dé pro l protocolo dla senteda dl 
Cunsëi de Chemun di 27.09.2022.
1. Mudazions al documënt unich 

de prugramazion y al bilanz de 
previjion 2022­24 y ai documënc 
cunliei (Jserfin nr. 27).

2. Fé na garage sot a tiera pra la 
scola mesana tla streda Rezia 
– dé pro l proiet de mascima.

3. Dé pro l regulamënt per la 
chëuta cumenela sun la imubilies 
(IMI).

4. Fé ora la alicuotes y la detrazions 
dla chëuta cumenela sun la 
imubilies (IMI).

5. Dé pro l regulamënt per l’atività 
de cumerz sun sperses publiches.

6. Comunicazions.

N juebia che vën iel senteda de Cunsëi de Chemun a Urtijëi.

I:la autëures ladins:es che sarà da audì pra la sëira. 
Lassù da m.c.: Simon Kostner, Ivan Senoner, Irene 
Kostner y Roland Verra. Lajù da m.c.: Rut Bernardi, 
Silvia Murer, Christian Ferdigg y Alexander Dal 
Plan (mujiga).
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ARTEJANAT ARTISTICH

180.000 boles – La festa 
sun Plaza Stetteneck
La Bola che garantësc che n pez ie ziplà defin a man  

ie unida metuda su tl 1969. Dan puec dis àn  

arjont la bela cumpëida de 180.000 boles. Na bona 

ucajion per fé festa y per nvië ite truepa autoriteies

N à cris ora la Plaza Stetteneck per 
l di de festa y dan na bela raprejen-
tanza politica, scultëures y turisć, 
àn batù ite la bola numer 180.000. 
Na cumpëida che se lascia udëi, che 
desmostra l valëur dl ert dl ziplé. 
Sce plu o mancul duta chësta figures 
ie jites ora per l mond, pona pòn 
bën dì che la scultures di artisć dla 
valeda à purtà l bon inuem de 
Gherdëina dloncora, ti fajan n bon 
retlam.

L fova l ann 1969

De merz dl 1969 à scumencià chësta 
storia de suzes. Ntlëuta òven pudù 
senté ite la prima merscia »entirely 
handcarved«, per se desferenzië dala 
figures zipledes a mascin. Chësta 
merscia fova unida metuda su da 
pert dla Majon dl Cumerz de Bulsan, 
ajache de plu scultëures se temova 
cun rejon dala cuncurënza dla 
scultures zipledes a mascin, che 
ruvova te chëi ani for plu y plu sun 
i marcëi de dut l mond. La prima 
bola fova unida senteda ite te n pez 
ziplà a man da David Moroder. Luis 
Senoner, Flavio Pancheri, Luis 
Piccolruaz y nce David Moroder 
fova danter chëi che se ova dat da 
fé y festidià l plu acioche n ruvësse 
a arjonjer chësc sëni de desferen-
ziazion y de recunescimënt. Do l 
1970 nen unìvel batù ite uni ann 
for deplù. Dl 1970 belau 1.500 y mé 
cater ani do bele passa 4.300. Pervia 
che ti ultims ani iel manco scultëures 
te nosta valeda, ie chësc numer inò 
jit juvier.

La festa

Filip Piccolruaz, presidënt dl Arte-
janat Artistich tl LVH/apa à abù l 
plajëi de saludé l ambolt y l assessëur 
de cumpetënza, Tobia Moroder y 
Stefan Kasslatter, l presidënt dla 
Majon dl Cumerz Michl Ebner, 
Martin Haller, presidënt l LVH/apa 
y Helmut Tauber dla SVP che ie 
unì mpede l assessëur provinziel 
Daniel Alfreider. Sambën ie trueps 
scultëurs y artisć unic ala festa, 
coche per ejëmpl l respunsabl dla 
bola Alfons Runggaldier che se 
cruzia bele da passa vint ani incà, 
cun l aiut de Moritz Senoner y Fabian 
Demetz, de senté ite la merscia te 
uni pez che vën ziplà a man. N lëur 
drët mpurtant nce chël dl cumité 
de cuntrol metù adum da Herman 
Josef Runggaldier, Gebhard Piccol-
ruaz y Peter Demetz, che à nce tëut 
la parola y cuntà avisa l lëur che l 
ie dovia.

La mpurtanza dl  
artejanat y dla bola

Duc chëi che à tëut la parola à 
puntualisà la gran valuta di 54 ani 
dla bola per l artejanat de nosta 
valeda. Ebner à sotrissà che 180 
mile pec ziplei ie sciche 180 mile 
retlams positives che ie jic ora per 
l mond y à nsci purtà l bon inuem 
no mé de Gherdëina ma de dut 
Sudtirol dlonch ncantëur. L ambolt 
Tobia Moroder à lecurdà che la 
ravises de nosta valeda ie da crì tl 
ziplé. L turism ie scialdi mpurtant, 
ma la va de cialé nce sun l artejanat, 
per avëi nce tl daunì n bon balanz 
danter la doi seves.

Na merscia per duta la scultures

Zënza ti tò velch ala bola, che dë 
resté inant sëni y garanzia dla scultu-
res fates a man, pënsa l ambolt y dl 
assessëur al artejanat artistich de 
Urtijëi bele inant a na merscia per 
duta la scultures che vën fates te 
Gherdëina, a man o a mascin. La 
idea ie chëla de ti dé forza y pëis al 
lëur fat da artejans, scultëures, zipla-
dëures, depenjadëures de Gherdëina, 
per se paré da prudoc che vën fac 
te stac, te chëi che l vën laurà ‘n 
seria y a bonmarcià. Nce da pert dl 
presidënt Michl Ebner ie chësta na 
discuscion drët atuela y che sarà 
tosc da pië a man. Si minonga ie 
chëla che la merscia de »Prudot de 
Sudtirol« messerà se mudé, crëscer, 
dajan nce lerch a cosses tipiches de 
Sudtirol che ne n’ie nia mé maiadives 
sciche l ciociul, l’ega de vita o l vin.

Te n tel di de festa ne pòn sambën 
nia jì plu sot te chisc argumënc y 
vars cuncrec puderàn zenzauter fé 
tl daunì. N merdi de chëst’ena nen 
jìvela dla bola y de si valuta, na 
merscia che, metuda a jì sciche l 
toca, à desmustrà de avëi purtà y 
de purté for mo truep de bon per l 
artejanat artistich, monce o iusta al 
didancuei, canche n ne sà suvënz 
nia plu chi che fej velch y da ulache 
i prudoc vën. L ie for plu mascins 
y computer che fej dldut y povester 
nce per chësta rejon crësc inò la ueia 
de se cumpré velch de fat a man, 
fat da artejans y artisć de n raion 
sciche l nost.

Acioche la storia dla bola vede 
inant, vàl sambën de bujën che duc 
tënie pea, dantaldut i scultëures, 
cun la speranza che i tëmps se mude 
inò y che l vënie inò do jëuni che 
mpera chësc bel mestier criatif.

Simon P. Moroder

L vën batù ite la bola nr. 180.000 a na scultura desmazeda.



33

 

Tiratura: 19.750 | Diffusione: 13.092 

Data: 13/07/2022 | Pagina: 8
Categoria: Camera di commercio Bolzano

BOLZANO. La provenienza e l’ori-
gine dei prodotti regionali pos-
sono essere messi in evidenza 
grazie a marchi tutelati, così da 
riuscire a distinguersi dalla con-
correnza. Ieri  mattina è  stato 
applicato il  180.000° marchio 
di tutela su sculture in legno in-
teramente  ed  esclusivamente  
lavorate a mano. L’anniversa-
rio è stato celebrato dalla Came-
ra di commercio di Bolzano as-
sieme  all’Artigianato  artistico  
della Val Gardena e all’associa-
zione lvh.apa in piazza Stette-
neck a Ortisei, in Val Gardena.

Nel 1969 alcuni lungimiranti 
scultori gardenesi, insieme alla 
Camera di commercio di Bolza-
no, hanno introdotto il  mar-

chio di tutela per l’Artigianato 
artistico come certificato di au-
tenticità. Il marchio contraddi-
stingue le sculture in legno fatte 
esclusivamente a mano e garan-
tisce l’unicità del pezzo. Dopo 
aver completato il lavoro preli-
minare,  ovvero  l’intaglio,  un  
esperto della Camera di com-
mercio di Bolzano applica sulla 
scultura il marchio con la scrit-
ta Entirely hand carved e con-
trolla l’intero processo di crea-
zione.

Nell’ambito di una cerimonia 
tenutasi ieri mattina a Ortisei, 
in Val Gardena,  la Camera di  
commercio di Bolzano e la cate-
goria  artigianato  artistico  di  
lvh.apa hanno festeggiato l’ap-

plicazione  del  180.000°  mar-
chio di tutela per le sculture in 
legno realizzate interamente ed 
esclusivamente  a  mano.  “Un  
marchio simboleggia valori, vi-
sioni, competenze chiave e ri-
sveglia nella clientela delle emo-
zioni. L’introduzione del mar-
chio di tutela è stata una pietra 
miliare per la scultura in legno 
altoatesina.  Colgo  l’occasione  
per ringraziare gli scultori loca-
li, che sono strettamente legati 
al  marchio  di  tutela  dell’Alto  
Adige e che lo hanno consolida-
to”, sottolinea il presidente del-
la Camera di commercio di Bol-
zano, Michl Ebner.

Il marchio di tutela si ottiene 
apponendo sulla scultura in le-
gno una targhetta metallica de-
bitamente  registrata  con  la  
scritta  Entirely  hand  carved.  
Dopodiché verrà rilasciato un 
certificato  che  attesta  che  la  
scultura  è  stata  interamente  
scolpita a mano.

“Vorrei  ringraziare  per  la  
buona collaborazione la Came-
ra di commercio, che ha istitui-
to il marchio, e la categoria arti-
gianato artistico di lvh.apa per 
la co-organizzazione”, ha affer-
mato durante il suo contributo 
Filip Piccolruaz, presidente del-
la  categoria  professionale  
dell’Artigianato  artistico  di  
lvh.apa.

Alla cerimonia di ieri durante 
la  quale  è  stato  applicato  il  
180.000° marchio di tutela, ol-
tre a Michl Ebner e Filip Piccol-
ruaz erano presenti anche To-
bia Moroder, sindaco di Ortisei, 
Martin  Haller,  presidente  
lvh.apa Confartigianato Impre-
se, Alfons Runggaldier, esperto 
del marchio di tutela, Peter De-
metz del Comitato di vigilanza 
del marchio di tutela, Helmut 
Tauber, consigliere provinciale 
e Alfred Aberer, segretario ge-
nerale della Camera di commer-
cio di Bolzano.

Filip Piccolruaz era presente 
anche  in  rappresentanza  
dell’associazione di artisti Uni-
ka della Val Gardena. Le scultri-
ci e gli scultori appartenenti al 
gruppo, in tutto 33, producono 
esclusivamente  pezzi  unici  e  
contraddistinguono  le  loro  
creazioni  con  l’emblema  del  
marchio di tutela per sculture 
in legno realizzate interamente 
ed esclusivamente a mano.

Artigianato artistico,
bene il marchio di tutela
Camera di commercio. Ieri a Ortisei è stato applicato il 180.000° sigillo di qualità su sculture
in legno interamente ed esclusivamente lavorate a mano. Collaborazione con Unika e lvh.apa

• Ieri è stato applicato il 180.000° marchio di tutela su sculture in legno interamente ed esclusivamente lavorate a mano

• Filip Piccolruaz, presidente dell’artigianato artistico lvh.apa
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PAOLO CAMPOSTRINI

BOLZANO. Un crocifisso di legno, 
con un Cristo che sembra esse-
re stato lì da sempre, in mezzo a 
un prato, i fiori di campo ai suoi 
piedi, è artigianato, arte, storia, 
natura  o  paesaggio?  Chi  l'ha  
scolpito, magari in un piccolo 
laboratorio senza luce elettrica, 
da cosa è stato mosso, dal desi-
derio di diventare immortale, 
dalla fede cristiana in quel vol-
to, da un empito creativo che 
sfiora l'arte o dalla voglia di di-
mostrare  di  essere  un  bravo  
scultore e, dunque, un artigia-
no coi fiocchi? Come si può im-
maginare molto dipende dall'i-
dea.  Meglio  dalla  percezione  
che si ha di sé. Ancor meglio: 
dal contesto in cui quella scultu-
ra in legno dovrà essere posta. 
Un confine labile, in sostanza, 
quello  tra  arte  e  artigianato.  
Spostato di volta in volta più da 
chi osserva che non da chi espo-
ne. 

Se poi si pone quel crocifisso, 
oppure una scultura, in val Gar-
dena, ecco che questa flessibili-
tà confinaria diventa tutta cur-
ve, come le sue stradine di mon-
tagna. Che entra di volta in vol-
ta  nell'arte  o  nell'artigianato,  
per poi farci ritorno e starci in 
mezzo. È un luogo, quella valle, 
dove sono successe alcune cose 
notabili sulla questione. La pri-
ma è lo sviluppo di un "cluster", 
come si dice oggi, di un conteni-
tore di creatività, tutto mirato 
alla lavorazione del legno. La se-
conda è che questa capacità di 
lavorarlo ha a poco a poco ac-
quistato una tale maestria da fa-

re di quel luogo un concentrato 
di bravure artigianali. L'ultimo 
passaggio è stato quello di tra-
sformare  in  molte  occasioni  
quella  perizia  in  creatività  e  
dunque in arte. 

Quest'ultima  ha  trovato  in  
questo modo un appoggio tecni-
co di grande importanza, po-
tendo contare su maestri e scuo-
le in grado di supportare le idee 
con la capacità di maneggiare il 
materiale grezzo. Da qui l'aper-
tura a molti giovani gardenesi 
dei circuiti internazionali. Co-
me ad esempio la Biennale stes-
sa. "Unika" sta dentro tutto que-
sto.  Si  definisce  una  "fiera  
dell'arte" (a Ortisei-Roncadiz-
za al Tennis Center dal 1 settem-
bre al 4) ma nella sostanza è di-
ventata un luogo in cui il metic-
ciato è di casa. Vale a dire pro-
prio questo continuo mischiare 
arte e artigianato, scultori del 
legno e creatori di idee. Dove le 
opere esposte, che sono due-
cento, sono loro stesse (e i crea-
tori) in attesa di essere definite. 
Aspettano di trovare una collo-
cazione. Che può capitare di es-
sere arte oppure uno straordi-
nario artigianato. Tutte, in ogni 
caso, sono mosse da una idea. E 
questo, di per sé, dovrebbe far-
le collocare  nel  settore "arte"  
senza paura. Spesso, il buon ar-
tigianato si definisce "artigiana-
to artistico". Di volta in volta fa-
cendo arricciare il naso ai critici 
(d'arte), agli artisti o agli stessi 
artigiani che non vanno per il 
sottile nel guardarsi allo spec-
chio.

Tuttavia Unika sta lì da 28 edi-
zioni. Non poche. E tutte le vol-
te nel grande padiglione di Ron-

cadizza è successo qualcosa di 
imprevisto. Magari un artigia-
no che pensava di essere solo ar-
tigiano  si  è  trovato  dall'altra  
parte del fronte. Oppure un gio-
vane che si sentiva chiuso dalla 
sua stessa valle ha scovato in 
Unika la forza per farsi conosce-
re anche altrove e adesso espo-
ne nelle grandi gallerie naziona-
li  e  internazionali.  Insomma,  
quando si inizia a scolpire un 
pezzo di legno si sa cosa è in 
quel momento ma non quello 
che potrà diventare una volta ti-
rato fuori quello che aveva den-
tro e non sapeva di essere. Uni-
ka, questa volta, ha molto aper-
to ai giovani. Iniziando dal suo 
neo presidente, Matthias Kost-
ner, che ha aperto a sua volta al-
le "nuove leve" come le ha defi-
nite ieri, alla Corte nel cortile di 
palazzo Campofranco a Bolza-
no.«Vogliamo aprire la rasse-
gna ai giovani creativi - ha spie-
gato - e reinventare costante-
mente arte e artigianato». 

Cioè: siamo felici di stare sul 

confine. In sostanza, un elogio 
al meticciato, una indicazione 
di movimento e non di staticità. 
In cui l'antica tradizione artigia-
nale della valle non viene morti-
ficata impunemente ma resta  
lì, ad osservare quello che esce 
dalla lezione dei vecchi mae-
stri. Tra l'altro, Unika quest'an-
no, apre non solo alla scultura, 
rigorosamente lignea, ma alla 
pittura, alla fotografia, alla tor-
nitura. Quattro i nuovi membri 
di questa struttura anche orga-
nizzativa,  tutti  diplomati  alla  
scuola professionale per l'arti-
gianato artistico e liceo d'arte 
"Cademia" di Ortisei. Una fuci-
na di scultori. Tra le nuove leve, 
Veronica  Caterisano:  «Come  
tutti, in valle, ho iniziato facen-
do la cameriera. Poi ho trasfor-
mato la mia passione per la pit-
tura in una professione...». 

Nuovi iscritti anche Florian 
Tschurtschenthaler  di  Sesto,  
Patrik Obkircher di Nova Le-
vante e Rupert Elias Kreuzer. 
Molti i membri storici. Moltissi-

me  le  sorprese.  Filip  Piccol-
ruaz, a capo del gruppo profes-
sionale Arti e mestieri dell'Apa 
guarda  anche  alla  capcità  di  
Unika di  tenere insieme: «La 
mostra e quello che le gira intor-
no è caratterizzato da una forte 
coesione. Tutti gli artisti sono 
diversi tra loro per stile e sensi-
bilità  eppure  formano  una  
straordinaria unità». 

Ad ascoltarli, anche l'assesso-
re  Alfreider,  orgogliosamente  
ladino. Perchè c''è anche molta 
indentità storica e territoriale 
in Unika. Un condensato di tra-
dizione centenaria e di nuovo 
desiderio di aprirsi al mondo. 
«Di uscire dalla valle» ha scan-
dito Matthias Kostner. E così si 

cammina tra il legno rivisitato 
di Roland Perathoner e di Hele-
ne Demetz, ben dentro la tradi-
zione dei luoghi, a quello mini-
male di Alfons Runggaldier, Ar-
min Grunt o Valeria Stuflesser. 
Fino alle intrusioni nel contem-
poraneo e  neo concettuale  di  
Rupert Kreuzer, Patrick Obkir-
cher, Mathias Kostner e soprat-
tutto Egon Digon, Simon Ober-
bacher e Andreas Bauer. Non 
senza i voli di Chelita Zucker-
mann, le immagini di Guenther 
Runggaldier o Veronica Cateri-
sano. Inaugurazione mercoledì 
31 agosto alle 18 e poi anche la 
lunga notte di Unika venerdì 2 
settembre. 

©RIPRODUZIONE RISERVATA

Unika, contenitore
di idee e innovazione
tra arte e artigianato
La fiera. Esposte dal primo al 4 settembre, presso il Tennis Center di Ortisei-Roncadizza
le opere di numerosi artisti gardenesi, con un’attenzione particolare alle giovani generazioni
La 28esima edizione apre non solo alla scultura lignea, ma alla pittura, alla fotografia, alla tornitura

• Una delle realizzazioni artistiche per la 28esima edizione
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• Unika sarà visitabile dal primo al 4 settembre (Fotoservizio DLife/Kemenater)

• I relatori della conferenza stampa di presentazione 
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Esposizione. Quattro 
giornate all’insegna del 
motto «Giovani arti e 
mestieri in primo piano»

BOLZANO. È giunta ieri al termine 
una delle più grandi fiere d’arte 
dell’Alto Adige. L’associazione de-
gli artisti gardenesi Unika traccia 
un bilancio delle quattro giornate 
espositive (1-4 settembre) all’in-
segna del motto «Giovani arti e 
mestieri in primo piano». La gio-
ia e la soddisfazione di tutti gli ar-
tisti per il successo dell’evento ap-
pena concluso sono grandi quan-
to l’interesse per l’arte e la cultura 
dimostrato dai molti visitatori. Al-

la serata del vernissage di merco-
ledì 31 agosto, che ha visto la par-
tecipazione di circa 600 persone 
con l’accompagnamento musica-
le della cantautrice gardenese Jen-
ni Perathoner, sono seguiti quat-
tro giorni di esposizione partico-
larmente partecipati. Un totale di 
4.000 appassionati d’arte sono ve-
nuti a Ortisei espressamente per 
visitare la mostra. Comprensibile 
la  gratificazione  degli  artisti  di  
fronte  alle  molte  opere  andate  
vendute. «Siamo fortemente or-
gogliosi e soddisfatti del fatto che 
così tante persone, tra cui molti 
giovani, si interessino alle arti e ai 
mestieri. - così il nuovo presiden-
te di Unika, Matthias Kostner, le 

cui opere erano esposte - Vorrei 
ringraziare tutti i soci Unika che 
hanno donato vita artistica al Ten-
nis Center di Ortisei/Roncadizza 
con dipinti, sculture e torniture 
in legno e fotografie uniche. Un 
immenso ringraziamento va an-
che ai  nostri  sponsor principali  
per il loro grande sostegno: in pri-
mo luogo le Casse Raiffeisen di Ca-
stelrotto e Val Gardena, Federa-
zione Raiffeisen Alto Adige, Dolo-
mites Val Gardena, Pfeil e Fonde-
ria Guastini». La novità principa-
le di quest’anno era rappresenta-
ta dai quattro giovani artisti che si 
sono uniti all'associazione solo di 
recente. La pittrice Veronica Cate-
risano  e  gli  scultori  Florian  

Tschurtschenthaler, Patrick Ob-
kircher  e  Rupert  Elias  Kreuzer  
hanno esposto per la prima volta 
alla Fiera dell’Arte come membri 
effettivi Unika. 

«È stato emozionante constata-
re quanto l’arte tocchi la popola-
zione locale e quale importanza 
abbia la creatività oggi nella no-
stra società. - così Tschurtschen-
thaler - L'atmosfera che si respira-
va in fiera era semplicemente fan-
tastica. Ho avuto molti confronti 
interessanti, ho fatto nuove espe-
rienze e sono già impaziente di  
partecipare ai prossimi eventi». 
Oltre ai quattro giovanissimi, al-
tri 24 membri Unika di lungo cor-
so hanno esposto le loro opere. 

Unika, raggiunta quota 4 mila visitatori per la fiera dell’arte

• Migliaia di visitatori alle fiera dell’arte Unika
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BOLZANO. Un sentiero incantevo-
le per una passeggiata tanto bella 
quanto attesa. Dopo anni è stata 
inaugurata ieri mattina la cam-
minata Rebe durante un evento 
organizzato dall’Azienda di Sog-
giorno di Bolzano assieme ai col-
leghi dell’Associazione Turistica 
Renon. All’inaugurazione, orga-
nizzata nei  locali  della  cantina 
Waldgries tra prodotti autoctoni 
di grande livello e filari, i presi-
denti Roland Buratti e Wolfgang 
Holzner, assieme a una cinquan-
tina di invitati, hanno idealmen-
te tagliato il nastro, aprendo così 
una nuova e preziosa porta per il 
turismo del capoluogo e dell’Al-
to Adige in generale. Musica e 
tanta emozione per una giornata 
davvero  attesa  che  costituisce  
una novità non solo per i turisti, 
ma anche per i tanti bolzanini 
che frequentano con regolarità e 
passione la zona tra Rencio e l’Al-
tipiano del Renon.

La realizzazione del progetto 
ha visto impegnati il gruppo di 
lavoro Rebe, il corpo forestale, 
l’Avs di Bolzano e Renon e, infi-
ne, i viticoltori della zona, che 
hanno  permesso  il  passag-
gio/transito nei loro vigneti.

Il progetto, a tema vino, natu-
ra e cultura, è stato reso possibile 
dal finanziamento dei due enti 
principali Azienda di Soggiorno 
di Bolzano e Associazione Turi-
stica Renon con il supporto di 
Provincia, Raika Renon, comu-
ne di Renon, Fondazione Cassa 
di Risparmio, Consorzio Tutela 
Santa Maddalena e Cantina Bol-
zano.

Il sentiero Rebe (in italiano vi-
te), nel dettaglio, si snoda per cir-
ca 3,5 km tra Rencio e Signato. 
Da anni è al centro della collabo-
razione tra enti turistici per far-
ne un percorso tematico fruibile 
dal pubblico in un’ideale (e con-
creto) collegamento tra Bolzano 

e Renon. Ne è nata una passeg-
giata a forma di scaletta per il vi-
no (secondo il progetto Scala del 
Vino elaborato dall’Associazio-
ne Turistica del Renon) attraver-
so le colline disegnate dai viti-
gni. Lungo l’itinerario sono state 
allestite dieci installazioni artisti-
che  per  un  totale  di  ventidue  
opere curate  da Filip  Moroder  
Doss che accompagnano il visita-
tore dentro la cultura vitivinico-
la con passione ed empatia. L’ar-
tista non è nuovo a queste realiz-
zazioni, essendosi già occupato 
del sentiero Troi Unika sul Mon-
te Pana e del Sentiero della Crea-
zione sull’Alpe di Luson.

Inoltre, dalla terrazza panora-
mica dal design artistico vicino 

al maso Loosmann si può godere 
di una magnifica vista su Bolza-
no e sulle Dolomiti.

Il dislivello complessivo è di 
500 metri e vede nel passaggio 
vicino alla chiesa di Santa Giusti-
na uno snodo centrale. Gli incan-
tevoli vigneti di Rencio si unisco-
no ai boschi di castagni e ai vi-
gneti di Signato, che emergono 
man mano che si sale. Il tutto è 
accompagnato da tavole descrit-
tive dove poter approfondire la 
storia del luogo, gli aspetti stori-
ci della viticoltura nonché le di-
verse varietà di vino e le varie fa-
si del lavoro vinicolo. Un viaggio 
empirico più che teorico, trovan-
dosi sempre nella giusta colloca-
zione naturale. Dal Lagrein (che 

cresce a basse quote) al Riesling 
(il più alto) passando per Merlot, 
Blauburgunder, Müller Thurgau 
e diversi altri. Un percorso idea-
le che funziona, tra l’altro, sia in 
salita sia in discesa.

«Il sentiero è un gioiello che 
contiene molta  della  ricchezza  
del territorio altoatesino in gene-
rale e dei due comuni interessati 
in particolare. Una cura e una 
cultura del verde che sono un 
esempio di valorizzazione e bel-
lezza» la riflessione del presiden-
te dell’Azienda di Soggiorno Ro-
land Buratti. «Continua l’inces-
sante lavoro di questi mesi che 
sta collocando sempre più Bolza-
no come città del vino a tutto 
tondo».

• L’inaugurazione di ieri. A sin. Roberta Agosti e Roland Buratti (Azienda di soggiorno) e l’assessora Johanna Ramoser

Rebe, il sentiero della vite
sale tra Rencio e Signato
Ieri l’inaugurazione. Un percorso voluto dalle aziende di soggiorno di Bolzano e Renon
Un progetto a tema vino, natura e cultura. Fra le vigne per 3,5 chilometri, 500 metri di dislivello



38

 

Tiratura: 19.750 | Diffusione: 13.092 

Data: 25/10/2022 | Pagina: 34 | Autore: STEFANO ZANOTTI
Categoria: Daviso

STEFANO ZANOTTI

ORTISEI.  Le  premiazioni  hanno  
chiuso la seconda edizione della 
manifestazione “Shop & Art Ur-
tijëi”, supportata nel segno di 
cultura ed economia da Comu-
ne, Associazione Turistica, com-
mercianti,  Unika,  Artigianato  
Artistico, La Vëta e Cassa Raiffei-
sen Gherdëina con l’obiettivo di 
promuovere artisti e negozi lo-
cali in una sinergia che metta gli 
uni in contatto con gli altri.

Trentaquattro  artisti  hanno  
impreziosito altrettante vetrine 
di negozi di Ortisei e la giuria 
composta da Igor Comploi, Ro-
bert Bosisio e Aron Demetz, pri-
ma di eleggere i vincitori, ha no-
minato 24 partecipanti alla se-
conda fase e poi 7 finalisti, ossia 
l’artista Helene Demetz e il ne-
gozio “Athesia”, Egon Stufles-
ser  da  Digon e  “Sport  Moro-
der”,  Veronica  Caterisano  e  
“Maidiva”, Sara Welponer e far-
macia “Sella”, Valeria Stufles-
ser e “Scudela”, Fabrizio Seno-
ner e “Pramstaller Ottic” e Otta-
via Demetz e “Pienne74”. 

Alla fine il vincitore, premia-
to con un assegno di 2.000 euro, 
è risultato il negozio “Scudela” 
di Marina e Alex Kostner grazie 
all’artista Valeria Stuflesser.  Il  
pubblico  ha  invece  premiato,  
con un assegno di 1.000 euro, la 
vetrina “Maidiva” di Petra Mo-
roder allestita per da Veronica 
Caterisano.

E alla premiazione Tobia Mo-
roder, sindaco di Ortisei, ha ri-
cordato come era nata l’idea del-
la rassegna durante il primo loc-
kdown causato dal coronavirus 
e  ha  ringraziato  “tutti  coloro  
che in qualsiasi forma sostengo-
no questa manifestazione, che 
ritengo di alta qualità e rilevan-
te per la nostra economia, non-
ché per la nostra storia e per la 
nostra  cultura  dell’artigianato  
artistico”.

La  moderazione  dell’incon-
tro era affidata a Lena Mulser, 
mentre Marion Moroder ha al-
lietato con alcuni brani musicali 
la  cerimonia  di  premiazione,  
conclusa con l’estrazione di 3 
buoni da 200 euro da usare nei 
negozi partecipanti.

©RIPRODUZIONE RISERVATA

• Le premiazioni della seconda edizione della manifestazione «Shop & Art Urtijëi» (fotoservizio Zanotti)

Cultura e commercio assieme:
Ortisei premia le vetrine d’arte
Il concorso. Trentaquattro creativi hanno decorato altrettanti negozi promuovendone l’attività con idee colorate
La giuria ha scelto l’opera di Stuflesser, il pubblico quella di Caterisano e buoni acquisto sono stati estratti fra i partecipanti

• Premio del pubblico all’artista Caterisano (a destra) e a Moroder

• La vetrina allestita da Valeria Stuflesser alla «Scudela»

• La vetrina premiata del negozio «Maidiva»

• L’artista Valeria Stuflesser con Marina Kostner della «Scudela»
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commenti positivi mi inco-
raggiano - commenta -, mi
spingono perfezionare sem-
pre di più il mio stile».
Originario del pittoresco

villaggio di Nova Levante, Pa-
trick Obkircher non ha alcun
legame familiare con l’artigia-
nato, a cui si è appassionato
all’età di otto anni durante
una vacanza in Tirolo. «Quan-
do ai miei genitori ho chiesto
dei coltelli da intaglio per il
mio compleanno sono rima-
sti piuttosto sorpresi, ma for-
tunatamente hanno esaudito
il mio desiderio» rivela. Ha
iniziato a produrre piccole
sculture prima come autodi-
datta, poi è arrivata la forma-
zione alla Cademia, dove si è
specializzato nell’intaglio di

ritratti preceduti da stampi di
gesso o silicone.
Erede di una lunga tradizio-

ne di scultura del legno, Flo-
rian Tschurtschenthaler, ven-
tunenne di Sesto, ha iniziato a
seguire le ormedi famiglia già
durante l’infanzia, trovando
ispirazione nella natura e nel-
la vita quotidiana. Nel suo la-
boratorio oggi crea opere fi-
gurative, classiche e moder-
ne, a cui affida il compito di
imprimere forza e «good vi-
bes» a chi le osserva.
Una «rosa» di cui il presi-

dente di Unika, Matthias Ko-
stner, è entusiasta e orgoglio-
so. «Negli ultimi anni molto è
cambiato: ci siamo aperti a
nuove influenze prendendo
coraggio - commenta -. Se
continueremo ad appassiona-
re giovani facendogli abbrac-
ciare il nostro progetto, per
l’arte scultorea dell’intera Val
Gardena si prospetta un futu-
ro decisamente roseo».

© RIPRODUZIONE RISERVATA

«A
rtigianato artistico
della Val Gardena»
sinonimo di «sta-

tuine del presepe di Natale».
Un luogo comune talmente
diffuso e datato da poter esse-
re ormai archiviato come ste-
reotipo liso, non più al passo
con i tempi. Per allontanarse-
ne basta accendere i riflettori
sull’associazione Unika, la co-
operativa nata nel 1994 per ra-
dunare un piccolo gruppo di
innovativi scultori del legno e
che oggi vanta 46 membri. Il
cambio di passo risulta evi-
dente a ogni edizione delle
due maggiori manifestazioni
organizzate dagli artisti gar-
denesi: la Fiera dell ’Arte
Unika, che quest’anno si terrà
dall’1 al 4 settembre, e la bien-
nale Idea Unika, in cui gli arti-
sti locali e regionali presenta-
no lavori sempre più contem-
poranei e di respiro interna-
zionale.
A dare la misura del vento

di novità che soffia a Ortisei è
soprattutto il rapido ricambio
generazionale, che vede fiori-
re nuovi talenti all’ombra del-
le Dolomiti. Quella che è or-
mai una delle più importanti
associazioni artistiche del
nord Italia annuncia, infatti,
l’iscrizione di quattro nuove
leve. Il poker d’assi su cui
scommette l’artigianato del
legno della Val Gardena è
composto da quattro giovani
artisti impegnati a tempo pie-
no nell’attività di scultore e di-
plomati alla scuola professio-
nale per l’artigianato artistico
o il liceo d’arte Cademia di Or-
tisei. Eppure, nonostante sia-
no cresciuti nella stessa valle
ladina e abbiano ricevuto una
formazione comune, il loro
approccio all’arte non potreb-
be essere più distante.
Gardenese doc, Veronica

Caterisano si è specializzata in
arte figurativa: scene che po-
trebbero essere tratte da un
albumdi famiglia in cui l’inte-
riorità delle figure ritratte è ri-

volta all’esterno. «Ho sempre
dipinto e disegnato, ma ci so-
no voluti alcuni anni prima
che avessi il coraggio di con-
centrarmi completamente
sulla mia passione - ammet-
te-. Fin da bambina aspettavo
con ansia, ogni anno, la Fiera
dell’Arte e ne rimanevo sem-
pre impressionata, ma non
avrei mai immaginato che un
giorno anch’io avrei esposto
qui».
Rupert Elias Kreuzer sogna-

va un futuro da calciatore o da
sciatore, ma era predestinato
all’arte: proviene da una dina-
stia materna di scultori altoa-
tesini, mentre il padre è scul-
tore del legno nel salisbur-
ghese. I suoi soggetti seguono
approcci insoliti: rappresen-
tano senzatetto, bambini, gio-
vani soli. Un approccio auda-
ce che gli ha regalato ampio
seguito sui social, dove le foto
delle sue opere calamitano
migliaia di like. «Devo am-
mettere che la popolarità e i

Da sapere

� La

cooperativa

Unika nasce

nel 1994

a Ortisei,

in Val Gardena,

da un piccolo

gruppo

di scultori

del legno.

Presieduta da

Matthias

Kostner, oggi

ha 46 membri:

tutti artigiani

di professione,

dedicati a

scultura,

pittura,

tornitura

del legno

e fotografia

� Ogni anno

gli artisti

espongono

in eventi

come la Fiera

dell’Arte Unika

e la biennale

Idea Unika

� Quattro

i nuovi giovani

membri:

Veronica

Caterisano,

Rupert Elias

Kreuzer,

Patrick

Obkircher e

Florian

Tschurtschenth

aler

Intagli, tradizioni familiari e arte figurativa
Quattro artisti entrano nell’associazione
Unika, fondata nel 1994 da alcuni scultori
L’obiettivo? Uscire dai luoghi comuni

di Silvia M.C. Senette

Volti Nella foto grande, da sinistra, Rupert Elias Kreuzer, Florian Tschurtschenthaler,

Veronica Caterisano e Patrick Obkircher. Sopra, sculture di Kostner e di Kreuzer

Il legno è giovane
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UNIKA Gröden: 
Junge Kunst im Rampenlicht

  Die Verjüngung des Grödner 
Kunsthandwerkes ist das erklärte 
Ziel von Matthias Kostner, dem 
neuen Präsidenten der Künstler-
genossenschaft.  „Wir haben heu-
er gleich vier neue Mitglieder 
gewonnen, alle Anfang 20. Mit 
ihrem jugendlichen Spirit und 
ihrer Aufgeschlossenheit komplet-
tieren sie den Zugang und das 
Portfolio der bestehenden Mit-
glieder“, freut sich Kostner.

Das Besondere an der UNIKA: 
Mitglied kann nur werden, wer das 
Kunsthandwerk als Gewerbe an-
meldet und hauptberuflich ausübt. 
Ein Großteil der Mitglieder haben 
die Cademia - Kunstgymnasium 
oder die Landesberufsschule für 
das Kunsthandwerk in St. Ulrich 
absolviert. Sie gilt als renommierte 
Ausbildungsstätte besonders für 
die Fachbereiche Holzbildhauerei, 
Kunstmalerei, Grafik und Design.

In Summe zeigen rund 30 
Künstlerinnen und Künstler ihre 
schönsten Werke aus der Holz-

bildhauerei, Drechslerei, Kunst-
malerei und Fotografie. Mehr als 
200 Objekte in allen Größen sind 
zu sehen. Erwartet werden mehr 
als 4.000 Besucherinnen und Be-
sucher, traditionellerweise auch aus 
dem nahen und fernen Ausland, 
gilt die Kunstmesse doch internati-
onal als Geheimtipp. Eröffnet wird 
die Messe mit der Vernissage am 
31. August um 18 Uhr und kann 
dann vom 1. bis 4. September von 
10 bis 19 Uhr besucht werden. Bei 
der diesjährigen UNIKA’s Long 
Night ¡Noche UNIKA! treffen 
das Grödner Kunsthandwerk und 
lateinamerikanische Musik, Tanz 
und Cocktails aufeinander. Statt-
finden wird sie am 2. September 
von 20:30 bis 23:30 Uhr. Tickets 
sind ab jetzt auch online erhält-
lich unter www.unika.org, www.
valgardena.it oder bei der Kunst-
messe vor Ort.

KUNSTHANDWERK: So „jung“ präsentierte sich die UNIKA schon lange nicht mehr: Südtirols 
berühmteste Kunstmesse geht heuer unter Beteiligung besonders vieler junger Künstler in Szene. 
Termin ist der 1. bis 4. September in St. Ulrich/Gröden.

UNIKA Kunstmesse
1.– 4. September, 10–19 Uhr

Eintritt 10 € (Besucher unter 
18 Jahren haben freien Eintritt)

Vernissage
Mittwoch, 31. August, 
ab 18 Uhr

¡Noche UNIKA! Latino Night
UNIKA’s Long Night 
Freitag, 2. September, 
20:30–23:30 Uhr

Eintritt 15 € inkl. ein Cocktail 
(Besucher unter 13 Jahren 
haben freien Eintritt)

Tickets erhältlich unter: 
www.unika.org
www.valgardena.it
oder direkt bei der Kunstmesse 

Tenniscenter Runggaditsch
Arnariastr. 3, 39046 St. Ulrich

online at www.unika.org
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180.000 Schutzmarke
SÜDTIROLER KUNSTHANDWERK – Vor kurzem wurde die 
180.000 Schutzmarke für vollständig und ausschließlich 
handgearbeitete Holzskulpturen vergeben.

St. Ulrich in Gröden – Herkunft und 
Ursprung regionaler Produkte kön-
nen durch geschützte Marken her-
vorgehoben werden. Damit kann 
sich das Unternehmen von der Kon-
kurrenz unterscheiden. Die Verga-
be der 180.000 Schutzmarke für voll-
ständig und ausschließlich handge-
arbeitete Holzskulpturen hat die 
Handelskammer Bozen kürzlich zu-
sammen mit dem Grödner Kunst-
handwerk und dem lvh.apa auf dem 
Stetteneckplatz in St. Ulrich in Grö-
den gefeiert.

Garantierte Qualität

Im Jahr 1969 haben einige weitsich-
tige Grödner Bildhauer gemeinsam 
mit der Handelskammer Bozen die 
Schutzmarke im Kunsthandwerk 
als Echtheitszertifikat eingeführt. 
Die Marke garantiert die Handar-
beit der geschnitzten Holzbildhau-
arbeiten und somit die Einzigartig-
keit der Stücke. 

Auf der fertig gestellten Holz-
skulptur erfolgt die Kennzeichnung 
des Gütesiegels durch die Anbrin-
gung einer ordnungsgemäß regist-
rierten Metallplakette mit der Auf-
schrift ENTIRELY HAND CARVED und 
die Ausstellung einer Bescheinigung, 
welche die vollständige Handarbeit 
nachweist.

Festakt

Mit einem Festakt auf dem Stetteneck-
platz in St. Ulrich in Gröden haben 
die Handelskammer und die Berufs-
gruppe für das Kunsthandwerk im lvh.
apa die Vergabe der 180.000 Schutz-
marke für vollständig und ausschließ-
lich handgearbeitete Holzschnitzwer-
ke gefeiert.

Bei der Vergabe waren neben Michl 
Ebner, Präsident der Handelskammer 
Bozen sowie Filip Piccolruaz, Obmann 
der Berufsgruppe Kunsthandwerk im 
lvh.apa auch Tobia Moroder, Bürger-
meister von St. Ulrich in Gröden, Mar-
tin Haller, Präsident des Wirtschafts-
verbandes Handwerk und Dienst-
leister lvh.apa, Alfons Runggaldier, 
Experte der Schutzmarke, Peter De-
metz vom Überwachungskomitee der 
Schutzmarke, Helmut Tauber, Land-

tagsabgeordneter und Alfred Aberer, 
Generalsekretär der Handelskammer 
Bozen anwesend.

Filip Piccolruaz vertrat auch die 
Künstlervereinigung UNIKA aus Grö-
den. Alle 33 Bildhauerinnen und Bild-
hauer dieser 46 Mitglieder umfassen-
den Gruppe fertigen ausschließlich 
Einzelstücke und kennzeichnen ihre 

Altersvorsorge
HANDELSKAMMER BOZEN – Kürzlich 
wurde im Auftrag von Pensplan eine 
WIFO-Studie zur Altersvorsorge in 
Südtirol und im Trentino vorgestellt.

Bozen – Durch den demografischen 
Wandel, die steigende Lebenserwar-
tung und die sich ändernden volks-
wirtschaftlichen Rahmenbedingun-
gen wird eine ausreichende finanzi-
elle Altersabsicherung immer wichti-
ger. Im Auftrag der Pensplan Centrum 
AG untersuchte das WIFO – Institut 
für Wirtschaftsforschung der Handels-
kammer Bozen erstmals die Einstel-
lung der 20- bis 49-jährigen Bevölke-
rung in Südtirol und im Trentino zur 
Altersvorsorge.

Altersabsicherung

Die repräsentative Umfrage des 
WIFO zeigt, dass zwei Drittel aller 
Südtiroler:innen im Alter zwischen 
20 und 49 Jahren bereits über ihre fi-
nanzielle Absicherung im Alter nach-
gedacht haben. Im Trentino tri�t dies 
hingegen nur auf ein Drittel der Befrag-
ten zu. Besonders bei der jüngeren Be-
völkerung bis zu 30 Jahren fehlten in 
beiden Provinzen häufig noch das Be-
wusstsein oder die Möglichkeiten für 
die Altersvorsorge.

Die meisten Bürger:innen über 30 
Jahre rechnen hingegen damit, für ihr 
Alter ausreichend finanziell abgesichert 
zu sein. Zusammen mit der staatlichen 
Rente spielen die eigene Wohnung, Er-
spartes und sonstiges Vermögen, z.B. 
in Form von zusätzlichen Immobili-
en oder Wertpapieren, die größte Rol-
le für die Altersabsicherung. Auch die 
Zusatzvorsorge wird immer häufiger 
als Standbein genutzt.

22. Juli 2022

Auftraggeber: Handelskammer Bozen

Wichtige Erkenntnisse

Im Jahr 2020 zahlten 27 Prozent aller 
20- bis 49-jährigen Südtiroler:innen 
und 18 Prozent der Trentiner:innen in 
einen der vier mit Pensplan Centrum 
konventionierten Zusatzrentenfonds 
ein. Mit steigendem Alter lässt sich da-
bei eine deutliche Zunahme der Mit-
glieder und der Einzahlungsbeiträge 
feststellen. Die Entscheidung zur Ein-
schreibung hängt von verschiedenen 
Faktoren ab. So erhöht sich beispiels-
weise die Bereitschaft, selbst privat 
vorzusorgen, wenn im sozialen Um-
feld in einen Zusatzrentenfonds einge-
zahlt und darüber gesprochen wird. Er-
fahrungen mit finanziellen Einschrän-
kungen von Familienmitgliedern im 
Ruhestand fördern ebenfalls derarti-
ge Überlegungen.

Dennoch sind einige Bevölkerungs-
gruppen wie etwa im Haushalt tätige 
Personen, mitarbeitende Familienmit-
glieder oder Menschen mit einer unre-
gelmäßigen Erwerbsbiografie nicht in 
der Lage, eine ausreichende staatliche 
Rente oder Zusatzrente aufzubauen. 
Sie sind daher zumeist auf eigene Er-
sparnisse bzw. Vermögen angewiesen. 
Frauen sind davon stärker betro�en, 
da sie häufiger als Männer in Teilzeit 
arbeiten oder den Haushalt führen.

INFO
WIFO – Wirtschaftsforschung
Handelskammer Bozen
Tel. 0471 945 708
wifo@handelskammer.bz.it

Bei der Vorstellung in der Handelskammer Bozen (v.l.n.r.): Georg Lun, Direktor des 
WIFO; Arno Kompatscher, Landeshauptmann und Regionalassessor für die Zusatzvor-
sorge; Michl Ebner, Handelskammerpräsident; Johanna Vaja, Präsidentin der Pensplan 
Centrum AG sowie Giorgia Giovine, COO der Pensplan Centrum AG.

Die WIFO-Studie 2.22 „Die Altersvorsorge der Bevölkerung in Südtirol und im 
Trentino – Mit besonderer Berücksichtigung der privaten Altersvorsorge“ steht auf 
der Website www.wifo.bz.it/studien zum Download bereit.

Die Vergabe der 180.000 Schutzmarke fand auf dem Stetteneckplatz in St. Ulrich in Gröden statt.

Filip Piccolruaz, Obmann der Berufsgruppe Kunsthandwerk im lvh.apa, beim Bearbei-
ten einer Holzskulptur.

Nach beendeter Vorarbeit, dem Zuhauen, wird die Schutzmarke mit der Aufschrift 
ENTIRELY HAND CARVED von einem Experten der Handelskammer Bozen auf der 
Skulptur angebracht und der gesamte Entstehungsprozess kontrolliert.

Werke mit dem Emblem der Schutz-
marke für vollständig und ausschließ-
lich handgefertigte Holzskulpturen.

INFO
Generalsekretariat
Handelskammer Bozen
Tel. 0471 945 615
generalsekretariat@handelskammer.bz.it
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180.000 Schutzmarke
SÜDTIROLER KUNSTHANDWERK – Vor kurzem wurde die 
180.000 Schutzmarke für vollständig und ausschließlich 
handgearbeitete Holzskulpturen vergeben.

St. Ulrich in Gröden – Herkunft und 
Ursprung regionaler Produkte kön-
nen durch geschützte Marken her-
vorgehoben werden. Damit kann 
sich das Unternehmen von der Kon-
kurrenz unterscheiden. Die Verga-
be der 180.000 Schutzmarke für voll-
ständig und ausschließlich handge-
arbeitete Holzskulpturen hat die 
Handelskammer Bozen kürzlich zu-
sammen mit dem Grödner Kunst-
handwerk und dem lvh.apa auf dem 
Stetteneckplatz in St. Ulrich in Grö-
den gefeiert.

Garantierte Qualität

Im Jahr 1969 haben einige weitsich-
tige Grödner Bildhauer gemeinsam 
mit der Handelskammer Bozen die 
Schutzmarke im Kunsthandwerk 
als Echtheitszertifikat eingeführt. 
Die Marke garantiert die Handar-
beit der geschnitzten Holzbildhau-
arbeiten und somit die Einzigartig-
keit der Stücke. 

Auf der fertig gestellten Holz-
skulptur erfolgt die Kennzeichnung 
des Gütesiegels durch die Anbrin-
gung einer ordnungsgemäß regist-
rierten Metallplakette mit der Auf-
schrift ENTIRELY HAND CARVED und 
die Ausstellung einer Bescheinigung, 
welche die vollständige Handarbeit 
nachweist.

Festakt

Mit einem Festakt auf dem Stetteneck-
platz in St. Ulrich in Gröden haben 
die Handelskammer und die Berufs-
gruppe für das Kunsthandwerk im lvh.
apa die Vergabe der 180.000 Schutz-
marke für vollständig und ausschließ-
lich handgearbeitete Holzschnitzwer-
ke gefeiert.

Bei der Vergabe waren neben Michl 
Ebner, Präsident der Handelskammer 
Bozen sowie Filip Piccolruaz, Obmann 
der Berufsgruppe Kunsthandwerk im 
lvh.apa auch Tobia Moroder, Bürger-
meister von St. Ulrich in Gröden, Mar-
tin Haller, Präsident des Wirtschafts-
verbandes Handwerk und Dienst-
leister lvh.apa, Alfons Runggaldier, 
Experte der Schutzmarke, Peter De-
metz vom Überwachungskomitee der 
Schutzmarke, Helmut Tauber, Land-

tagsabgeordneter und Alfred Aberer, 
Generalsekretär der Handelskammer 
Bozen anwesend.

Filip Piccolruaz vertrat auch die 
Künstlervereinigung UNIKA aus Grö-
den. Alle 33 Bildhauerinnen und Bild-
hauer dieser 46 Mitglieder umfassen-
den Gruppe fertigen ausschließlich 
Einzelstücke und kennzeichnen ihre 

Altersvorsorge
HANDELSKAMMER BOZEN – Kürzlich 
wurde im Auftrag von Pensplan eine 
WIFO-Studie zur Altersvorsorge in 
Südtirol und im Trentino vorgestellt.

Bozen – Durch den demografischen 
Wandel, die steigende Lebenserwar-
tung und die sich ändernden volks-
wirtschaftlichen Rahmenbedingun-
gen wird eine ausreichende finanzi-
elle Altersabsicherung immer wichti-
ger. Im Auftrag der Pensplan Centrum 
AG untersuchte das WIFO – Institut 
für Wirtschaftsforschung der Handels-
kammer Bozen erstmals die Einstel-
lung der 20- bis 49-jährigen Bevölke-
rung in Südtirol und im Trentino zur 
Altersvorsorge.

Altersabsicherung

Die repräsentative Umfrage des 
WIFO zeigt, dass zwei Drittel aller 
Südtiroler:innen im Alter zwischen 
20 und 49 Jahren bereits über ihre fi-
nanzielle Absicherung im Alter nach-
gedacht haben. Im Trentino tri�t dies 
hingegen nur auf ein Drittel der Befrag-
ten zu. Besonders bei der jüngeren Be-
völkerung bis zu 30 Jahren fehlten in 
beiden Provinzen häufig noch das Be-
wusstsein oder die Möglichkeiten für 
die Altersvorsorge.

Die meisten Bürger:innen über 30 
Jahre rechnen hingegen damit, für ihr 
Alter ausreichend finanziell abgesichert 
zu sein. Zusammen mit der staatlichen 
Rente spielen die eigene Wohnung, Er-
spartes und sonstiges Vermögen, z.B. 
in Form von zusätzlichen Immobili-
en oder Wertpapieren, die größte Rol-
le für die Altersabsicherung. Auch die 
Zusatzvorsorge wird immer häufiger 
als Standbein genutzt.

22. Juli 2022

Auftraggeber: Handelskammer Bozen

Wichtige Erkenntnisse

Im Jahr 2020 zahlten 27 Prozent aller 
20- bis 49-jährigen Südtiroler:innen 
und 18 Prozent der Trentiner:innen in 
einen der vier mit Pensplan Centrum 
konventionierten Zusatzrentenfonds 
ein. Mit steigendem Alter lässt sich da-
bei eine deutliche Zunahme der Mit-
glieder und der Einzahlungsbeiträge 
feststellen. Die Entscheidung zur Ein-
schreibung hängt von verschiedenen 
Faktoren ab. So erhöht sich beispiels-
weise die Bereitschaft, selbst privat 
vorzusorgen, wenn im sozialen Um-
feld in einen Zusatzrentenfonds einge-
zahlt und darüber gesprochen wird. Er-
fahrungen mit finanziellen Einschrän-
kungen von Familienmitgliedern im 
Ruhestand fördern ebenfalls derarti-
ge Überlegungen.

Dennoch sind einige Bevölkerungs-
gruppen wie etwa im Haushalt tätige 
Personen, mitarbeitende Familienmit-
glieder oder Menschen mit einer unre-
gelmäßigen Erwerbsbiografie nicht in 
der Lage, eine ausreichende staatliche 
Rente oder Zusatzrente aufzubauen. 
Sie sind daher zumeist auf eigene Er-
sparnisse bzw. Vermögen angewiesen. 
Frauen sind davon stärker betro�en, 
da sie häufiger als Männer in Teilzeit 
arbeiten oder den Haushalt führen.

INFO
WIFO – Wirtschaftsforschung
Handelskammer Bozen
Tel. 0471 945 708
wifo@handelskammer.bz.it

Bei der Vorstellung in der Handelskammer Bozen (v.l.n.r.): Georg Lun, Direktor des 
WIFO; Arno Kompatscher, Landeshauptmann und Regionalassessor für die Zusatzvor-
sorge; Michl Ebner, Handelskammerpräsident; Johanna Vaja, Präsidentin der Pensplan 
Centrum AG sowie Giorgia Giovine, COO der Pensplan Centrum AG.

Die WIFO-Studie 2.22 „Die Altersvorsorge der Bevölkerung in Südtirol und im 
Trentino – Mit besonderer Berücksichtigung der privaten Altersvorsorge“ steht auf 
der Website www.wifo.bz.it/studien zum Download bereit.

Die Vergabe der 180.000 Schutzmarke fand auf dem Stetteneckplatz in St. Ulrich in Gröden statt.

Filip Piccolruaz, Obmann der Berufsgruppe Kunsthandwerk im lvh.apa, beim Bearbei-
ten einer Holzskulptur.

Nach beendeter Vorarbeit, dem Zuhauen, wird die Schutzmarke mit der Aufschrift 
ENTIRELY HAND CARVED von einem Experten der Handelskammer Bozen auf der 
Skulptur angebracht und der gesamte Entstehungsprozess kontrolliert.

Werke mit dem Emblem der Schutz-
marke für vollständig und ausschließ-
lich handgefertigte Holzskulpturen.

INFO
Generalsekretariat
Handelskammer Bozen
Tel. 0471 945 615
generalsekretariat@handelskammer.bz.it
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180.000 Schutzmarke
SÜDTIROLER KUNSTHANDWERK – Vor kurzem wurde die 

180.000 Schutzmarke für vollständig und ausschließlich 

handgearbeitete Holzskulpturen vergeben.

St. Ulrich in Gröden – Herkunft und 
Ursprung regionaler Produkte kön-
nen durch geschützte Marken her-
vorgehoben werden. Damit kann 
sich das Unternehmen von der Kon-
kurrenz unterscheiden. Die Verga-
be der 180.000 Schutzmarke für voll-
ständig und ausschließlich handge-
arbeitete Holzskulpturen hat die 
Handelskammer Bozen kürzlich zu-
sammen mit dem Grödner Kunst-
handwerk und dem lvh.apa auf dem 
Stetteneckplatz in St. Ulrich in Grö-
den gefeiert.

Garantierte Qualität

Im Jahr 1969 haben einige weitsich-
tige Grödner Bildhauer gemeinsam 
mit der Handelskammer Bozen die 
Schutzmarke im Kunsthandwerk 
als Echtheitszertifikat eingeführt. 
Die Marke garantiert die Handar-
beit der geschnitzten Holzbildhau-
arbeiten und somit die Einzigartig-
keit der Stücke. 

Auf der fertig gestellten Holz-
skulptur erfolgt die Kennzeichnung 
des Gütesiegels durch die Anbrin-
gung einer ordnungsgemäß regist-
rierten Metallplakette mit der Auf-
schrift ENTIRELY HAND CARVED und 
die Ausstellung einer Bescheinigung, 
welche die vollständige Handarbeit 
nachweist.

Festakt

Mit einem Festakt auf dem Stetteneck-
platz in St. Ulrich in Gröden haben 
die Handelskammer und die Berufs-
gruppe für das Kunsthandwerk im lvh.
apa die Vergabe der 180.000 Schutz-
marke für vollständig und ausschließ-
lich handgearbeitete Holzschnitzwer-
ke gefeiert.

Bei der Vergabe waren neben Michl 
Ebner, Präsident der Handelskammer 
Bozen sowie Filip Piccolruaz, Obmann 
der Berufsgruppe Kunsthandwerk im 
lvh.apa auch Tobia Moroder, Bürger-
meister von St. Ulrich in Gröden, Mar-
tin Haller, Präsident des Wirtschafts-
verbandes Handwerk und Dienst-
leister lvh.apa, Alfons Runggaldier, 
Experte der Schutzmarke, Peter De-
metz vom Überwachungskomitee der 
Schutzmarke, Helmut Tauber, Land-

tagsabgeordneter und Alfred Aberer, 
Generalsekretär der Handelskammer 
Bozen anwesend.

Filip Piccolruaz vertrat auch die 
Künstlervereinigung UNIKA aus Grö-
den. Alle 33 Bildhauerinnen und Bild-
hauer dieser 46 Mitglieder umfassen-
den Gruppe fertigen ausschließlich 
Einzelstücke und kennzeichnen ihre 

Die Vergabe der 180.000 Schutzmarke fand auf dem Stetteneckplatz in St. Ulrich in Gröden statt.

Filip Piccolruaz, Obmann der Berufsgruppe Kunsthandwerk im lvh.apa, beim Bearbei-

ten einer Holzskulptur.

Nach beendeter Vorarbeit, dem Zuhauen, wird die Schutzmarke mit der Aufschrift 

ENTIRELY HAND CARVED von einem Experten der Handelskammer Bozen auf der 

Skulptur angebracht und der gesamte Entstehungsprozess kontrolliert.

Werke mit dem Emblem der Schutz-
marke für vollständig und ausschließ-
lich handgefertigte Holzskulpturen.

INFO
Generalsekretariat

Handelskammer Bozen

Tel. 0471 945 615

generalsekretariat@handelskammer.bz.it
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La scultura è «Unika»
M

anca ancora più di un
mese alla prossima
Fiera d’Arte Unika, ma

in Val Gardena già fervono i
preparativi per l’evento artisti-
co dell’anno di cui iniziano a
trapelare i primi dettagli. Il
momento celebrativo dell’ar-
tigianato applicato alla scul-
tura in legno, giunto alla ven-
tottesima edizione, durerà
quattro giorni e si terrà nel
piccolo paradiso ladino da
giovedì 1 fino a domenica 4
settembre, andando a intrec-
ciarsi con l’altra grande mani-
festazione dedicata alla crea-
tività del territorio. L’ottava
Biennale Gherdëina - que-
st’anno intitolata Persones

Persons e curata da Lucia Pie-
troiusti e Filipa Ramos - è già
in corso e proseguirà infatti a
Ortisei fino al 25 settembre
nella suggestiva cornice delle
Dolomiti PatrimonioMondia-
le Unesco con visite guidate,
passeggiate nei boschi ,
workshop, talk e incontri per
adulti e bambini.
Conosciuta a livello inter-

nazionale per i suoi sentieri
escursionistici e le spettacola-
ri piste da sci, la Val Gardena è
da sempre considerata la cul-
la della scultura in legno, tra-
mandata da generazioni di
maestri artigiani. Un sapere
che si è fatto professione, spe-
cializzandosi e ritagliandosi
spazi sempre più ampi nel
mercato dell’arte grazie alla
modernizzazione di tecniche
e sensibilità, ma anche ai
nuovi nomi che sono andati a
«rinfrescare» l’associazione
che dà il nome alla fiera. Le
radici della tradizione dell’in-
taglio del legno nella valle al-
toatesina risalgono al 1600,
quando le famiglie iniziarono
a produrre da tronchi e rami
utensili, figure religiose e gio-
cattoli per bambini da vende-
re in primavera neimercati lo-
cali. Ma è alla fine del XVIII se-
colo che l’arte vive il suo mo-
mento di esplosione: vennero
fondate scuole d’arte e profes-
sionali ad hoc e si sviluppò
una fiorente industriamoder-

re attorno alla mostra artisti
di altri settori che esulano
dalla scultura o che si dedica-
no ad altri materiali meno no-
bili rispetto a quelli prodotti,
in secoli di fatica, da Madre
Natura. La prestigiosa Fiera
della Scultura vanta una storia
di 28 anni di successi. Nel cor-
so delle quattro giornate
espositive all’interno del Ten-
nis Center di Ortisei Ronca-
dizza si potranno ammirate
quest’anno oltre 230 opere re-
alizzate da 31 artisti: 19 gli
scultori presenti accanto a no-
ve pittori, un fotografo e due
artisti tornitori. I membri del-
l’associazione Unika approfit-

tano infatti del raduno di ec-
cellenza per aprirsi a nuove
strade, lasciandosi contami-
nare da altre tecniche e sensi-
bilità di respiro internaziona-
le e invitando i giovani creati-
vi ospiti a cogliere l’occasione
per un confronto artistico sul
campo.
La mostra, aperta dalle 10

alle 19, verrà inaugurata dal
vernissage di mercoledì 31
agosto con avvio alle 18 men-
tre, una volta avviata la fiera,
venerdì 2 settembre a partire
dalle 20 si terrà la Unika’s long
night. Già noti anche i nomi
degli artisti chiamati a parte-
cipare a questa ventottesima

Fiera d’Arte Unika: da Andre-
as Bauer, Biz, Veronika Cateri-
sano, Diego Deiana e Werner
Dejori ai Demetz (Georg Pilat,
Helene, Helmar e Lorenz), da
Armin Grunt, Matthias Ko-
stner, Rupert Elias Kreuzer e
Lukas Mayr a Simon Oberba-
cher, Patrick Obkircher, Wal-
ter Pancheri e i tre Perathoner
(Andrea, Roland e Stefan). E
ancora Ivo Piazza, Alfons e
Günther Runggaldier, Viktor
Senoner, Christian Stl e Egon
Digon Stuflesser affiancati da
Valeria Stuflesser, Florian
Tschurtschenthaler e Chelita
Zuckermann.

© RIPRODUZIONE RISERVATA

di Silvia M.C. Senette

na del manufatto in legno.
Con gli anni gli abili scultori
della Val Gardena hanno dato
vita a un artigianato innovati-
vo e versatile che si esprime
nelle sue espressioni più alte
durante le performance dal
vivo a cui può assistere chi vi-
sita l’annuale fiera della scul-
tura Unika.
L’evento, considerato or-

mai un must tra turisti, esti-
matori ed esperti di artigiana-
to alpino, è sempre più popo-
lare. Ogni edizione della ma-
nifestazione richiama infatti
Val Gardenamigliaia di ospiti.
Ad attrarre i visitatori è un
programma che vede gravita-

Una fiera dedicata all’intaglio
del legno (e non solo) in Val Gardena
Dall’1 al 4 settembre attesi fra gli altri
Demetz, Kostner e Oberbacher

Materiali

La Val Gardena

è da sempre

considerata la

culla della

scultura in

legno,

tramandata da

generazioni di

maestri

artigiani
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ST ULRICH (Z) Für frischen
WindindenUNIKA-Reihensor-
gen heuer vier neue Mitglieder,
allesamt Absolventen der
„Cademia – Landesberufsschu-
le für Kunsthandwerk und
Kunstgymnasium“ in St. Ulrich,
deren Ausstellungs-
stücke auf der Kunstmesse
neben denWerken von 24
weiteren UNIKA-Künst-
lern zu sehen sind.
Zu diesen interessanten
Newcomern zählt bei-
spielsweise Veronica Cate-
risano:Die 30-jährigeGröd-
nerin hat ihre Leidenschaft
fürs Malen erst vor
KurzemzumBeruf
gemacht und freut
sich deshalb umso
mehr, ihre Porträts
nunmehr auf der
Kunstmesse UNI-
KA zu präsentie-
ren. „Das gemein-
same

SchaffenundderAustauschvon
langjährigen Erfahrungen und
junger Kreativität inspirieren
und motivieren uns,“ freut sich
Caterisano.
Auch für die drei Bildhauer
Florian Tschurtschenthaler aus
Sexten, Patrick Obkircher aus
Welschnofen und Rupert Elias
Kreuzer aus
Großarl bei
Salzburg öffnet
sich ein neues
Kapitel. Sie
steuerten be-
reits 2021 als
UNIKA-Gäste Kunstwerke bei
undwurden nun als vollwertige
Mitglieder aufgenommen.
Dieses Aufeinandertreffen von
Traditionenundneuen Ideen
sehen die Organisatoren als
Bereicherung, wie UNIKA-
Präsident Matthias Kostner
(i.B.o.) betont: „Wir möchten

uns jungen Kreativen öffnen
und das Kunsthandwerk so

stets neu erfinden. Ge-
meinsam mit erfahre-
nen Kunstschaffenden
aus Bildhauerei, Male-
rei, Fotografie und
Drechslerei entsteht
ein Austausch, der für
alle wertvoll ist und
von dem auch alle

profitieren.

UNIKA2022:KommendeWoche
verwandelt sich das Tennis-
Center in St. Ulrich/Rung-
gaditschwieder zur Bühne für
Kunst undKultur. Rund 200
Werke von 28UNIKA-Mitglie-
dern sind dort zu sehen.

Junge Unikate
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Südtiroler Kunsthandwerk: 180.000 

Schutzmarke vergeben 
 

Artigianato altoatesino: è stato 
applicato il 180.000° marchio di tutela 
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                        Bozen, 12.07.2022 

P R E S S E M I T T E I L U N G 

Südtiroler Kunsthandwerk: 180.000 Schutzmarke vergeben 

Herkunft und Ursprung regionaler Produkte können durch geschützte Marken 
hervorgehoben werden. Damit kann sich das Unternehmen von der Konkurrenz 
unterscheiden. Heute Vormittag wurde die 180.000 Schutzmarke für vollständig und 
ausschließlich handgearbeitete Holzskulpturen vergeben. Dieses Jubiläum hat die 
Handelskammer Bozen zusammen mit dem Grödner Kunsthandwerk und dem 
lvh.apa auf dem Stetteneckplatz in St. Ulrich in Gröden gefeiert. 

Im Jahr 1969 haben einige weitsichtige Grödner Bildhauer gemeinsam mit der 
Handelskammer Bozen die Schutzmarke im Kunsthandwerk als Echtheitszertifikat 
eingeführt. Die Marke garantiert die Handarbeit der geschnitzten Holzbildhauarbeiten 
und somit die Einzigartigkeit der Stücke. Nach beendeter Vorarbeit, dem Zuhauen, wird 
die Schutzmarke mit der Aufschrift ENTIRELY HAND CARVED von einem Experten der 
Handelskammer Bozen auf der Skulptur angebracht und der gesamte 
Entstehungsprozess kontrolliert. 
Mit einem Festakt auf dem Stetteneckplatz in St. Ulrich in Gröden haben die 
Handelskammer und die Berufsgruppe für das Kunsthandwerk im lvh.apa heute 
Vormittag die Vergabe der 180.000 Schutzmarke für vollständig und ausschließlich 
handgearbeitete Holzschnitzwerke gefeiert. 
„Eine Marke steht für Werte, Visionen, Kernkompetenzen und weckt bei den Kund/innen 
Emotionen. Die Einführung der Schutzmarke war ein wichtiger Meilenstein für die 
Südtiroler Holzbildhauerei. An dieser Stelle sei den heimischen Bildhauern gedankt, die 
eng mit der Südtiroler Schutzmarke verbunden sind und diese etabliert haben“, 
unterstreicht Handelskammerpräsident Michl Ebner. 
Die Kennzeichnung des Gütesiegels erfolgt durch die Anbringung einer ordnungsgemäß 
registrierten Metallplakette mit der Aufschrift ENTIRELY HAND CARVED auf der 
Holzskulptur und die Ausstellung einer Bescheinigung, welche die vollständige 
Handarbeit nachweist. 
„Ich danke der Handelskammer als Träger der Schutzmarke für die gute 
Zusammenarbeit und dem Ausschuss der Berufsgruppe des Kunsthandwerks für die 
Mitorganisation“, so Filip Piccolruaz, Obmann der Berufsgruppe Kunsthandwerk im 
lvh.apa bei seiner Rede. 
Bei der heutigen Vergabe der 180.000 Schutzmarke waren neben Michl Ebner und Filip 
Piccolruaz auch Tobia Moroder, Bürgermeister von St. Ulrich in Gröden, Martin Haller, 
Präsident des Wirtschaftsverbandes Handwerk und Dienstleister lvh.apa, Alfons 
Runggaldier, Experte der Schutzmarke, Peter Demetz vom Überwachungskomitee der 
Schutzmarke, Helmut Tauber, Landtagsabgeordneter sowie Alfred Aberer, 
Generalsekretär der Handelskammer Bozen anwesend. 
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Filip Piccolruaz vertrat auch die Künstlervereinigung UNIKA aus Gröden. Alle 33 
Bildhauerinnen und Bildhauer der Gruppe fertigen ausschließlich Einzelstücke und 
kennzeichnen ihre Werke mit dem Emblem der Schutzmarke für vollständig und 
ausschließlich handgefertigte Holzskulpturen. 
Für weitere Informationen steht die Handelskammer Bozen zur Verfügung, 
Ansprechpartner Alfred Aberer, Tel. 0471 945 615, E-Mail: 
generalsekretariat@handelskammer.bz.it. 
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Südtiroler Kunsthandwerk: 180.000 Schutzmarke vergeben 

Jubiläum gefeiert  

St. Ulrich – Herkunft und Ursprung regionaler Produkte können durch geschützte Marken hervorgehoben werden. Damit kann sich das 
Unternehmen von der Konkurrenz unterscheiden. Heute Vormittag wurde die 180.000 Schutzmarke für vollständig und ausschließlich 
handgearbeitete Holzskulpturen vergeben. Dieses Jubiläum hat die Handelskammer Bozen zusammen mit dem Grödner Kunsthandwerk 
und dem lvh.apa auf dem Stetteneckplatz in St. Ulrich in Gröden gefeiert. 

Im Jahr 1969 haben einige weitsichtige Grödner Bildhauer gemeinsam mit der Handelskammer Bozen die Schutzmarke im Kunsthandwerk 
als Echtheitszertifikat eingeführt. Die Marke garantiert die Handarbeit der geschnitzten Holzbildhauarbeiten und somit die Einzigartigkeit der 
Stücke. Nach beendeter Vorarbeit, dem Zuhauen, wird die Schutzmarke mit der Aufschrift ENTIRELY HAND CARVED von einem Experten 
der Handelskammer Bozen auf der Skulptur angebracht und der gesamte Entstehungsprozess kontrolliert. 

Mit einem Festakt auf dem Stetteneckplatz in St. Ulrich in Gröden haben die Handelskammer und die Berufsgruppe für das Kunsthandwerk 
im lvh.apa heute Vormittag die Vergabe der 180.000 Schutzmarke für vollständig und ausschließlich handgearbeitete Holzschnitzwerke 
gefeiert. 

„Eine Marke steht für Werte, Visionen, Kernkompetenzen und weckt bei den Kunden Emotionen. Die Einführung der Schutzmarke war ein 
wichtiger Meilenstein für die Südtiroler Holzbildhauerei. An dieser Stelle sei den heimischen Bildhauern gedankt, die eng mit der Südtiroler 
Schutzmarke verbunden sind und diese etabliert haben“, unterstreicht Handelskammerpräsident Michl Ebner. 

Die Kennzeichnung des Gütesiegels erfolgt durch die Anbringung einer ordnungsgemäß registrierten Metallplakette mit der Aufschrift 
ENTIRELY HAND CARVED auf der Holzskulptur und die Ausstellung einer Bescheinigung, welche die vollständige Handarbeit nachweist. 

„Ich danke der Handelskammer als Träger der Schutzmarke für die gute Zusammenarbeit und dem Ausschuss der Berufsgruppe des 
Kunsthandwerks für die Mitorganisation“, so Filip Piccolruaz, Obmann der Berufsgruppe Kunsthandwerk im lvh.apa bei seiner Rede. 

Bei der heutigen Vergabe der 180.000 Schutzmarke waren neben Michl Ebner und Filip Piccolruaz auch Tobia Moroder, Bürgermeister von 
St. Ulrich in Gröden, Martin Haller, Präsident des Wirtschaftsverbandes Handwerk und Dienstleister lvh.apa, Alfons Runggaldier, Experte 
der Schutzmarke, Peter Demetz vom Überwachungskomitee der Schutzmarke, Helmut Tauber, Landtagsabgeordneter sowie Alfred Aberer, 
Generalsekretär der Handelskammer Bozen anwesend. 

Filip Piccolruaz vertrat auch die Künstlervereinigung UNIKA aus Gröden. Alle 33 Bildhauerinnen und Bildhauer der Gruppe fertigen 
ausschließlich Einzelstücke und kennzeichnen ihre Werke mit dem Emblem der Schutzmarke für vollständig und ausschließlich 
handgefertigte Holzskulpturen. 

suedtirolnews, 12.07.2022
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Artigianato artistico, marchio di tutela per 180mila opere 

Nel 1969 alcuni lungimiranti scultori gardenesi, insieme alla Camera di commercio di Bolzano, hanno introdotto il marchio di tutela per 
l’Artigianato artistico come certificato di autenticità. Il marchio contraddistingue le sculture in legno fatte esclusivamente a mano e garantisce 
l’unicità del pezzo. Dopo aver completato il lavoro preliminare, ovvero l’intaglio, un esperto della Camera di commercio di Bolzano applica 
sulla scultura il marchio con la scritta ENTIRELY HAND CARVED e controlla l’intero processo di creazione. Nell’ambito di una cerimonia 
tenutasi in Piazza Stetteneck a Ortisei, in Val Gardena, la Camera di commercio di Bolzano e la categoria artigianato artistico di lvh.apa 
hanno festeggiato l’applicazione del 180.000° marchio di tutela per le sculture in legno realizzate interamente ed esclusivamente a mano. 

“Un marchio simboleggia valori, visioni, competenze chiave e risveglia nella clientela delle emozioni. L’introduzione del marchio di tutela è 
stata una pietra miliare per la scultura in legno altoatesina. Colgo l’occasione per ringraziare gli scultori locali, che sono strettamente legati 
al marchio di tutela dell’Alto Adige e che lo hanno consolidato”, sottolinea il Presidente della Camera di commercio Michl Ebner. Il marchio 
di tutela si ottiene apponendo sulla scultura in legno una targhetta metallica debitamente registrata con la scritta ENTIRELY HAND 
CARVED. Dopodiché verrà rilasciato un certificato che attesta che la scultura è stata interamente scolpita a mano. 

“Vorrei ringraziare per la buona collaborazione la Camera di commercio, che ha istituito il marchio, e la categoria artigianato artistico di 
lvh.apa per la co-organizzazione”, ha affermato durante il suo contributo Filip Piccolruaz, Presidente della categoria professionale 
dell’Artigianato artistico di lvh.apa. 

Alla cerimonia durante la quale è stato applicato il 180.000° marchio di tutela, oltre a Michl Ebner e Filip Piccolruaz erano presenti anche 
Tobia Moroder, sindaco di Ortisei, Martin Haller, Presidente lvh.apa Confartigianato Imprese, Alfons Runggaldier, esperto del marchio di 
tutela, Peter Demetz del Comitato di vigilanza del marchio di tutela, Helmut Tauber, Consigliere provinciale e Alfred Aberer, Segretario 
generale della Camera di commercio di Bolzano. Filip Piccolruaz era presente anche in rappresentanza dell’associazione di artisti UNIKA 
della Val Gardena. Le scultrici e gli scultori appartenenti al gruppo, in tutto 33, producono esclusivamente pezzi unici e contraddistinguono 
le loro creazioni con l’emblema del marchio di tutela per sculture in legno realizzate interamente ed esclusivamente a mano. 

altoadigeinnovazione, 12.07.2022
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Artigianato altoatesino, è stato applicato il 180.000° marchio di tutela  

La provenienza e l’origine dei prodotti regionali possono essere messi in evidenza grazie a marchi tutelati, così da riuscire a distinguersi 
dalla concorrenza. Questa mattina è stato applicato il 180.000° marchio di tutela su sculture in legno interamente ed esclusivamente 
lavorate a mano. L’anniversario è stato celebrato dalla Camera di commercio di Bolzano assieme all’Artigianato artistico della Val Gardena 
e all’associazione lvh.apa in Piazza Stetteneck a Ortisei, in Val Gardena. 

Nel 1969 alcuni lungimiranti scultori gardenesi, insieme alla Camera di commercio di Bolzano, hanno introdotto il marchio di tutela per 
l’Artigianato artistico come certificato di autenticità. Il marchio contraddistingue le sculture in legno fatte esclusivamente a mano e garantisce 
l’unicità del pezzo. Dopo aver completato il lavoro preliminare, ovvero l’intaglio, un esperto della Camera di commercio di Bolzano applica 
sulla scultura il marchio con la scritta ENTIRELY HAND CARVED e controlla l’intero processo di creazione. 

Nell’ambito di una cerimonia tenutasi questa mattina in Piazza Stetteneck a Ortisei, in Val Gardena, la Camera di commercio di Bolzano e la 
categoria artigianato artistico di lvh.apa hanno festeggiato l’applicazione del 180.000° marchio di tutela per le sculture in legno realizzate 
interamente ed esclusivamente a mano. 

“Un marchio simboleggia valori, visioni, competenze chiave e risveglia nella clientela delle emozioni. L’introduzione del marchio di tutela è 
stata una pietra miliare per la scultura in legno altoatesina. Colgo l’occasione per ringraziare gli scultori locali, che sono strettamente legati 
al marchio di tutela dell’Alto Adige e che lo hanno consolidato”, sottolinea il Presidente della Camera di commercio Michl Ebner. 

Il marchio di tutela si ottiene apponendo sulla scultura in legno una targhetta metallica debitamente registrata con la scritta ENTIRELY 
HAND CARVED. Dopodiché verrà rilasciato un certificato che attesta che la scultura è stata interamente scolpita a mano. 

“Vorrei ringraziare per la buona collaborazione la Camera di commercio, che ha istituito il marchio, e la categoria artigianato artistico di 
lvh.apa per la co-organizzazione”, ha affermato durante il suo contributo Filip Piccolruaz, Presidente della categoria professionale 
dell’Artigianato artistico di lvh.apa. 

All’odierna cerimonia durante la quale è stato applicato il 180.000° marchio di tutela, oltre a Michl Ebner e Filip Piccolruaz erano presenti 
anche Tobia Moroder, sindaco di Ortisei, Martin Haller, Presidente lvh.apa Confartigianato Imprese, Alfons Runggaldier, esperto del 
marchio di tutela, Peter Demetz del Comitato di vigilanza del marchio di tutela, Helmut Tauber, Consigliere provinciale e Alfred Aberer, 
Segretario generale della Camera di commercio di Bolzano. 

Filip Piccolruaz era presente anche in rappresentanza dell’associazione di artisti UNIKA della Val Gardena. Le scultrici e gli scultori 
appartenenti al gruppo, in tutto 33, producono esclusivamente pezzi unici e contraddistinguono le loro creazioni con l’emblema del marchio 
di tutela per sculture in legno realizzate interamente ed esclusivamente a mano. 

buongiornosuedtirol, 12.07.2022
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TV & RADIO
UNIKA

TV

Tagesschau	 17.07.21		  20:00h + 22.10h
RAI TV3	 17.07.21
Tagesschau	 02.09.21		  20:00h + 22.10h
RAI TV3	 02.09.21
RTTR /Telegiornale	 25.08.21
ORF Südtirol Heute	 25.08.21		  18:30h+19:30h
ORF Südtirol Heute	 01.09.21		  18:30h+19:30h
RAI Kultur	 04.08.21
RAI Kultur	 06.08.21
RAI Kulturzeit	 00.07.21		  + Wiederholung
RAI Kulturzeit	 00.08.21		  + Wiederholung
RAI TV3	 12.08.21
Altoadige TV	 25.08.21
RAI TV Ladina	 17.07.21
RAI TV Ladina	 01.09.21
RAI TV Ladina	 16.11.21

RADIO

Südtirol 1 / RMI/Südtirol Journal	 25.08.21 
Südtirol 1	 25.08.21
Radio Tirol	 26.08.21
RAI Nachrichten	 25.08.21
RAI Südtirol „Von 2 bis 5“	  31.08.21
RAI Südtirol „Treffpunkt“ 	 31.08.21
RAI Südtirol „Treffpunkt“	 01.09.21
RAI Südtirol „Treffpunkt“	 02.09.21
RAI Südtirol „Treffpunkt”	  03.09.21
RAI Veranstaltungskalender 	 01.09.21
RAI Südtirol „Kulturabend”	  31.08.21
Radio Gröden	 16.07.21
Radio Gröden	 25.08.21
Radio Gröden	 01.09.21
Radio Ladinia	 25.08.21
Radio Ladinia	 31.08.21
Radio Grüne Welle	 25.08.21
Radio Grüne Welle 	 26.08.21
Radio Grüne Welle	 31.08.21
Radio Grüne Welle	 01.09.21
Radio Grüne Welle	 02.09.21
Radio Grüne Welle	 03.09.21
Radio Grüne Welle	 04.09.21
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PRINT

Zusätzlich zu den Artikeln, welche von infojuice bis September in der beauftragten Preview 
gesammelt wurden, sind folgende Publikationen erschienen: 

Dolomiten 				    16./17.12.2021
Neue Südtiroler Tageszeitung 	 04./05./16.12.2021
La Usc di Ladins			   17.12.2021
Alto Adige				    07./17./30.12.2021
MANUFAKT /lvh/apa		  September 2021
MANUFATTO /lvh/apa		  Settembre 2021
MANUFAKT /lvh/apa		  Oktober 2021
MANUFATTO /lvh/apa		  Ottobre 2021

Ergänzend dazu wurde auch in den Social Media Portalen
der einzelnen Sender veröffentlicht.
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Facebook: 2.900 Follower
Beiträge: 3-5 pro Woche, zusätzlich wurde jeder Beitrag auch als Story veröffentlicht

Reichweite: zwischen 5.000 – 14.000 generierte, organische Reichweite

Instagram: 808 Follower
Stories: jeden 2. Tag 

Posts: 21 

Eine kleine Auswahl der Vielzahl von Veröffentlichungen

UNIKA in den sozialen Netzwerken
FACEBOOK, INSTAGRAM

POSTS

da ajurné
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    

    HOME PUBBLICITÀ REDAZIONE PRIVACY CONTATTI

 

UNIKA. Dal 1 al 4 settembre l’arte della
scultura in legno

author:

Redazione

La Val Gardena non è solo conosciuta per i suoi sentieri escursionistici, le sue piste da sci in
inverno e la sua ospitalità ma anche per l’arte della scultura in legno, nota a livello internazionale.
Le radici della tradizione dell’intaglio del legno in Val Gardena risalgono al 1600, quando le
famiglie iniziarono a produrre utensili, figure religiose e giocattoli per bambini, lavorando insieme
in casa, per vendere questi prodotti ai mercati in primavera.
Alla fine del XVIII secolo, vennero fondate scuole d’arte e scuole professionali e si sviluppò
un’industria moderna.
Gli scultori del legno della Val Gardena hanno dato forma a un artigianato innovativo e versatile e
per osservare gli abili artisti al lavoro bisogna visitare la Fiera della Scultura UNIKA, quest’anno in
programma dal 01/04 settembre 2022.
La prestigiosa Fiera della Scultura UNIKA vanta una storia di 28 anni di successi. Durante le
quattro giornate espositive potranno essere ammirate (nel Tennis Center di Ortisei/Roncadizza)
oltre 230 opere realizzate da 31 artisti, tra questi 19 scultori, 9 pittori, 1 fotografo e 2 artisti
tornitori. I membri del gruppo UNIKA cercano di aprirsi a nuove strade, invitando anche giovani
creativi a cogliere l’occasione.
La Fiera della Scultura UNIKA è molto apprezzata anche perché offre agli ospiti la possibilità di
osservare gli artisti intenti nel lavoro dell’intaglio e a intrattenersi con loro. Ampio è anche il
programma collaterale, che offre una panoramica su come si lavori con svariati materiali e
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Ventottesima edizione di una delle manifestazioni artistiche più apprezzate

La Val Gardena non è solo conosciuta per i suoi sentieri escursionistici, le sue piste da sci in inverno e la

sua ospitalità ma anche per l’arte della scultura in legno, nota a livello internazionale.

Le radici della tradizione dell’intaglio del legno in Val Gardena risalgono al 1600, quando le famiglie

iniziarono a produrre utensili, figure religiose e giocattoli per bambini, lavorando insieme in casa, per

vendere questi prodotti ai mercati in primavera.

Alla fine del XVIII secolo, vennero fondate scuole d’arte e scuole professionali e si sviluppò un’industria

moderna.

UNIKA, dal 1 al 4 settembre l’arte della
scultura in legno, in Val Gardena
Ventottesima edizione di una delle manifestazioni artistiche più apprezzate La Val Gardena non è solo

conosciuta per i suoi sentieri escursionistici, le sue piste da sci in inverno e la sua ospitalità ma anche per

l'arte
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La Fiera della Scultura UNIKA è molto apprezzata anche perché offre agli ospiti la

possibilità di osservare gli artisti intenti nel lavoro dell’intaglio e a intrattenersi con loro.

Ampio è anche il programma collaterale, che offre una panoramica su come si lavori con

svariati materiali e strumenti.

Il vernissage avrà luogo il 31/8/2022 alle ore 18.00 e la Unika’s long night il 2/9/2022,

dalle ore 20.00. La mostra è aperta tutti i giorni, dalle ore 10.00 alle ore 19.00.

La Val Gardena non è solo conosciuta per i suoi sentieri escursionistici, le sue piste da sci

in inverno e la sua ospitalità ma anche per l’arte della scultura in legno, nota a livello

internazionale.

Le radici della tradizione dell’intaglio del legno in Val Gardena risalgono al 1600, quando

le famiglie iniziarono a produrre utensili, figure religiose e giocattoli per bambini,

lavorando insieme in casa, per vendere questi prodotti ai mercati in primavera.

Alla fine del XVIII secolo, vennero fondate scuole d’arte e scuole professionali e si

sviluppò un’industria moderna.

Gli scultori del legno della Val Gardena hanno dato forma a un artigianato innovativo e

versatile e per osservare gli abili artisti al lavoro bisogna visitare la Fiera della

Scultura UNIKA, quest’anno in programma dal 01/04 settembre 2022.

La prestigiosa Fiera della Scultura UNIKA vanta una storia di 28 anni di successi. Durante

le quattro giornate espositive potranno essere ammirate (nel Tennis Center di

Ortisei/Roncadizza) oltre 230 opere realizzate da 31 artisti, tra questi 19 scultori, 9 pittori, 1

fotografo e 2 artisti tornitori. I membri del gruppo UNIKA cercano di aprirsi a nuove strade,

invitando anche giovani creativi a cogliere l’occasione

UNIKA: dal 1 al 4 settembre l’arte della scultura
in legno, in Val Gardena

LUGLIO 2022

L M M G V S D

 1 2 3

4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24

25 26 27 28 29 30 31

« Giu    

Luglio 2022

Giugno 2022

Aprile 2022

Marzo 2022

Febbraio 2022

Gennaio 2022

Dicembre 2021

Novembre 2021

Ottobre 2021

Settembre 2021

Agosto 2021

Luglio 2021

Giugno 2021

Maggio 2021

Aprile 2021

Marzo 2021

Febbraio 2021

Gennaio 2021

Dicembre 2020

Novembre 2020

Ottobre 2020

Settembre 2020

Agosto 2020

Luglio 2020

Giugno 2020

Calendario

Archivi

 31 Luglio 2022   0 commenti  Articolo  Eventi, Luoghi, Notizie

Faceb
o
o
k

1 / 2
TURISMOCHEPASSIONE.ALTERVISTA.ORG

Pagina

Foglio

31-07-2022

www.ecostampa.it

18
77

95

Privacy Policy

Turismo che passione
il blog di chi ama viaggiare

La Fiera della Scultura UNIKA è molto apprezzata anche perché offre agli ospiti la

possibilità di osservare gli artisti intenti nel lavoro dell’intaglio e a intrattenersi con loro.

Ampio è anche il programma collaterale, che offre una panoramica su come si lavori con

svariati materiali e strumenti.

Il vernissage avrà luogo il 31/8/2022 alle ore 18.00 e la Unika’s long night il 2/9/2022,

dalle ore 20.00. La mostra è aperta tutti i giorni, dalle ore 10.00 alle ore 19.00.

La Val Gardena non è solo conosciuta per i suoi sentieri escursionistici, le sue piste da sci

in inverno e la sua ospitalità ma anche per l’arte della scultura in legno, nota a livello

internazionale.

Le radici della tradizione dell’intaglio del legno in Val Gardena risalgono al 1600, quando

le famiglie iniziarono a produrre utensili, figure religiose e giocattoli per bambini,

lavorando insieme in casa, per vendere questi prodotti ai mercati in primavera.

Alla fine del XVIII secolo, vennero fondate scuole d’arte e scuole professionali e si

sviluppò un’industria moderna.

Gli scultori del legno della Val Gardena hanno dato forma a un artigianato innovativo e

versatile e per osservare gli abili artisti al lavoro bisogna visitare la Fiera della

Scultura UNIKA, quest’anno in programma dal 01/04 settembre 2022.

La prestigiosa Fiera della Scultura UNIKA vanta una storia di 28 anni di successi. Durante

le quattro giornate espositive potranno essere ammirate (nel Tennis Center di

Ortisei/Roncadizza) oltre 230 opere realizzate da 31 artisti, tra questi 19 scultori, 9 pittori, 1

fotografo e 2 artisti tornitori. I membri del gruppo UNIKA cercano di aprirsi a nuove strade,

invitando anche giovani creativi a cogliere l’occasione

UNIKA: dal 1 al 4 settembre l’arte della scultura
in legno, in Val Gardena
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La Fiera della Scultura UNIKA è molto apprezzata anche perché offre agli ospiti la

possibilità di osservare gli artisti intenti nel lavoro dell’intaglio e a intrattenersi con loro.

Ampio è anche il programma collaterale, che offre una panoramica su come si lavori con

svariati materiali e strumenti.

Il vernissage avrà luogo il 31/8/2022 alle ore 18.00 e la Unika’s long night il 2/9/2022,

dalle ore 20.00. La mostra è aperta tutti i giorni, dalle ore 10.00 alle ore 19.00.

La Val Gardena non è solo conosciuta per i suoi sentieri escursionistici, le sue piste da sci

in inverno e la sua ospitalità ma anche per l’arte della scultura in legno, nota a livello

internazionale.

Le radici della tradizione dell’intaglio del legno in Val Gardena risalgono al 1600, quando

le famiglie iniziarono a produrre utensili, figure religiose e giocattoli per bambini,

lavorando insieme in casa, per vendere questi prodotti ai mercati in primavera.

Alla fine del XVIII secolo, vennero fondate scuole d’arte e scuole professionali e si

sviluppò un’industria moderna.

Gli scultori del legno della Val Gardena hanno dato forma a un artigianato innovativo e

versatile e per osservare gli abili artisti al lavoro bisogna visitare la Fiera della

Scultura UNIKA, quest’anno in programma dal 01/04 settembre 2022.

La prestigiosa Fiera della Scultura UNIKA vanta una storia di 28 anni di successi. Durante

le quattro giornate espositive potranno essere ammirate (nel Tennis Center di

Ortisei/Roncadizza) oltre 230 opere realizzate da 31 artisti, tra questi 19 scultori, 9 pittori, 1

fotografo e 2 artisti tornitori. I membri del gruppo UNIKA cercano di aprirsi a nuove strade,

invitando anche giovani creativi a cogliere l’occasione

UNIKA: dal 1 al 4 settembre l’arte della scultura
in legno, in Val Gardena

LUGLIO 2022

L M M G V S D

 1 2 3

4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24

25 26 27 28 29 30 31

« Giu    

Luglio 2022

Giugno 2022

Aprile 2022

Marzo 2022

Febbraio 2022

Gennaio 2022

Dicembre 2021

Novembre 2021

Ottobre 2021

Settembre 2021

Agosto 2021

Luglio 2021

Giugno 2021

Maggio 2021

Aprile 2021

Marzo 2021

Febbraio 2021

Gennaio 2021

Dicembre 2020

Novembre 2020

Ottobre 2020

Settembre 2020

Agosto 2020

Luglio 2020

Giugno 2020

Calendario

Archivi

 31 Luglio 2022   0 commenti  Articolo  Eventi, Luoghi, Notizie

Faceb
o
o
k

1 / 2
TURISMOCHEPASSIONE.ALTERVISTA.ORG

Pagina

Foglio

31-07-2022

www.ecostampa.it

18
77

95



77

Griglia Timeline Grafo

Prima pagina Lombardia Lazio Campania Emilia Romagna Veneto Piemonte Puglia Sicilia Toscana Liguria Altre regioni

Cronaca Economia Mondo Politica Spettacoli e Cultura Sport Scienza e Tecnologia Stampa esteraInformazione locale

Persone: c. meier
santino taverna
Organizzazioni: nomisma
confcommercio
Prodotti: pandemia normative
Luoghi: ortisei isola di panarea
Tags: vacanze case

Persone: sindaco sala beppe
Organizzazioni:
middle age man in lycra sana
Prodotti: covid seconda casa
Luoghi: milano lombardia
Tags: ciclisti lombardi maratona

Persone: sacerdote
eugen runggaldier
Organizzazioni: alpenverein
corpo nazionale soccorso alpino
Luoghi: bolzano dolomiti
Tags: dirupi vite umane

Persone: putin kirill
Organizzazioni: onu
Prodotti: turismo sci
Luoghi: russia russie
Tags: russi ville

Scienza e Tecnologia - Alla fine del XVIII secolo, vennero fondate
scuole d'arte e scuole professionali e si sviluppò un'industria
moderna. Gli scultori del legno della Val Gardena hanno dato
forma a un artigianato innovativo e versatile e per osservare gli
abili ... ...
Leggi la notizia

Organizzazioni: art
Prodotti: food giocattoli
Luoghi: val gardena ortisei
Tags: scultura legno

UNIKA: dal 1 al 4 settembre l'arte della scultura in
legno, in Val Gardena
Green City  53710  28 minuti fa

CONDIVIDI QUESTA PAGINA SU

Facebook Twitter Invia RSS

Milano

Roma

Napoli

Bologna

Venezia

Torino

Bari

Palermo

Firenze

Genova

Catanzaro

Ancona

Trieste

L'Aquila

Perugia

Cagliari

Trento

Potenza

Campobasso

Aosta

CITTA'

FOTO

 

CERCA NOTIZIE

DAI BLOG (-14)

Case vacanze. Prosegue la ripresa del mercato (C. Meier)
...15.000 Forte dei Marmi (LU) 14.000 Capri (NA)
14.000 Cortina d'Ampezzo (BL) 13.500 Santa
Marina Ligure (GE) 13.000 Courmayeur (AO) 11.000
Positano (SA) 11.000 Rapallo (GE) 10.500 Selva di
Val Gardena ...
FarodiRoma  -  3-8-2022

Il sindaco Sala ha un'occasione per mettersi al servizio dei ciclisti lombardi
... e il clou arriverà, al solito, con la Maratona dles
Dolomites in Alta Badia e l'altra nota gara
internazionale Hero Dolomites, per mountain
bikers, in val Gardena. L'offerta turistica segue le
nuove ...
Blog - Il Fatto Quotidiano  -  31-5-2022

Il prete soccorritore che si cala nei dirupi per salvare vite umane (VIDEO)
Il 'vice' del vescovo Ivo Muser da sempre è
appassionato di montagna, forse perché è nato nel
cuore delle Dolomiti, a Santa Cristina di val
Gardena. Tre lingue Fin da bambino, ha lo sguardo
rivolto ...
Aleteia  -  4-5-2022

Gli stessi russi a cui sequestriamo le ville sono tra i turisti più corteggiati sulle
montagne vetrina

Cervinia li contendeva a Zermatt, Madonna di
Campiglio alla val Gardena e così via. Erano stati
protagonisti di un'ondata straordinaria tra anni
Novanta e 2008, poi erano un po' spariti, e adesso
...
Blog - Il Fatto Quotidiano  -  9-3-2022

Il ladino. Patrimonio culturale e simbolo della diversità linguistica

Termini e condizioni d'uso - Contattaci

Conosci Libero Mail?
Sai che Libero ti offre una mail
gratis con 5GB di spazio cloud
su web, cellulare e tablet?

Scopri di più

Altre città

UNIKA: dal 1 al 4
settembre l'arte della
scultura in legno, in Val
Gardena
Green City -  28 minuti fa

1 di 1

MAIL NEWS SPORT VIDEO COMMUNITY IN CITTÀ AIUTO REGISTRATI ENTRAALTRO

1
Pagina

Foglio

17-08-2022

www.ecostampa.it

18
77

95

GG1111  MMeeddiiaa  NNeettwwoorrkk::

BitCity ChannelCity ImpresaCity GdoCity GreenCity ChannelCity Magazine ImpresaCity Magazine BitCity Magazine SecurityOpenLab



Home Ambiente Green Life Mobilità Casa Newsletter Ricerca orizzontale 

Home / Green Life / news

UNIKA: dal 1 al 4 settembre l’arte della
scultura in legno, in Val Gardena

Le radici della tradizione dell’intaglio del legno in Val Gardena risalgono al 1600, quando le famiglie
iniziarono a produrre utensili, figure religiose e giocattoli per bambini, lavorando insieme in casa, per
vendere questi prodotti ai mercati in primavera.

La Val Gardena non è solo conosciuta per i suoi sentieri escursionistici, le sue piste da

sci in inverno e la sua ospitalità ma anche per l'arte della scultura in legno, nota a livello

internazionale.

Le radici della tradizione dell’intaglio del legno in Val Gardena risalgono al 1600, quando

le famiglie iniziarono a produrre utensili, figure religiose e giocattoli per bambini,

lavorando insieme in casa, per vendere questi prodotti ai mercati in primavera.

Alla fine del XVIII secolo, vennero fondate scuole d’arte e scuole professionali e si

sviluppò un’industria moderna.

Gli scultori del legno della Val Gardena hanno dato forma a un artigianato innovativo e

versatile e per osservare gli abili artisti al lavoro bisogna visitare la Fiera della

Scultura UNIKA, quest’anno in programma dal 01/04 settembre 2022.

 Pubblicato il: 17/08/2022

 Autore: Redazione GreenCity
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Torna per la 28esima edizione l'unica Fiera dell'arte del Trentino Alto
Adige.

Presentata a Bolzano la
F i e r a  d ’ A r t e  U N I K A
2022 ,  ques t ’ anno  i n
programma dall’1 al 4
settembre. L’unica vera
F i e r a  d e l l ’ A r t e  d e l
Trentino Alto Adige che
v a n t a  u n a  s t o r i a

ininterrotta di 28 anni di successi.

Durante le quattro giornate espositive potranno essere ammirate presso la Tennishalle di
Ortisei in località Roncadizza oltre 200 opere realizzate da 28 artisti, 4 dei quali nuovi
giovani iscritti tra pittori, scultori, fotografi e per la prima volta anche artisti di NFT. I
membri dell’associazione UNIKA cercano di aprirsi a nuove strade, invitando anche
giovani creativi a cogliere l’occasione.

Ampio è anche il programma collaterale, che offre una panoramica su come si lavori con
svariati materiali e strumenti. Il vernissage avrà luogo mercoledì 31 agosto alle ore 18.00
e la Unika’s long night il 2 settembre, dalle ore 20.00. La mostra è aperta tutti i giorni,
dalle ore 10.00 alle ore 19.00 con la possibilità di acquistare il biglietto anche online.
Sono attesi più di 4000 visitatori.[Vs]

25 Agosto 2022

CONDIVIDI

   

PRRESENTATA L’EDIZIONE 2022
DI UNIKA

CULTURA

HOME NOTIZIE  SPORT SERVIZI  INDAGINE D’ASCOLTO COME ASCOLTARCI PALINSESTO
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» Chronik

UNIKA Dienstag, 30. August 2022

Zwischen Kunst und Kultur: Grödner Kunstmesse geht in die nächste
Runde

Die jährliche UNIKA-Kunstmesse gehört mittlerweile zum festen Programm vieler Kunstliebhaber. Fans kommen aus der
ganzen Welt, sogar Gäste aus Australien durfte die UNIKA bereits willkommen heißen. Auch heuer verwandelt sich das
Tennis Center in St. Ulrich/Runggaditsch in einen Schauplatz, an dem Kunst greifbar und lebendig wird.

Die jährliche UNIKA-Kunstmesse gehört mittlerweile zum festen Programm vieler Kunstliebhaber. - Foto: © matthaeus kostner www.kostner.in

Rund 200 Werke von 28 UNIKA-Mitgliedern aus Bildhauerei, Drechslerei, Malerei und Fotografie werden am ersten
Septemberwochenende zu bewundern sein. Im Rampenlicht stehen dabei 4 Kunstschaffende und ihre Werke – Veronica
Caterisano, Florian Tschurtschenthaler, Patrick Obkircher und Rupert Elias Kreuzer – junge Talente, welche erst kürzlich
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Aktuelle Seite: Home > Unterhaltung > Kultur > Rekord-Besuch bei Vernissage: 28. UNIKA Kunstmesse ist eröffnet

200 vielfältige Kunstwerke im Tennis Center in Runggaditsch

Rekord-Besuch bei Vernissage: 28.
UNIKA Kunstmesse ist eröffnet
Donnerstag, 01. September 2022 | 13:00 Uhr

   

Unika

 Schriftgröße

St. Ulrich/Bozen – Jedes Jahr findet am ersten Septemberwochenende die Kunstmesse
UNIKA statt, die als Höhepunkt für die Grödner Künstlervereinigung UNIKA gilt. Auch
heuer steht das Tennis Center in St. Ulrich/Runggaditsch wieder ganz im Zeichen von
Kunst und Kultur. Im Rahmen der 28. Kunstmesse präsentieren vom 1. bis 4. September
2022, zwischen 10:00 und 19:00 Uhr, insgesamt 28 Mitglieder der UNIKA ihre rund 200
Werke aus Bildhauerei, Drechslerei, Malerei und Fotografie. Das diesjährige Highlight:
die vier jungen Künstlerinnen und Künstler, die der Vereinigung neu beigetreten sind
und nun als vollwertige Mitglieder ihr Debüt feiern.

Ganz besonders freut sich darüber Matthias Kostner, der die Kunstmesse gestern
Abend (31. August) um 18.00 Uhr im Beisein von rund 600 Kunstinteressierten offiziell
eröffnet hat. „Die Besonderheit der diesjährigen Kunstmesse sind natürlich unsere vier
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neuen Mitglieder und vor allem die Werke. Jedes Jahr stellen wir um die 180 bis 200
neue, noch nie gezeigte Objekte aus. Hinter jedem einzelnen steckt eine eigene
Geschichte“, so der neue UNIKA-Präsident. Neben Matthias Kostner waren auch
Mathias Stuflesser (Abteilungsdirektor Ladinische Bildungs- und Kulturverwaltung), Tobia
Moroder (Bürgermeister von St. Ulrich), Hannes Mussak (Vizepräsident des lvh.apa)
und Filip Piccolruaz (Obmann der Berufsgruppe Kunsthandwerk im lvh.apa) bei der
Vernissage anwesend und freuten sich über den großen Erfolg der Vereinigung. „Kunst
verbindet. Kunsthandwerk ist nachhaltig und Kunst bleibt. UNIKA ist etwas ganz
Besonderes, weil sie Menschen zusammenführt“, so Hannes Mussak.

Auch der bekannte Kunstkritiker und Kunsthistoriker Andrea Baffoni aus Perugia
fesselte das kunstbegeisterte Publikum mit seiner Eröffnungsrede: „Der Wert eines
Kunstwerkes geht über den finanziellen Wert hinaus, weil das Kunstwerk das
Menschliche in sich trägt. Kauft man ein Werk, dann kauft man nicht nur einen
Gegenstand, sondern auch seine Bedeutung, die dann zu einem Symbol wird.“

Das Motto der diesjährigen Kunstmesse „Junges Kunsthandwerk im Rampenlicht“ soll
die Wichtigkeit der Nachwuchskünstlerinnen und -künstler für UNIKA hervorheben.
Gleichzeitig aber setzt die Künstlervereinigung auch auf ihre langjährigen Mitglieder,
welche UNIKA durch ihre Leidenschaft für Kunst zu dem gemacht haben, was sie heute
ist. Einer von ihnen ist Giovanni Demetz, Bildhauer aus St. Ulrich, der im Rahmen der
Eröffnungsfeier für 20 Jahre UNIKA-Mitgliedschaft geehrt worden ist. Der Grödner
zeichnet sich vor allem durch seine zeitlos eleganten Schnitzwerke und seine
Materialvielfalt aus. So schuf er bereits Objekte aus Stein, Mineralien, Holz, Bronze und
Gold.

Die gesamte Vernissage wurde von der Grödner Sängerin und Songwriterin Jenni
Perathoner musikalisch umrahmt, sodass die ausgestellten Kunstwerke in angenehmer
Atmosphäre perfekt in Szene gesetzt werden konnten.

Alle Gäste dürfen sich nun auf vier spannende Ausstellungstage freuen, mit einem
besonderen Highlight. Denn am 2. September findet zwischen 20.30 und 23.30 Uhr die
UNIKA’s Long Night statt. Unter dem Motto ¡Noche UNIKA! werden die Kunstwerke von
lateinamerikanischen Klängen und Tänzen sowie exotischen Cocktails stimmungsvoll
begleitet.

Tickets für die Kunstmesse können direkt vor Ort oder erstmals auch online unter
www.unika.org und www.valgardena.it erworben werden. Zudem steht ein kostenloser
Shuttledienst an allen vier Messetagen zur Verfügung, der von 10.00 bis 18.30 Uhr alle
30 Minuten vom kleinen Antoniusplatz in St. Ulrich zum Tennis Center in Runggaditsch
und von 10.15 bis 19.15 Uhr wieder retour fährt.

Von: mk
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31.10.2022   |   News

Bolzano. Da giovedì 3 a domenica 6 novembre (09:30 – 18:30) tornano la Fiera
d’Autunno e Biolife in Fiera a Bolzano. Al centro dell’edizione 2022 è stato messo
il benessere, dentro e fuori le quattro mura, in particolare le novità, gli accessori e
le soluzioni  intelligenti per la casa e l’artigianato made in Alto Adige.
Per la prima volta, inoltre, sarà presente un’esposizione d’arte: 17 artisti
gardenesi della piattaforma di scultura, pittura e fotografia UNIKA, esporranno in
fiera le loro migliori opere.  Altra novità dell’edizione di quest’anno: un settore
interamente dedicato agli animali  domestici, con esperti pronti a fornire
consulenze, ma ci sarà spazio anche per la Yoga Fitness Area dove, tutti i giorni, si
potrà partecipare a lezioni gratuite di yoga. Nuova anche la “Piazzetta”: uno

 

NEWS  INNOVATION  MOBILITY  CULTURE  OPINIONI  APPROFONDIMENTI  INTERVISTE  SPECIALE ALTO ADIGE DOC
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GGaazzzzeettttaa  ddeellllee  VVaallllii
News dalle Valli Lombarde e Trentine

Bolzano, i grandi appuntamenti di Fiera
d’Autunno e Biolife
lunedì, 31 ottobre 2022

Bolzano –  Ritorna finalmente, dopo due anni di assenza, l’accoppiata
fieristica più amata dal grande pubblico.
01 pronta ad aprire i battenti e accogliere i suoi affezionati visitatori con un
assetto rivisitato: nuovi temi, nuove iniziative e  nuovi settori.
Riscoprire la gioia di vivere le proprie passioni e di staccare dalla routine
quotidiana: fare sport, creare con le mani, ritagliarsi un momento di relax.
In tre parole: tempo per sé. Alla nuova Fiera d’Autunno al centro ci sarà
il benessere, dentro e fuori le quattro mura. Da giovedì 3 a domenica 6
novembre a Fiera Bolzano, con entrata gratuita i primi due giorni.

100% Local 100% Real
L’artigianato made in Alto Adige più autentico e fuori dai circuiti
commerciali. A partire dalle aziende di mirSarner, con i loro prodotti in pino
cembro, fino alle mille idee-regalo fatte a mano – perfette per le festività
natalizie – proposte dai 20 artigiani dello stand collettivo di
Selbergmocht. Per la prima volta inoltre un’esposizione d’arte eccezionale:
17 artisti gardenesi della piattaforma di scultura, pittura e fotografia Unika,
esporranno in fiera le loro migliori opere. Maestria e tecnica in mostra per 4
giornate di gioia e creatività.
“Unika cerca sempre di presentare
le opere dei suoi membri non solo
in Val Gardena, ma anche al di
fuori. Per questo Fiera d’Autunno a
B o l z a n o  r a p p r e s e n t a  u n
palcoscenico importante: siamo
particolarmente orgogliosi che
alcuni artisti abbiano deciso di essere presenti durante la manifestazione per
rappresentare tutta la piattaforma. Doveroso anche il ringraziamento a
Fiera Bolzano per l’opportunità”, Matthias Kostner, presidente UNIKA

E poi… WorldSkills 2022 a Bolzano
Per la prima volta quest’anno la 46ª disputa dei campionati mondiali dei
mestieri, originariamente in programma a Shangai, si terrà in diverse
località del mondo. Le gare si svolgeranno quindi nell’arco di 8 settimane in
15 Paesi, tra i quali ci sarà anche l’Italia. E più nello specifico, proprio
Bolzano. Dal 3 al 6 novembre, durante la nuova Fiera d’Autunno, Fiera
Bolzano, ospiterà le competizioni delle categorie “pittori e verniciatori” e
“piastrellisti”. I concorrenti, per un totale di 26 artigiani provenienti da 19
nazioni, potranno esprimere il loro valore su circa 2.000 metri quadri di
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GGaazzzzeettttaa  ddeellllee  VVaallllii
News dalle Valli Lombarde e Trentine

Bolzano, i grandi appuntamenti di Fiera
d’Autunno e Biolife
lunedì, 31 ottobre 2022

Bolzano –  Ritorna finalmente, dopo due anni di assenza, l’accoppiata
fieristica più amata dal grande pubblico.
01 pronta ad aprire i battenti e accogliere i suoi affezionati visitatori con un
assetto rivisitato: nuovi temi, nuove iniziative e  nuovi settori.
Riscoprire la gioia di vivere le proprie passioni e di staccare dalla routine
quotidiana: fare sport, creare con le mani, ritagliarsi un momento di relax.
In tre parole: tempo per sé. Alla nuova Fiera d’Autunno al centro ci sarà
il benessere, dentro e fuori le quattro mura. Da giovedì 3 a domenica 6
novembre a Fiera Bolzano, con entrata gratuita i primi due giorni.
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L’artigianato made in Alto Adige più autentico e fuori dai circuiti
commerciali. A partire dalle aziende di mirSarner, con i loro prodotti in pino
cembro, fino alle mille idee-regalo fatte a mano – perfette per le festività
natalizie – proposte dai 20 artigiani dello stand collettivo di
Selbergmocht. Per la prima volta inoltre un’esposizione d’arte eccezionale:
17 artisti gardenesi della piattaforma di scultura, pittura e fotografia Unika,
esporranno in fiera le loro migliori opere. Maestria e tecnica in mostra per 4
giornate di gioia e creatività.
“Unika cerca sempre di presentare
le opere dei suoi membri non solo
in Val Gardena, ma anche al di
fuori. Per questo Fiera d’Autunno a
B o l z a n o  r a p p r e s e n t a  u n
palcoscenico importante: siamo
particolarmente orgogliosi che
alcuni artisti abbiano deciso di essere presenti durante la manifestazione per
rappresentare tutta la piattaforma. Doveroso anche il ringraziamento a
Fiera Bolzano per l’opportunità”, Matthias Kostner, presidente UNIKA

E poi… WorldSkills 2022 a Bolzano
Per la prima volta quest’anno la 46ª disputa dei campionati mondiali dei
mestieri, originariamente in programma a Shangai, si terrà in diverse
località del mondo. Le gare si svolgeranno quindi nell’arco di 8 settimane in
15 Paesi, tra i quali ci sarà anche l’Italia. E più nello specifico, proprio
Bolzano. Dal 3 al 6 novembre, durante la nuova Fiera d’Autunno, Fiera
Bolzano, ospiterà le competizioni delle categorie “pittori e verniciatori” e
“piastrellisti”. I concorrenti, per un totale di 26 artigiani provenienti da 19
nazioni, potranno esprimere il loro valore su circa 2.000 metri quadri di

Valle Camonica Val di Sole e Non Engadina Campiglio Sondrio Garda Sebino Trentino Cronaca Cultura Attualità Sport

1 / 2
GAZZETTADELLEVALLI.IT

Pagina

Foglio

31-10-2022

www.ecostampa.it

18
77

95

31.10.2022   |   News

Bolzano. Da giovedì 3 a domenica 6 novembre (09:30 – 18:30) tornano la Fiera
d’Autunno e Biolife in Fiera a Bolzano. Al centro dell’edizione 2022 è stato messo
il benessere, dentro e fuori le quattro mura, in particolare le novità, gli accessori e
le soluzioni  intelligenti per la casa e l’artigianato made in Alto Adige.
Per la prima volta, inoltre, sarà presente un’esposizione d’arte: 17 artisti
gardenesi della piattaforma di scultura, pittura e fotografia UNIKA, esporranno in
fiera le loro migliori opere.  Altra novità dell’edizione di quest’anno: un settore
interamente dedicato agli animali  domestici, con esperti pronti a fornire
consulenze, ma ci sarà spazio anche per la Yoga Fitness Area dove, tutti i giorni, si
potrà partecipare a lezioni gratuite di yoga. Nuova anche la “Piazzetta”: uno
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neuen Mitglieder und vor allem die Werke. Jedes Jahr stellen wir um die 180 bis 200
neue, noch nie gezeigte Objekte aus. Hinter jedem einzelnen steckt eine eigene
Geschichte“, so der neue UNIKA-Präsident. Neben Matthias Kostner waren auch
Mathias Stuflesser (Abteilungsdirektor Ladinische Bildungs- und Kulturverwaltung), Tobia
Moroder (Bürgermeister von St. Ulrich), Hannes Mussak (Vizepräsident des lvh.apa)
und Filip Piccolruaz (Obmann der Berufsgruppe Kunsthandwerk im lvh.apa) bei der
Vernissage anwesend und freuten sich über den großen Erfolg der Vereinigung. „Kunst
verbindet. Kunsthandwerk ist nachhaltig und Kunst bleibt. UNIKA ist etwas ganz
Besonderes, weil sie Menschen zusammenführt“, so Hannes Mussak.

Auch der bekannte Kunstkritiker und Kunsthistoriker Andrea Baffoni aus Perugia
fesselte das kunstbegeisterte Publikum mit seiner Eröffnungsrede: „Der Wert eines
Kunstwerkes geht über den finanziellen Wert hinaus, weil das Kunstwerk das
Menschliche in sich trägt. Kauft man ein Werk, dann kauft man nicht nur einen
Gegenstand, sondern auch seine Bedeutung, die dann zu einem Symbol wird.“

Das Motto der diesjährigen Kunstmesse „Junges Kunsthandwerk im Rampenlicht“ soll
die Wichtigkeit der Nachwuchskünstlerinnen und -künstler für UNIKA hervorheben.
Gleichzeitig aber setzt die Künstlervereinigung auch auf ihre langjährigen Mitglieder,
welche UNIKA durch ihre Leidenschaft für Kunst zu dem gemacht haben, was sie heute
ist. Einer von ihnen ist Giovanni Demetz, Bildhauer aus St. Ulrich, der im Rahmen der
Eröffnungsfeier für 20 Jahre UNIKA-Mitgliedschaft geehrt worden ist. Der Grödner
zeichnet sich vor allem durch seine zeitlos eleganten Schnitzwerke und seine
Materialvielfalt aus. So schuf er bereits Objekte aus Stein, Mineralien, Holz, Bronze und
Gold.

Die gesamte Vernissage wurde von der Grödner Sängerin und Songwriterin Jenni
Perathoner musikalisch umrahmt, sodass die ausgestellten Kunstwerke in angenehmer
Atmosphäre perfekt in Szene gesetzt werden konnten.

Alle Gäste dürfen sich nun auf vier spannende Ausstellungstage freuen, mit einem
besonderen Highlight. Denn am 2. September findet zwischen 20.30 und 23.30 Uhr die
UNIKA’s Long Night statt. Unter dem Motto ¡Noche UNIKA! werden die Kunstwerke von
lateinamerikanischen Klängen und Tänzen sowie exotischen Cocktails stimmungsvoll
begleitet.

Tickets für die Kunstmesse können direkt vor Ort oder erstmals auch online unter
www.unika.org und www.valgardena.it erworben werden. Zudem steht ein kostenloser
Shuttledienst an allen vier Messetagen zur Verfügung, der von 10.00 bis 18.30 Uhr alle
30 Minuten vom kleinen Antoniusplatz in St. Ulrich zum Tennis Center in Runggaditsch
und von 10.15 bis 19.15 Uhr wieder retour fährt.

Von: mk
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Junges Kunsthandwerk im Rampenlicht
28. Grödner Kunstmesse UNIKA 2022

n Rund 200 Werke von 28 

UNIKA-Mitgliedern wurden An-

fang September ausgestellt. Erst-

mals dabei waren in diesem Jahr 

vier junge Talente, die unter dem 

neuen Präsidenten der Künstler-

vereinigung, Matthias Kostner, 

beigetreten sind.

Für frischen Wind sorgten die-
ses Jahr vier neue Mitglieder, 
allesamt Absolvent:innen der 
„Cademia“ – Landesberufs-
schule für Kunsthandwerk und 
Kunstgymnasium in St. Ulrich. 
Deren Ausstellungsstücke wur-
den auf der Kunstmesse ge-
meinsam mit rund 200 weite-
ren Werken im Rampenlicht 
gestellt. Neben den vier jungen 

Künstler:innen stellten die 24 
langjährigen Mitglieder aus. 
Das Aufeinandertreffen von 
langgehegten Traditionen und 
innovativen Ideen sieht die 
Künstlervereinigung als Berei-
cherung. „Wir möchten 
UNIKA jungen Kreativen öff-
nen und das Kunsthandwerk so 
stets neu erfinden. Gemeinsam 
mit den erfahrenen Kunst-
schaffenden aus Bildhauerei, 
Malerei, Fotografie und 
Drechslerei entsteht ein Aus-
tausch, der für alle sehr wert-
voll ist und von dem alle pro-
fitieren“, so UNIKA-Präsident 
Kostner. Auch der Obmann der 
Berufsgruppe Kunsthandwerk 
des lvh.apa, Filip Piccolruaz, 

zeigt sich zuversichtlich: „Die 
UNIKA zeichnet sich durch ei-
nen starken Zusammenhalt 
aus. Alle Künstler:innen sind 
so verschieden in ihrem Stil, 
und doch bilden sie eine starke 
Einheit. Genau das macht 
Kunst aus – Einzigartigkeit, 
Authentizität und die Men-
schen, die dahinterstecken. Wir 
freuen uns sehr, diese Werte 
nun auch mit den neuen 
Künstler:innen weiter verfol-
gen zu dürfen und hoffen, da-
mit noch weitere junge Kunst-
schaffende zu gewinnen!“ 

UNIKA ist die einzige Kunst-
messe der Region Trentino-
Südtirol, die seit 28 Jahren re-

gelmäßig stattfindet. Zu ver-
danken ist dieser Erfolg den 
mittlerweile 46 Mitgliedern der 
1994 in St. Ulrich gegründeten 
Vereinigung, die sich dem 
Kunsthandwerk leidenschaft-
lich verschrieben haben und 
mit ausdrucksstarken handge-
fertigten Kreationen Großes 
bewirken.  <
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La nuova Fiera d’Autunno. 
La tua libertà di essere.

Riscopri la gioia di vivere le tue passioni e di staccare dalla routine quotidiana: puoi fare sport, creare con le 
mani, prenderti cura di te, ritagliarti un momento di relax a casa. In tre parole: ecco il tempo per te. Alla nuo-
va Fiera d’Autunno il benessere è al centro, da giovedì 3 a domenica 6 novembre a Fiera Bolzano, insieme a 
Biolife. Entrata gratuita i primi due giorni.

Ritorna finalmente, dopo due anni 

di assenza, l’accoppiata fieristica 

più amata dal grande pubblico. Fie-

ra d’Autunno e Biolife sono pronte 

ad aprire i battenti e accogliere i loro 

affezionati visitatori con un assetto 

rivisitato: nuovi temi, nuove iniziati-

ve e nuovi settori.

Riscopri la gioia di vivere le tue pas-

sioni e di staccare dalla routine quoti-

diana: fare sport, creare con le mani, 

ritagliarti un momento di relax. In 

tre parole: tempo per te. Alla nuova 

Fiera d’Autunno al centro ci sarà il 

benessere, dentro e fuori le quattro 

mura. In fiera tutte le novità, gli ac-

cessori e le soluzioni intelligenti per 

la casa. E poi: l’artigianato made in 

Alto Adige più autentico e fuori dai 

circuiti commerciali. A partire dalle 

aziende di mirSarner, con i loro pro-

dotti in pino cembro, fino alle mille 

idee-regalo fatte a mano – perfette per 

le festività natalizie – proposte dai 20 

artigiani dello stand collettivo di Sel-

bergmocht. Per la prima volta inoltre 

un’esposizione d’arte eccezionale: 17 

artisti gardenesi della piattaforma di 

scultura, pittura e fotografia UNIKA, 

esporranno in fiera le loro migliori 

opere. Maestria e tecnica in mostra 

per 4 giornate di gioia e creatività.

Animali domestici 

e artisti di strada

Altra grande novità dell’edizione di 

quest’anno: un settore interamente 

dedicato agli animali domestici, con 

esperti pronti a fornire consulenze 

sui nostri amici a quattro zampe. Im-

perdibile inoltre la Yoga Fitness Area 

dove, tutti i giorni, si potrà parteci-

pare a lezioni gratuite di yoga, wor-

kshop e interessanti appuntamenti 

per corpo e mente. Nuova anche la 

Piazzetta: uno spazio all’interno del 

padiglione dove si respirerà la tipi-

ca atmosfera di una piazza italiana, 

con la caffetteria, i commercianti e i 

loro prodotti, nonché spettacoli quo-

tidiani ad opera di artisti di strada e 

gruppi di danza.

La nuova Fiera d’Autunno 2022:

4 giorni | 20 appuntamenti per 

Corpo&Mente | 2.000 m² di artigiana-

to locale | Il tuo benessere al centro.

Da giovedì 3 a domenica 6 novembre 

| 09.30 - 18.30 

Giovedì e venerdì ingresso gratuito.

Ticket online | 5 euro invece di 6.

Con il tuo ticket online viaggi gratis 

da e per la fiera con tutti i mezzi pub-

blici dell’Alto Adige.

Per i visitatori da fuori Provincia, 

la convenzione vale a partire da Sa-

lorno.

Info e biglietti: www.fieramesse.

com/fiera-dautunno 

(Inserzione pubblicitaria)

Per la prima volta quest’anno la 
46ª disputa dei campionati mon-
diali dei mestieri, originariamente 
in programma a Shangai, si terrà 
in diverse località del mondo. Le 
gare si svolgeranno quindi nell’ar-
co di 8 settimane in 15 Paesi, tra 
i quali ci sarà anche l’Italia. E più 
nello specifico, proprio Bolzano. 
Dal 3 al 6 novembre, durante la 
nuova Fiera d’Autunno, Fiera Bol-
zano ospiterà le competizioni delle 
categorie “pittori e verniciatori” e 
“piastrellisti”. I concorrenti, per un 
totale di 26 artigiani provenienti da 
19 nazioni, potranno esprimere il 
loro valore su circa 2.000 m² di 
spazio. Un evento davvero unico!

WorldSkills 2022
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VAL GARDENA ACTIVE: UNA SERIE
DI ESPERIENZE INVERNALI IN UN
UNICO PROGRAMMA DI VACANZE

Val Gardena Active: una serie di esperienze invernali in un unico programma di vacanze

personalizzato

Tanti diversi modi per scoprire questa incantata valle delle Dolomiti,

Patrimonio Mondiale UNESCO

Val Gardena ACTIVE è un programma di attività sportive, culturali e gastronomiche che

rappresenta il modo migliore per conoscere la Val Gardena sotto diverse prospettive.

Un vero e proprio viaggio per scoprire la Val Gardena, Patrimonio Mondiale UNESCO,

la sua natura incontaminata e la cultura ladina, divertendosi e imparando, seguendo un

programma creato su misura. Dalle fiaccolate alle gite in ciaspole fino al corso

d’arrampicata per principianti, dal corso di cucina a quello di scultura.

Gli ospiti presso le strutture che partecipano al programma Val Gardena Active

(contrassegnate dall’apposito simbolo) hanno diritto alla partecipazione gratuita o a un

sostanziale sconto sulle attività proposte. Per informazioni basta recarsi all’info point
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Val Gardena Active: una serie di esperienze invernali in un unico programma di vacanze
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programma creato su misura. Dalle fiaccolate alle gite in ciaspole fino al corso

d’arrampicata per principianti, dal corso di cucina a quello di scultura.
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Val Gardena Active presso le tre Associazioni Turistiche della Val Gardena o presso gli

alloggi e gli alberghi che partecipano al programma.

Ecco alcuni esempi di attività per l’inverno ormai alle porte.

Sunrise Dantercepies, colazione e divertimento mattutino sugli sci: il sole mattutino

dipinge le cime delle Dolomiti di rosa e rosso: è un’emozione pura ammirare l’alba in

cima alla cabinovia del Dantercepies. Dopo una ricca colazione presso la Lounge ecco la

discesa con gli sci sulla pista appena preparata. Prezzo: 55€ | 45€ per partner di Val

Gardena Active. Durata: 2,5 ore. Utilizzo impianto incluso.

Ciaspolata serale con cena in baita: ammirare il cielo stellato e cristallino, respirare l’aria

pulita di montagna, tuffarsi nel romantico bosco innevato. Un’escursione serale con le

ciaspole è un’esperienza unica nella sua forma più pura. La serata si conclude con una

raffinata cena in un accogliente rifugio. Prezzo: 60€ | 30€ per partner di Val Gardena

Active. Livello di difficoltà: medio.

Alla ricerca delle tracce faunistiche: una guida esperta accompagna il gruppo sulle tracce

di animali e offre tante informazioni sulla flora e la fauna dolomitica, camminando

attraverso il Parco Naturale Puez-Odle. Prezzo: 20€ | gratuito per partner di Val

Gardena Active. Durata 4 ore – Livello di difficoltà: medio basso.

WOOD Emotion, l’energia del bosco: passeggiare ascoltando il cinguettio degli uccelli e

ammirando i fini cristalli di neve sugli alberi, lasciandosi trasportare dalla magia del

bosco invernale. Prezzo: 20€ | gratuito per partner di Val Gardena Active. Durata 2 ore –

Livello di difficoltà: basso.

e-Fatbike tour serale con cena in baita: anche d’inverno è possibile andare in bici! In

compagnia della guida ciclistica Wolly si ha la possibilità di scoprire il Monte Pana e

l’Alpe di Siusi pedalando sulla neve. Un’accogliente cena in un’atmosfera rustica in un

rifugio sull’Alpe di Siusi completerà quest’avventura, prima di tornare a valle sulle

gomme larghe. Prezzo: 60€ | 40€ per partner di Val Gardena Active. Noleggio bici

incluso, cena esclusa.

Art meets nature – Passeggiata con le fiaccole al Monte Pana: l’arte della scultura

gardenese, il meraviglioso scenario offerto dalla natura e un tocco di romanticismo sono

i protagonisti durante questa gita al Monte Pana. Nell’ambito di una fiaccolata serale sul

sentiero tematico “Troi UNIKA”, Diego Deiana illuminerà l’artigianato tipico della valle e

le singole opere esposte. La luce delle fiaccole renderà le nove stazioni ancora più

suggestive, così che arte e natura si fonderanno armoniosamente. Prezzo: 15€ | 0€ per

partner di Val Gardena Active.

Corso di scultura, alla scoperta dell‘intaglio del legno: l’arte dell’intaglio ha una

tradizione secolare in Val Gardena. Nell’ambito del corso introduttivo con un esperto si

ha la possibilità di realizzare un’opera e apprendere così le basi dell’arte della scultura

gardenese. Prezzo: 40€ | 15€ per partner di Val Gardena Active.

Corso di cucina, i dolci gardenesi con Elisa: dopo tanti anni di esperienza in rinomati

hotel e ristoranti, la giovane gardenese ha realizzato il suo sogno, aprendo una

pasticceria. Da allora crea dolci di ogni tipo e dessert squisiti; tutte le prelibatezze

verranno assaggiate direttamente in pasticceria a fine corso. Prezzo: 40€ | 20€ per
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Ecco alcuni esempi di attività per l’inverno ormai alle porte.

Sunrise Dantercepies, colazione e divertimento mattutino sugli sci: il sole mattutino

dipinge le cime delle Dolomiti di rosa e rosso: è un’emozione pura ammirare l’alba in

cima alla cabinovia del Dantercepies. Dopo una ricca colazione presso la Lounge ecco la

discesa con gli sci sulla pista appena preparata. Prezzo: 55€ | 45€ per partner di Val

Gardena Active. Durata: 2,5 ore. Utilizzo impianto incluso.

Ciaspolata serale con cena in baita: ammirare il cielo stellato e cristallino, respirare l’aria

pulita di montagna, tuffarsi nel romantico bosco innevato. Un’escursione serale con le

ciaspole è un’esperienza unica nella sua forma più pura. La serata si conclude con una

raffinata cena in un accogliente rifugio. Prezzo: 60€ | 30€ per partner di Val Gardena

Active. Livello di difficoltà: medio.

Alla ricerca delle tracce faunistiche: una guida esperta accompagna il gruppo sulle tracce

di animali e offre tante informazioni sulla flora e la fauna dolomitica, camminando

attraverso il Parco Naturale Puez-Odle. Prezzo: 20€ | gratuito per partner di Val

Gardena Active. Durata 4 ore – Livello di difficoltà: medio basso.

WOOD Emotion, l’energia del bosco: passeggiare ascoltando il cinguettio degli uccelli e

ammirando i fini cristalli di neve sugli alberi, lasciandosi trasportare dalla magia del

bosco invernale. Prezzo: 20€ | gratuito per partner di Val Gardena Active. Durata 2 ore –

Livello di difficoltà: basso.

e-Fatbike tour serale con cena in baita: anche d’inverno è possibile andare in bici! In

compagnia della guida ciclistica Wolly si ha la possibilità di scoprire il Monte Pana e

l’Alpe di Siusi pedalando sulla neve. Un’accogliente cena in un’atmosfera rustica in un

rifugio sull’Alpe di Siusi completerà quest’avventura, prima di tornare a valle sulle

gomme larghe. Prezzo: 60€ | 40€ per partner di Val Gardena Active. Noleggio bici

incluso, cena esclusa.

Art meets nature – Passeggiata con le fiaccole al Monte Pana: l’arte della scultura

gardenese, il meraviglioso scenario offerto dalla natura e un tocco di romanticismo sono

i protagonisti durante questa gita al Monte Pana. Nell’ambito di una fiaccolata serale sul

sentiero tematico “Troi UNIKA”, Diego Deiana illuminerà l’artigianato tipico della valle e

le singole opere esposte. La luce delle fiaccole renderà le nove stazioni ancora più

suggestive, così che arte e natura si fonderanno armoniosamente. Prezzo: 15€ | 0€ per

partner di Val Gardena Active.

Corso di scultura, alla scoperta dell‘intaglio del legno: l’arte dell’intaglio ha una

tradizione secolare in Val Gardena. Nell’ambito del corso introduttivo con un esperto si

ha la possibilità di realizzare un’opera e apprendere così le basi dell’arte della scultura

gardenese. Prezzo: 40€ | 15€ per partner di Val Gardena Active.

Corso di cucina, i dolci gardenesi con Elisa: dopo tanti anni di esperienza in rinomati

hotel e ristoranti, la giovane gardenese ha realizzato il suo sogno, aprendo una

pasticceria. Da allora crea dolci di ogni tipo e dessert squisiti; tutte le prelibatezze

verranno assaggiate direttamente in pasticceria a fine corso. Prezzo: 40€ | 20€ per
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11/11/22, 12:28 „Herbstmesse“ und „Biolife“: „Sind sehr zufrieden“
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Samstag, 5. November 2022

Zwischenbilanz

„Herbstmesse“ und „Biolife“: „Sind sehr zufrieden“

Noch bis Sonntag haben „Herbstmesse“ und „Biolife“ ihre Tore im Messezentrum in Bozen
Süd geöffnet. Messedirektor Thomas Mur zieht eine durchwegs positive Zwischenbilanz: „Das
Interesse ist groß.“

Auch Südtirols Obstgenossenschaften sind auf der Biolife vertreten. - Foto: © Marco Parsi

Am Donnerstag wurde das Messeduo zum ersten Mal nach der Corona-Pandemie eröffnet.  

In diesem Jahr dreht sich alles rund ums Thema Wohlbe�nden und bewusster Konsum,
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Alle Meldungen zu:

erstmals stellen auch Künstler der Grödner Plattform UNIKA ihre Kunstwerke im
Messezentrum aus.  

„Das Angebot stößt bei den Besuchern auf hohes Interesse,nicht nur das Thema Wohlfühlen
der 'Herbstmesse', auch die nachhaltigen Produkte der 'Biolife' kommen gut an“, freut sich
Messedirektor Mur. 

Sicher seien die Besucherzahlen im Vergleich zu den Jahren vor der Pandemie etwas tiefer:
„Die genauen Zahlen wissen wir erst nach Abschluss der Messen. Bei der Freizeitmesse haben
wir einen Rückgang vor 10 Prozent verzeichnet – das ist durchaus verschmerzbar und
eigentlich nicht der Rede wert. Und auch die aktuellen Messen sind sehr gut besucht“, so
Mur. Immerhin hätten auch andere Messe in Italien Einbußen bei den Besucherzahlen
gemeldet. „Wir sind bisher wirklich sehr zufrieden.“  

„ Viele Aussteller haben bereits angekündigt, nächstes Jahr
wieder mit dabei zu sein. ”
— Messedirektor Thomas Mur

Im Vergleich zu früheren Messen nehmen in diesem Jahr auch weniger Aussteller teil: „Heuer
sind es 350 Aussteller, das sind etwa 20 Prozent weniger als in Vor-Corona-Zeiten. Wir sehen
das allerdings als vorübergehende Entwicklung: Viele Aussteller waren sich bei der Planung
der Messe noch unsicher, andere haben wegen Personalmangel abgesagt“, erklärt der
Messedirektor.  

Das werde sich im kommenden Jahr wieder ändern: „Viele haben bereits angekündigt,
nächstes Jahr wieder mit dabei zu sein, auch, weil wir dann 75 Jahre Messe Bozen feiern“,
verkündet Mur. Der hohe Besucher�uss in diesen Tage werde ebenfalls das Seine dazu
beitragen. 

Seit Donnerstag wetteifern zudem 26 Handwerker aus 19 Nationen im Rahmen der
„WorldSkills“ in den Kategorien Maler und Fliesenleger um den Weltmeistertitel.  

„Ich habe beobachtet, dass sich sehr viele aufhalten, um den Wettbewerben zu folgen, vor
allem die Südtiroler Teilnehmer werden entsprechend angefeuert“, beschreibt Mur.

Das Messeduo ist noch bis zum morgigen Sonntag, 6. November geöffnet.

Zwischenbilanz Messe Bozen Herbstmesse Biolife

Stellenanzeigen
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News dalle Valli Lombarde e Trentine

Bolzano: più di 33mila visitatori a Fiera
d’Autunno e Biolife
lunedì, 7 novembre 2022

Bolzano – A Fiera Bolzano quattro giorni nel segno del benessere e
consumo consapevole. Un ritorno atteso, quello di Fiera d’Autunno e
Biolife, l’accoppiata fieristica più amata dal grande pubblico. Ben 33mila i
visitatori si sono recati nei padiglioni di Fiera Bolzano durante i quattro
giorni di manifestazione. Un bilancio più che soddisfacente che sia avvicina
ai numeri del pre-pandemia, anche grazie all’assetto rivisitato, alle novità e
al ricco programma eventi.

T r a  i  v i s i t a t o r i  a n c h e  i l
neoministro dell’Agricoltura e
Sovranità alimentare Francesco
Lollobrigida che ha fatto visita a
F i e r a  B o l z a n o  e d  è  s t a t o
accompagnato in un tour tra gli
stand di Biolife. L’accoppiata vincente è dunque tornata, dopo due anni di
assenza, con settori – ed espositori – nuovi e un colorato programma eventi.
“Nel complesso, siamo molto soddisfatti del numero di visitatori, anche se
abbiamo registrato un leggero calo rispetto all’ultima edizione del 2019. I
contenuti contemporanei e un programma stimolante, sono riusciti a
rendere la nostra fiera di pubblico più tradizionale, insieme a Biolife, un duo
fieristico in grado di stare al passo con i tempi”, afferma Thomas
Mur, direttore di Fiera Bolzano.

La nuova Fiera d’Autunno
Al centro della Fiera d’Autunno c’è
stato il benessere, dentro e fuori le
quattro mura. Tra le grandi novità
dell ’edizione di quest’anno, un
s e t t o r e  c h e  h a  i n c u r i o s i t o  e
interessato il pubblico, interamente
dedicato agli animali domestici, con
esperti pronti a fornire consulenze sugli amici a quattro zampe. Nuove anche
la Yoga Fitness Area dove, tutti i giorni, sono andate in scena lezioni gratuite
di yoga, workshop e interessanti appuntamenti per corpo e mente e la
colorata Piazzetta: uno spazio all’interno del padiglione in cui poter bere un
buon caffè, mangiare un dolcetto e farsi intrattenere da estrosi artisti. E poi,
immancabile, l’artigianato locale, magnificamente rappresentato dalle
aziende di mirSarner, con i loro prodotti in pino cembro, fino alle mille
idee-regalo fatte a mano – perfette per le festività natalizie – proposte dai 20
artigiani dello stand collettivo di Selbergmocht, passando per l’eccezionale
esposizione d’arte degli artisti gardenesi della piattaforma di scultura, pittura

Valle Camonica Val di Sole e Non Engadina Campiglio Sondrio Garda Sebino Trentino Cronaca Cultura Attualità Sport
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Val Gardena Active: una serie di
esperienze invernali in un unico
programma di vacanze

Un vero e proprio viaggio per scoprire la Val Gardena, Patrimonio Mondiale UNESCO, la sua natura
incontaminata e la cultura ladina, divertendosi e imparando, seguendo un programma creato su
misura. Dalle fiaccolate alle gite in ciaspole fino al corso d’arrampicata per principianti, dal corso di
cucina a quello di scultura.

Val Gardena ACTIVE è un programma di attività sportive, culturali e gastronomiche che

rappresenta il modo migliore per conoscere la Val Gardena sotto diverse prospettive.

Gli ospiti presso le strutture che partecipano al programma Val Gardena Active

(contrassegnate dall’apposito simbolo) hanno diritto alla partecipazione gratuita o a un

sostanziale sconto sulle attività proposte. Per informazioni basta recarsi all’info point Val

Gardena Active presso le tre Associazioni Turistiche della Val Gardena o presso gli
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alloggi e gli alberghi che partecipano al programma.

Ecco alcuni esempi di attività per l’inverno ormai alle porte.

Sunrise Dantercepies, colazione e divertimento mattutino sugli sci: il sole mattutino

dipinge le cime delle Dolomiti di rosa e rosso: è un’emozione pura ammirare l’alba in

cima alla cabinovia del Dantercepies. Dopo una ricca colazione presso la Lounge ecco

la discesa con gli sci sulla pista appena preparata. Prezzo: 55€ | 45€ per partner di Val

Gardena Active. Durata: 2,5 ore. Utilizzo impianto incluso.

Ciaspolata serale con cena in baita: ammirare il cielo stellato e cristallino, respirare

l’aria pulita di montagna, tuffarsi nel romantico bosco innevato. Un’escursione serale con

le ciaspole è un’esperienza unica nella sua forma più pura. La serata si conclude con una

raffinata cena in un accogliente rifugio. Prezzo: 60€ | 30€ per partner di Val Gardena

Active. Livello di difficoltà: medio.

Alla ricerca delle tracce faunistiche: una guida esperta accompagna il gruppo sulle

tracce di animali e offre tante informazioni sulla flora e la fauna dolomitica, camminando

attraverso il Parco Naturale Puez-Odle. Prezzo: 20€ | gratuito per partner di Val Gardena

Active. Durata 4 ore - Livello di difficoltà: medio basso.

WOOD Emotion, l’energia del bosco: passeggiare ascoltando il cinguettio degli uccelli

e ammirando i fini cristalli di neve sugli alberi, lasciandosi trasportare dalla magia del

bosco invernale. Prezzo: 20€ | gratuito per partner di Val Gardena Active. Durata 2 ore -

Livello di difficoltà: basso.

e-Fatbike tour serale con cena in baita: anche d’inverno è possibile andare in bici! In

compagnia della guida ciclistica Wolly si ha la possibilità di scoprire il Monte Pana e

l’Alpe di Siusi pedalando sulla neve. Un'accogliente cena in un'atmosfera rustica in un

rifugio sull'Alpe di Siusi completerà quest’avventura, prima di tornare a valle sulle gomme

larghe. Prezzo: 60€ | 40€ per partner di Val Gardena Active. Noleggio bici incluso, cena

esclusa.

Art meets nature – Passeggiata con le fiaccole al Monte Pana: l’arte della scultura

gardenese, il meraviglioso scenario offerto dalla natura e un tocco di romanticismo sono i

protagonisti durante questa gita al Monte Pana. Nell’ambito di una fiaccolata serale sul

sentiero tematico “Troi UNIKA”, Diego Deiana illuminerà l’artigianato tipico della valle e le

singole opere esposte. La luce delle fiaccole renderà le nove stazioni ancora più

suggestive, così che arte e natura si fonderanno armoniosamente. Prezzo: 15€ | 0€ per

partner di Val Gardena Active.

Corso di scultura, alla scoperta dell‘intaglio del legno: l'arte dell'intaglio ha una

tradizione secolare in Val Gardena. Nell’ambito del corso introduttivo con un esperto si ha

la possibilità di realizzare un’opera e apprendere così le basi dell’arte della scultura

gardenese. Prezzo: 40€ | 15€ per partner di Val Gardena Active.

Corso di cucina, i dolci gardenesi con Elisa: dopo tanti anni di esperienza in rinomati

hotel e ristoranti, la giovane gardenese ha realizzato il suo sogno, aprendo una
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Tante esperienze invernali in un unico
programma con ‘Val Gardena Active’
 08/11/2022   TERRITORI

    TRENTINO ALTO ADIGE

‘Val Gardena ACTIVE’ è un programma di attività sportive, culturali e gastronomiche che

rappresenta il modo migliore per conoscere la Val Gardena sotto diverse prospettive. Un vero e

proprio viaggio per scoprire la Val Gardena, Patrimonio Mondiale UNESCO, la natura

incontaminata e la cultura ladina seguendo un programma creato su misura. Dalle  accolate alle

gite in ciaspole  no al corso d’arrampicata per principianti, dal corso di cucina a quello di

scultura. Gli ospiti presso le strutture che partecipano al programma Val Gardena Active

(contrassegnate dall’apposito simbolo) hanno diritto alla partecipazione gratuita o a un

sostanziale sconto sulle attività proposte.

< >

1 / 2
Pagina

Foglio

08-11-2022

www.ecostampa.it

18
77

95

Ecco alcuni esempi di attività per l’inverno ormai alle porte:

Sunrise Dantercepies, colazione e divertimento mattutino sugli sci: il sole mattutino dipinge le

cime delle Dolomiti di rosa e rosso: è un’emozione pura ammirare l’alba in cima alla cabinovia

del Dantercepies. Dopo una ricca colazione presso la Lounge ecco la discesa con gli sci sulla

pista appena preparata. Prezzo: 55€ | 45€ per partner di Val Gardena Active. Durata: 2,5 ore.

Utilizzo impianto incluso.

Ciaspolata serale con cena in baita: ammirare il cielo stellato e cristallino, respirare l’aria pulita

di montagna, tuffarsi nel romantico bosco innevato. Un’escursione serale con le ciaspole è

un’esperienza unica nella sua forma più pura. La serata si conclude con una raf nata cena in un

accogliente rifugio. Prezzo: 60€ | 30€ per partner di Val Gardena Active. Livello di dif coltà:

medio.

Alla ricerca delle tracce faunistiche: una guida esperta accompagna il gruppo sulle tracce di

animali e offre tante informazioni sulla  ora e la fauna dolomitica, camminando attraverso il

Parco Naturale Puez-Odle. Prezzo: 20€ | gratuito per partner di Val Gardena Active. Durata 4

ore – Livello di dif coltà: medio basso.

WOOD Emotion, l’energia del bosco: passeggiare ascoltando il cinguettio degli uccelli e

ammirando i  ni cristalli di neve sugli alberi, lasciandosi trasportare dalla magia del bosco

invernale. Prezzo: 20€ | gratuito per partner di Val Gardena Active. Durata 2 ore – Livello di

dif coltà: basso.

e-Fatbike tour serale con cena in baita: anche d’inverno è possibile andare in bici! In compagnia

della guida ciclistica Wolly si ha la possibilità di scoprire il Monte Pana e l’Alpe di Siusi

pedalando sulla neve. Un’accogliente cena in un’atmosfera rustica in un rifugio sull’Alpe di Siusi

completerà quest’avventura, prima di tornare a valle sulle gomme larghe. Prezzo: 60€ | 40€ per

partner di Val Gardena Active. Noleggio bici incluso, cena esclusa.

Art meets nature – Passeggiata con le  accole al Monte Pana: l’arte della scultura gardenese, il

meraviglioso scenario offerto dalla natura e un tocco di romanticismo sono i protagonisti

durante questa gita al Monte Pana. Nell’ambito di una  accolata serale sul sentiero tematico

“Troi UNIKA”, Diego Deiana illuminerà l’artigianato tipico della valle e le singole opere esposte.

La luce delle  accole renderà le nove stazioni ancora più suggestive, così che arte e natura si

fonderanno armoniosamente. Prezzo: 15€ | 0€ per partner di Val Gardena Active.

Corso di scultura, alla scoperta dell‘intaglio del legno: l’arte dell’intaglio ha una tradizione

secolare in Val Gardena. Nell’ambito del corso introduttivo con un esperto si ha la possibilità di

realizzare un’opera e apprendere così le basi dell’arte della scultura gardenese. Prezzo: 40€ | 15€

per partner di Val Gardena Active.

Corso di cucina, i dolci gardenesi con Elisa: dopo tanti anni di esperienza in rinomati hotel e

ristoranti, la giovane gardenese ha realizzato il suo sogno, aprendo una pasticceria. Da allora

crea dolci di ogni tipo e dessert squisiti; tutte le prelibatezze verranno assaggiate direttamente in

pasticceria a  ne corso. Prezzo: 40€ | 20€ per partner di Val Gardena Active.

Corso di cucina con Anna al maso “Curijel”: un corso di cucina davvero speciale con Anna che

ama particolarmente la terra gardenese e le prelibatezze regionali. Le diverse pietanze preparate

insieme a lei verranno successivamente degustate nella tipica “stube” tirolese. Prezzo: 50€ | 25€

per partner di Val Gardena Active. Durata: 2,5 ore.

Skiguiding Giro della Grande Guerra: in compagnia di un maestro di sci per una delle più belle e

avventurose gite nel comprensorio sciistico delle Dolomiti. Prezzo: 99€ | 89€ per partner di Val

Gardena Active. Livello di dif coltà: sciatore avanzato.

Altri corsi / sci di fondo e arrampicata: lo sci di fondo è un toccasana per corpo e mente

permettendo di fare movimento  sico nel bel mezzo di un panorama naturale spettacolare. I

corsi introduttivi si svolgono presso il Centro di Fondo al Monte Pana o in Vallunga, per

apprendere le diverse tecniche di questo sport. Il corso introduttivo di arrampicata promette,

invece, un’avventura “in verticale” davvero speciale, presso la parete indoor del centro “Karl

Unterkircher”, in tutta sicurezza.

  
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Val Gardena Active, le
migliori attività sulle
Dolomiti d’inverno
di Redazione

Ci sono tanti modi per vivere la montagna, e non solo d’estate. Anche
con l’arrivo della stagione fredda le località d’alta quota investono sulla
creatività per proporre le esperienze più disparate alla scoperta del
territorio.

ulle Dolomiti va in scena  VVaall  GGaarrddeennaa  AAccttiivvee: una serie di esperienze invernali in un
unico programma di vacanze personalizzato, con attività sportive, culturali e
gastronomiche per conoscere la Val Gardena e  llee  vveettttee  ppaattrriimmoonniioo  UUnneessccoo sotto
diverse prospettive. Dalle fiaccolate alle gite in ciaspole fino al corso d’arrampicata per

principianti, dal corso di cucina a quello di scultura, gli ospiti presso le strutture che partecipano al
programma Val Gardena Active (contrassegnate dall’apposito simbolo) hanno diritto alla
ppaarrtteecciippaazziioonnee  ggrraattuuiittaa o a uunnoo  ssccoonnttoo  ssuullllee  aattttiivviittàà  pprrooppoossttee. Per informazioni basta
recarsi all’’ iinnffoo  ppooiinntt  VVaall  GGaarrddeennaa  AAccttiivvee presso le tre Associazioni Turistiche della Val
Gardena o presso gli alloggi e gli alberghi che partecipano al programma.

Ecco alcuni esempi di aatttt iivvii ttàà  ppeerr ll ’’ iinnvveerrnnoo  oorrmmaaii alle porte.

SSkkiigguuiiddiinngg  GGiirroo  ddeellllaa  GGrraannddee  GGuueerrrraa: in compagnia di un maestro di sci si parte per una gita
nel comprensorio sciistico delle Dolomiti. Livello di difficoltà: sciatore avanzato.

AAllllaa  rriicceerrccaa  ddeellllee  ttrraaccccee  ffaauunniissttiicchhee:: una guida esperta accompagna il gruppo sulle tracce

LAGENZIADIVIAGGI
Su L’Agenzia di Viaggi Magazine
news, analisi e statistiche per i
professionisti del travel. E su

ViaggiOff l’altro volto
dell’informazione turistica 

 

Seguire Instagram

    MAGAZINE TRAVELID ANNUARIO PREMIO

NEWSLETTER ABOUT

Carica di più...

Cerca

ANOTHER ITALY ART&CULTURE FOOD GREEN+ HI TECH LGBT TRAVEL LIFESTYLE LUXURY TRAVEL DIFFERENT/ / / / / / / /

1 / 3
VIAGGIOFF.IT

Pagina

Foglio

08-11-2022

www.ecostampa.it

18
77

95

S

ANOTHER ITALY, / 08/11/2022

Val Gardena Active, le
migliori attività sulle
Dolomiti d’inverno
di Redazione

Ci sono tanti modi per vivere la montagna, e non solo d’estate. Anche
con l’arrivo della stagione fredda le località d’alta quota investono sulla
creatività per proporre le esperienze più disparate alla scoperta del
territorio.

ulle Dolomiti va in scena  VVaall  GGaarrddeennaa  AAccttiivvee: una serie di esperienze invernali in un
unico programma di vacanze personalizzato, con attività sportive, culturali e
gastronomiche per conoscere la Val Gardena e  llee  vveettttee  ppaattrriimmoonniioo  UUnneessccoo sotto
diverse prospettive. Dalle fiaccolate alle gite in ciaspole fino al corso d’arrampicata per

principianti, dal corso di cucina a quello di scultura, gli ospiti presso le strutture che partecipano al
programma Val Gardena Active (contrassegnate dall’apposito simbolo) hanno diritto alla
ppaarrtteecciippaazziioonnee  ggrraattuuiittaa o a uunnoo  ssccoonnttoo  ssuullllee  aattttiivviittàà  pprrooppoossttee. Per informazioni basta
recarsi all’’ iinnffoo  ppooiinntt  VVaall  GGaarrddeennaa  AAccttiivvee presso le tre Associazioni Turistiche della Val
Gardena o presso gli alloggi e gli alberghi che partecipano al programma.

Ecco alcuni esempi di aatttt iivvii ttàà  ppeerr ll ’’ iinnvveerrnnoo  oorrmmaaii alle porte.

SSkkiigguuiiddiinngg  GGiirroo  ddeellllaa  GGrraannddee  GGuueerrrraa: in compagnia di un maestro di sci si parte per una gita
nel comprensorio sciistico delle Dolomiti. Livello di difficoltà: sciatore avanzato.

AAllllaa  rriicceerrccaa  ddeellllee  ttrraaccccee  ffaauunniissttiicchhee:: una guida esperta accompagna il gruppo sulle tracce

LAGENZIADIVIAGGI
Su L’Agenzia di Viaggi Magazine
news, analisi e statistiche per i
professionisti del travel. E su

ViaggiOff l’altro volto
dell’informazione turistica 

 

Seguire Instagram

    MAGAZINE TRAVELID ANNUARIO PREMIO

NEWSLETTER ABOUT

Carica di più...

Cerca

ANOTHER ITALY ART&CULTURE FOOD GREEN+ HI TECH LGBT TRAVEL LIFESTYLE LUXURY TRAVEL DIFFERENT/ / / / / / / /

1 / 3
VIAGGIOFF.IT

Pagina

Foglio

08-11-2022

www.ecostampa.it

18
77

95

CCoorrssoo  ddii  ssccuullttuurraa, alla scoperta dell‘‘ iinnttaaggll iioo  ddeell   lleeggnnoo,, che ha una tradizione secolare in Val
Gardena. Nell’ambito del corso introduttivo con un esperto si ha la possibilità di realizzare un’opera
e apprendere così le basi dell’arte della scultura gardenese.

CCoorrssoo  ddii  ccuucciinnaa, i dolci gardenesi con EEll iissaa: dopo tanti anni di esperienza in hotel e ristoranti, la
giovane gardenese ha realizzato il suo sogno, aprendo una pasticceria. Da allora crea dolci di ogni
tipo e dessert, tutte prelibatezze che verranno assaggiate direttamente in pasticceria a fine corso.

CCoorrssoo  ddii  ssccii  ddii  ffoonnddoo per principianti in Vallunga, dove avere la possibilità di apprendere le
principali informazioni sulle diverse tecniche. Durata: 2 ore.

CCoorrssoo  dd’’aarrrraammppiiccaattaa  ppeerr  pprriinncciippiiaannttii con le guide alpine Gardena Guides, una guida
assisterà i partecipanti per poter arrampicarsi sulla parete indoor del centro “Karl Unterkircher”.

ee--FFaattbbiikkee  ttoouurr  sseerraallee con cena in baita: per scoprire il Monte Pana e l’Alpe di Siusi pedalando
sulla neve e poi godersi una cena nell’atmosfera rustica in un rifugio sull’Alpe di Siusi.

AArrtt  mmeeeettss  nnaattuurree – Passeggiata con le fiaccole al Monte Pana: nell’ambito di una fiaccolata
serale sul sentiero tematico “Troi Unika”, Diego Deiana illuminerà l’artigianato tipico della valle e le
singole opere esposte in nove stazioni alla luce delle fiaccole.
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Dolomiti, Val Gardena
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Turismo che passione
il blog di chi ama viaggiare

Tanti diversi modi per scoprire questa incantata valle delle Dolomiti,

Patrimonio Mondiale UNESCO

Val Gardena ACTIVE è un programma di attività sportive, culturali e
gastronomiche che rappresenta il modo migliore per conoscere la Val
Gardena sotto diverse prospettive.
Un vero e proprio viaggio per scoprire la Val Gardena, Patrimonio Mondiale
UNESCO, la sua natura incontaminata e la cultura ladina, divertendosi e
imparando, seguendo un programma creato su misura. Dalle fiaccolate alle
gite in ciaspole fino al corso d’arrampicata per principianti, dal corso di cucina
a quello di scultura.
Gli ospiti presso le strutture che partecipano al programma Val Gardena
Active (contrassegnate dall’apposito simbolo) hanno diritto alla partecipazione
gratuita o a un sostanziale sconto sulle attività proposte. Per informazioni
basta recarsi all’info point Val Gardena Active presso le tre Associazioni
Turistiche della Val Gardena o presso gli alloggi e gli alberghi che
partecipano al programma.
Ecco alcuni esempi di attività per l’inverno ormai alle porte.
Sunrise Dantercepies, colazione e divertimento mattutino sugli sci: il sole
mattutino dipinge le cime delle Dolomiti di rosa e rosso: è un’emozione pura
ammirare l’alba in cima alla cabinovia del Dantercepies. Dopo una ricca
colazione presso la Lounge ecco la discesa con gli sci sulla pista appena
preparata. Prezzo: 55€ | 45€ per partner di Val Gardena Active. Durata: 2,5 ore.
Utilizzo impianto incluso.

Ciaspolata serale con cena in baita: ammirare il cielo stellato e cristallino,
respirare l’aria pulita di montagna, tuffarsi nel romantico bosco innevato.
Un’escursione serale con le ciaspole è un’esperienza unica nella sua forma più

Val Gardena Active: una serie di esperienze
invernali in un unico programma di vacanze
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Turismo che passione
il blog di chi ama viaggiare

Tanti diversi modi per scoprire questa incantata valle delle Dolomiti,

Patrimonio Mondiale UNESCO

Val Gardena ACTIVE è un programma di attività sportive, culturali e
gastronomiche che rappresenta il modo migliore per conoscere la Val
Gardena sotto diverse prospettive.
Un vero e proprio viaggio per scoprire la Val Gardena, Patrimonio Mondiale
UNESCO, la sua natura incontaminata e la cultura ladina, divertendosi e
imparando, seguendo un programma creato su misura. Dalle fiaccolate alle
gite in ciaspole fino al corso d’arrampicata per principianti, dal corso di cucina
a quello di scultura.
Gli ospiti presso le strutture che partecipano al programma Val Gardena
Active (contrassegnate dall’apposito simbolo) hanno diritto alla partecipazione
gratuita o a un sostanziale sconto sulle attività proposte. Per informazioni
basta recarsi all’info point Val Gardena Active presso le tre Associazioni
Turistiche della Val Gardena o presso gli alloggi e gli alberghi che
partecipano al programma.
Ecco alcuni esempi di attività per l’inverno ormai alle porte.
Sunrise Dantercepies, colazione e divertimento mattutino sugli sci: il sole
mattutino dipinge le cime delle Dolomiti di rosa e rosso: è un’emozione pura
ammirare l’alba in cima alla cabinovia del Dantercepies. Dopo una ricca
colazione presso la Lounge ecco la discesa con gli sci sulla pista appena
preparata. Prezzo: 55€ | 45€ per partner di Val Gardena Active. Durata: 2,5 ore.
Utilizzo impianto incluso.

Ciaspolata serale con cena in baita: ammirare il cielo stellato e cristallino,
respirare l’aria pulita di montagna, tuffarsi nel romantico bosco innevato.
Un’escursione serale con le ciaspole è un’esperienza unica nella sua forma più
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e-Fatbike tour serale con cena in baita: anche d’inverno è possibile andare in bici! In

compagnia della guida ciclistica Wolly si ha la possibilità di scoprire il Monte Pana e

l’Alpe di Siusi pedalando sulla neve. Un’accogliente cena in un’atmosfera rustica in un

rifugio sull’Alpe di Siusi completerà quest’avventura, prima di tornare a valle sulle gomme

larghe. Prezzo: 60€ | 40€ per partner di Val Gardena Active. Noleggio bici incluso, cena

esclusa.

Art meets nature – Passeggiata con le fiaccole al Monte Pana: l’arte della scultura

gardenese, il meraviglioso scenario offerto dalla natura e un tocco di romanticismo sono i

protagonisti durante questa gita al Monte Pana. Nell’ambito di una fiaccolata serale sul

sentiero tematico “Troi UNIKA”, Diego Deiana illuminerà l’artigianato tipico della valle e le

singole opere esposte. La luce delle fiaccole renderà le nove stazioni ancora più

suggestive, così che arte e natura si fonderanno armoniosamente. Prezzo: 15€ | 0€ per

partner di Val Gardena Active

Corso di scultura, alla scoperta dell‘intaglio del legno: l’arte dell’intaglio ha una tradizione

secolare in Val Gardena. Nell’ambito del corso introduttivo con un esperto si ha la

possibilità di realizzare un’opera e apprendere così le basi dell’arte della scultura

gardenese. Prezzo: 40€ | 15€ per partner di Val Gardena Active.

Corso di cucina, i dolci gardenesi con Elisa: dopo tanti anni di esperienza in rinomati hotel

e ristoranti, la giovane gardenese ha realizzato il suo sogno, aprendo una pasticceria. Da

allora crea dolci di ogni tipo e dessert squisiti; tutte le prelibatezze verranno assaggiate

direttamente in pasticceria a fine corso. Prezzo: 40€ | 20€ per partner di Val Gardena

Active.

Corso di cucina con Anna al maso “Curijel”: un corso di cucina davvero speciale con Anna

che ama particolarmente la terra gardenese e le prelibatezze regionali. Le diverse

pietanze preparate insieme a lei verranno successivamente degustate nella tipica “stube”

tirolese. Prezzo: 50€ | 25€ per partner di Val Gardena Active. Durata: 2,5 ore.

Skiguiding Giro della Grande Guerra: in compagnia di un maestro di sci per una delle più

belle e avventurose gite nel comprensorio sciistico delle Dolomiti. Prezzo: 99€ | 89€ per

partner di Val Gardena Active. Livello di difficoltà: sciatore avanzato. Altri corsi / sci di

fondo e arrampicata: lo sci di fondo è un toccasana per corpo e mente permettendo di

fare movimento fisico nel bel mezzo di un panorama naturale spettacolare. I corsi

introduttivi si svolgono presso il Centro di Fondo al Monte Pana o in Vallunga, per

apprendere le diverse tecniche di questo sport. Il corso introduttivo di arrampicata

promette, invece, un’avventura “in verticale” davvero speciale, presso la parete indoor del

centro “Karl Unterkircher”, in tutta sicurezza.

pura. La serata si conclude con una raffinata cena in un accogliente rifugio.
Prezzo: 60€ | 30€ per partner di Val Gardena Active. Livello di difficoltà:
medio.
Alla ricerca delle tracce faunistiche: una guida esperta accompagna il gruppo
sulle tracce di animali e offre tante informazioni sulla flora e la fauna
dolomitica, camminando attraverso il Parco Naturale Puez-Odle. Prezzo: 20€ |
gratuito per partner di Val Gardena Active. Durata 4 ore – Livello di difficoltà:
medio basso.
WOOD Emotion, l’energia del bosco: passeggiare ascoltando il cinguettio degli
uccelli e ammirando i fini cristalli di neve sugli alberi, lasciandosi trasportare
dalla magia del bosco invernale. Prezzo: 20€ | gratuito per partner di Val
Gardena Active. Durata 2 ore – Livello di difficoltà: basso.

LEGGI ANCHE  L’allegria del Carnevale in Val Gardena
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rüher“, sagt Matthias Kost-
ner, „war ein Stemmeisen
sehr wertvoll.“ Der Holz-

bildhauer hat in seiner Werk-
statt, die sich oberhalb des

Grödner Hauptortes St. Ulrich –
auf italienisch Ortisei, auf
ladinisch Urtijëi – im Wohnhaus

seiner Familie befindet, einige Schnitz-
messer, die fast 100 Jahre alt sind. Man-
che sind breit mit fast gerader Klinge,
andere ganz schmal und halbrund ge-
schliffen, und der hölzerne Griff ist oft
schon etwas ramponiert. Doch Kostner
schwört auf ihre feine, gekrümmte Klin-
ge und den Schliff, der eine gute Bear-
beitung des Werkstücks ermöglicht. Die
Stemmeisen schleife er natürlich selbst,
betont er. Schon sein Vater und Groß-
vater haben die Werkzeuge verwendet.

Der 39-jährige Kostner ist seit 2021
Obmann der örtlichen Kunstvereini-
gung UNIKA. Die Gruppe, der derzeit
knapp 50 Frauen und Männer vor allem
aus Südtirol, aber auch darüber hinaus,
angehören, versteht sich als Motor, die
künstlerische Tradition des abgelege-
nen Grödner Tals in die Moderne weiter
zu entwickeln. Gegründet 1994, weist
der Name der Vereinigung auf das
wichtigste Kriterium hin: Egal aus wel-
chem Material – ob Holz, Metall, Inox,
oder auch Bilder mit Acrylfarben und
sogar Arbeiten mit NFT auf Basis der
Blockchain-Technologie –, die Werke
der Mitglieder müssen Einzelstücke
sein. Unikate eben. Zur Gruppe gehören
derzeit 34 Bildhauer, neun Kunstmaler,
zwei Drechsler und ein Fotograf.

Bei unserem Werkstattbesuch in den
Dolomiten – das Atelier liegt in dem
Haus am Hang im unteren Geschoß
und besteht aus einem vielleicht 20
Quadratmeter großen, hellen Raum mit
Fenstern nach Süden und Westen – ar-
beitet Kostner an einer stehenden Figur
eines jungen Mannes. Der steht auf ei-
nem Luftballon, der jederzeit zerplat-
zen kann, daher muss der Mann die Ba-
lance halten. Die Haltung erinnert ein
bisschen an jene Figur, die der deutsche
Bildhauer Stephan Balkenhol 2007 auf
eine riesige goldene Kugel auf dem Ka-
pitelplatz in Salzburg platziert hat.

Doch Kostners Modell ist ein jugend-
licher Verwandter, wie Fotos und ein
verkleinertes Tonmodell neben der erst
in Umrissen erkennbaren, etwa einen

Meter hohen Skulptur zeigen. „Eine
Zeichnung, eine Skizze, ein Tonmodell
oder ein Foto sind ganz wichtig, das
machen fast alle“, erzählt Matthias
Kostner. Die Grödner sind für ihre
Schnitzkunst seit Jahrhunderten be-
kannt, doch Kostner und seine Kollegen
wollen da nicht stehenbleiben: „Wir ha-
ben altes handwerkliches Können. Da-
her können wir uns auch gut weiterent-
wickeln.“ Früher habe man gegenüber
Madonnenfiguren und Kruzifixen ande-
re Skulpturen „eher versteckt“, heute
könne man auch mit anderen Materia-
lien als Holz experimentieren. Dennoch
habe sein Berufsstand zwei Seiten:
„Man ist nicht nur Bildhauer, sondern
auch Verkäufer“, macht Kostner klar.
„Das Wichtigste bleibt die Idee“, aber
das Faszinierende am Schnitzen sei, mit
wenigen technischen Hilfsmitteln viel
gestalten zu können.

Historisch war die Zirbe, in Teilen Ti-
rols auch Arve genannt, das am häu-
figsten zum Schnitzen verwendete Holz
im Grödner Tal – italienisch Valgardena,
ladinisch Gherdëina. Bis ins 16. Jahr-
hundert gab es noch große Zirbenbe-
stände in dem Hochtal der Dolomiten
am Fuß von Seiser Alm, Langkofel und
Sella-Gruppe. Die kleinen Dörfer – ne-
ben St. Ulrich sind das St. Christina und
Wolkenstein – waren im Winter von der
Außenwelt abgeschnitten. Da begannen
sich die Bauern durch das Schnitzen
von einfachen Geräten für den Haus-
halt sowie von Spielzeug einen Neben-
verdienst zu schaffen. Vertrieben wur-
den die Waren zuerst im Wanderhan-
del, ab der zweiten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts halfen die befestigte Straße
aus dem Tal und später die Eisenbahn
im Eisacktal, Richtung Süden nach Ve-
rona und nach Norden Richtung Inns-
bruck, beim Export. Doch einzelne
Schnitzerfamilien seien sogar per Schiff
bis Argentinien gefahren, um dort Altä-
re in den Kirchen zu errichten, weiß
Matthias Kostner.

Seit heuer hat die UNIKA auch ein
Mitglied aus dem Salzburger Land. Ru-
pert Elias Kreuzer. Der 22Jährige aus
Großarl ist im positiven Sinn erblich
doppelt vorbelastet: Seine Mutter
stammt aus St. Ulrich, und sein Vater
Rupert, genannt Astei, ist im Großarltal
selbst als Holzschnitzer bekannt, unter
anderem durch Perchtenmasken.
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Im Atelier vonMatthias Kostner entstehen poetischeWerkewie dieses.

Verheißung für Sportler und Kunst-
freunde:Morgenrot am Langkofel.

Gröden und die Bergwelt sindmeist dabei, imOrtskern und am Troi-Rundweg.

Gröden – mehr als Herrgottschnitzer.

Eine Südtiroler Vereinigung junger Künstler

bringt neuen Wind ins Grödnertal.

GERALD STOIBER

Grüße aus dem
Tal der Kreativen

12 Auf da Roas WINTER 2022

ANZEIGE

Bei den JUFA Hotels steht das
Erlebnis im Vordergrund und
das zu einem fairen Preis. Bei
den aktuellen Ski-for-free Pa-
keten gibt es bereits aber der
ersten Nacht einen Skipass in
Skigebieten abseits des Main-
streams gratis on top, flexibel
und ohne Zusatzkosten.
Kleine Skihaserln, Anfänger

und Wiedereinsteiger haben
eines gemeinsam: Sie wün-
schen sich überschaubare, ge-
mütliche Pisten ohne Trubel,
um ganz entspannt das Ski-
fahren zu erlernen oder wie-
der einGefühl für denSport zu
bekommen. Wenn dann auch
noch der Skipass gratis ist,
steht einem Skiurlaub für die
ganze Familie Nichts mehr im
Wege. Hier geht’s zum Pisten-
vergnügen mit den JUFA Ho-

Vorhang auf für zahlreiche
fantastischeWintererlebnisse
Egal ob gratis Skispaß, sportlicher Aktivurlaub, entspannte Familienzeit in verträumter Naturidylle
oder verschneites Abenteuer imWinterwunderland – nichts ist so individuell wie Ihre Ferienträume!
Ganz egal, wofürman sich entscheidet – dank der Vielfalt der über 60 JUFAHotels findetmanmit
Sicherheit sein Glück.

tels:WWW.JUFAHOTELS.COM/
SKI-FOR-FREE
Wenn die Skier mal Pausema-
chen, dann heißt’s raus in die
Natur, auf zur Rauszeit! Win-
ter- oder Schneeschuhwan-
dern, Langlaufen oder Eislau-
fen und die Lungen mit herrli-
cher Winterluft füllen – für
sportlich aktive Schneeschu-

habenteurer gibt es die JUFA
Rauszeit-Angebote. Das Kof-
ferpacken wird zum Kinder-
spiel, denn hochwertiges Leih-
Equipment vom Rucksack bis
zur Kindertrage gibt es vor Ort
im JUFA Hotel. Weil Bewegung
hungrig macht, packen Sie
sich die Jause für unterwegs
am Frühstücksbuffet in Ihre

Rauszeit-Jausenbox. Noch ei-
nen wärmenden Tee in der
Rauszeit Thermosflasche und
schon geht’s hinaus in die Na-
tur unterWWW.JUFAHOTELS.COM/
WINTER-RAUSZEIT
Eingeläutet wird der Winter
mit der wohl schönsten und
besinnlichsten Zeit im Jahr –
dem Advent. Erleben Sie die
festliche Vorweihnachtszeit
mit vielen Extras.
Besuchen Sie zum Beispiel

den „Hellbrunner Adventzau-
ber“ in Salzburg, verkosten Sie
selbstgebackene Spezialitä-
ten in der erLEBZELTEREI Pir-
ker imRahmendesMariazeller
Adventpakerls oder reisen Sie
in die Bundeshauptstadt und
holen sich dort Ihr persön-
liches Erinnerungshäferl vom
historischen Adventmarkt vor

dem Schloss Schönbrunn als
Andenken ab.
Tauchen Sie ab sofort ein in

die Welt von JUFA Hotels und
verbringen Sie eine absolut
unvergessliche Adventzeit mit
uns:WWW.JUFAHOTELS.COM/
ADVENT

Sohn Rupert Elias besucht jetzt – wie
schon sein Vater – seit dreieinhalb Jah-
ren die Cademia in St. Ulrich, die Kunst-
gymnasium und Landesberufsschule
für Kunsthandwerk in Südtirol vereint.
Im Sommersemester 2023 steht die Ma-
tura an. „Für mich ist das eine Inspira-
tion, die UNIKA ist eine gute Gruppe
von Bildhauern“, erzählt der junge
Großarler. Er experimentiert auch mit
anderen Materialien und auch. Kombi-
nationen. Etwa, wenn er aus dem Kopf
und den Gliedmaßen einer weiblichen
Holzfigur kleine Tiergestalten aus Bron-
ze hervortreten lässt. Mit dieser viel-
leicht verstörenden Verfremdung will
Rupert Elias Kreuzer „zeigen, dass in je-
dem Menschen auch eine dunkle Seite
steckt“, wie er sagt. Derzeit pendelt er
viel zwischen Großarl und Gröden,
denn er will sich auch in Südtirol ein
Atelier schaffen.

Die Abgeschiedenheit mit der eige-
nen Sprache Ladinisch und die Weltof-
fenheit, die wirtschaftlich nötig war –
diese einzigartige Mischung ist wohl bis
heue ein Erfolgsgeheimnis der Grödner
Holzbildhauer. Die Kinder wachsen
dreisprachig auf, mit Ladinisch,
Deutsch und dann Italienisch spätes-

tens in der Volksschule. Später komme
Englisch als vierte Sprache dazu. Bei
Matthias Kostner zeigt sich das Erbe so:
Gewisse Ausdrücke beim Schnitzen
kenne er eigentlich nur auf Ladinisch,
erzählt er. „Marza“ zum Beispiel ist der
Holzschlegel, mit dem die Stemmeisen
ins Holz getrieben werden. „Pënic“, ge-
sprochen „Panitsch“, bezeichnet den
Arbeitstisch.

Auch heute noch sind Holzschnitze-
reien im Grödner Tal allgegenwärtig –
ob als Massenware in den großen Ge-
schäften an der Straße, Hochwertigeres
in kleinen Galerien oder überlebensgro-
ße Werke an Ortseinfahrten. In St.

Christina thront unweit der Talstation
der berühmten Saslong-Weltcupabfahrt
ein riesiger Kopf aus Holzblöcken – eine
Gemeinschaftsarbeit von UNIKA-Mit-
gliedern aus 2012. Oberhalb von St.
Christina in Monte Pana ist UNIKA mit
einem ganzjährig begehbaren Rundweg
präsent. Der „Troi“ in rund 1600 Me-
tern Seehöhe entstand dort 2016 im
Auftrag des Hotels Cendevaves. Alle
zwei Jahre beleben die UNIKA-Künstler
im Sommer mit Freiluftausstellungen
die Ortszentren des Grödner Tals. Ihr
Motto beschreibt Matthias Kostner so:
„Kunst macht Spaß, verbindet Men-
schen und tut einfach gut.“

2023 haben Südtirol-Besucher besonders vieleMöglichkeiten, sich auf die zeitge-
nössischeHolzbildhauerkunst inGröden einzulassen. Die traditionelle Kunstmes-
se der UNIKA findet immer amersten Septemberwochenende in St. Ulrich statt,
2023 erlebt sie die 29. Auflage (31.8.-3.9.). Erstmals ist die Künstlervereinigung auf
der Franzensfeste nahe Brixen, einembedeutendenAusstellungsort in Südtirol,
präsent (4.März bis 4. Juni 2023). Zusätzlich ist nächstes Jahr - vonMitte Juli bisMit-
te September - auchwieder dieBiennale IDEA (ladinisch: ertl tl zenter) indenOrts-
zentren derGrödnerGemeinden zu sehen.
Informationen:www.unika.org, www.valgardena.it, www.italia.it

KUNST UNDHANDWERK IN GRÖDEN
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Der überlebensgroße Kopf ist ein Gemeinschaftswerk der UNIKA, die nun auch ein SalzburgerMitglied hat: Rupert Elias Kreuzer.
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Donnerstag, 17. November 2022

Kunst

St. Ulrich: Ausstellung von Christian Stl eröffnet

Die Ausstellung mit dem Namen „Neus / Wir / Noi / We“ von Christian Stl wurde am Freitag
eröffnet. Zu sehen sind Werke, mit denen der Grödner Künstler Stl die Frage aufwirft, wo das
Leben hinführen soll. „Die Routine hatte uns überwältigt, uns die Luft zum Atmen genommen,
einigen war dies nicht bewusst“, sagt Christian Stl.

Am Freitag wurde die Ausstellung von Christian Stl (rechts im Bild) eröffnet. - Foto: © DamianH.

Bei der Vernissage am Freitag waren zahlreiche Kunstinteressierte anwesend, um die Werke
des Grödner Künstlers zu betrachten. Stl ist für seine Werke mittlerweile im ganzen Tal und
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Alle Meldungen zu:

darüber hinaus bekannt.  

Die kreative Tätigkeit bringe den Künstler in eine Phase von Ekstase, wo Gegensätze
verarbeitet werden. Bei seiner Arbeit �nde eine Offenbarung statt. „Ich muss mich fühlen,
mich untersuchen, verstehen, in mich hineingehen, um danach alles ausschütten zu können“,
sagt Stl. 

Zahlreiche Kunstinteressierte waren bei der Vernissage anwesend. - Foto: © DamianH.

Ohne Kunst könne er niemals leben, obwohl sie ihn manchmal fast umbringe. Mit seiner
Kunst bringt Stl „die komplexen, aber wertvollen Emp�ndungen der Charakterköpfe in dieser
Zeit des generellen Umdenkens malerisch auf Fichtenholzträger.“ 

Die Ausstellung ist noch bis zum 27. November im Haus des Kreis für Kunst und Kultur in St.
Ulrich zu sehen.

Kunst Christian Stl Gröden St. Ulrich Ausstellung

Stellenanzeigen

STAFF & LINE KG Vollzeit
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01.- 04.09.2022
GRÖDNER KUNSTMESSE
FIERA DELL‘ARTE
VAL GARDENA
ST. ULRICH | Runggaditsch
ORTISEI | Roncadizza
Tennis Center | 10:00-19:00

VERNISSAGE
31.08.2022 - 18:00

UNIKA’s LONG NIGHT
! Noche UNIKA!
02.09.2022 - 20:30

w w w . u n i k a . o r g

28.

LIA PER L 
ARTEJANAT ARTISTICH

DE GHERDËINA

online at www.unika.org
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Unika 2022
Julantin / Flugzettel / Volantino (A5)
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LIA PER L 
ARTEJANAT ARTISTICH

DE GHERDËINA

online at www.unika.org

Unika 2022
Placat / Plakat / Manifesto (A3)
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Unika 2022
Nvit / Einladung / Invito (21x10 cm)

28.

Lëur dancà / Titelbild / Opera di copertina: Georg Demetz Pilat, Transumanza / Almabtrieb
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L ie per nëus n plajëi de pudëi 
mëter a jì nce chëst ann la 
mostra dl’UNIKA. Dai 1 nchin 
ai 4 de setëmber 2022 lasce-
rà 28 artisć y artistes udëi si lëu-
res tl zënter dal tennis a Run-
cadic, uni di dala 10:00 nchin 
la 19:00. A fé pea la mostra iel nce 
cater cumëmbri jëuni che mët ora 
per l prim iede.

Se ncunferton sun Vosta presënza.

GIAURIDA / VERNISSAGE / INAUGURAZIONE
Mi/Me. 31.08.2022 - 18:00 - Tenniscenter Runcadic

UNIKA’s LONG NIGHT - ! Noche UNIKA!
Ve/Fr. 02.09.2022 - 20:30 - Tenniscenter Runcadic 

GRÖDNER KUNSTMESSE 2022
FIERA DELL‘ARTE VAL GARDENA

Schutzmarke für vollständig und ausschließlich handgefertigte Holzskulpturen.
Marchio di tutela per sculture in legno scolpite esclusivamente ed interamente a mano.
Trademark for wood sculptures exclusively and entirely hand carved.

Auch dieses Jahr findet die Gröd-
ner Kunstmesse UNIKA statt. Vom 
1. bis 4. September 2022 stellen 
täglich, von 10:00 bis 19:00 Uhr, 
28 Künstler:innen ihre Werke im 
Tenniszentrum Runggaditsch, 
St. Ulrich aus. 
Wir sind besonders stolz, Ihnen 
die Werke von vier neuen, jungen 
UNIKA-Mitgliedern vorzustellen.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Anche quest’anno verrà organizza-
ta la Fiera dell’Arte UNIKA. 
Dal 1 al 4 settembre 2022 saran-
no 28 artiste ed artisti ad esporre 
le proprie opere nel Tenniscenter 
di Ortisei/Roncadizza, ogni giorno 
dalle 10:00 alle 19:00. 
Siamo particolarmente orgogliosi 
di presentare i lavori di quattro nuo-
vi membri giovani dell’UNIKA.

Saremo onorati della Sua presenza.

online at www.unika.org
www.unika.org

Unika 2022
Cherta de ntreda / Ticket

Ve aspiete cun legrëza / Ich freue mich auf Ihren Besuch
Vi attendo con gioia

ARTIST / KÜNSTLER / ARTISTA

28. UNIKA 2022
01. - 04.09.2022

Tenniscenter Urtijëi/Runcadic
10:00 - 19:00

CHERTA DEBANT
FREIKARTE

BIGLIETTO GRATUITO

28.

Chësta cherta ne vel nia sciche ntreda
ala manifestazion „UNIKA‘S Long Night“. 

Diese Freikarte gilt nicht für die
Veranstaltung „UNIKA‘S Long Night“.

Questo biglietto gratuito non consente l’entrata
alla manifestazione „UNIKA‘S Long Night“.

!NOCHE UNIKA!
UNIKA’S Long Night

02.09.2022 - 20:30

online at www.unika.org
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Unika 2022
Catalogh / Katalog / Catalogo

I-39046 Ortisei / Val Gardena
St. Ulrich in Gröden (BZ)
Mob. +39 339 41 56 755
www.unika.org, info@unika.org

#unikavalgardena
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Medium Typ Datum Inhalt Audience*

RMI - Südtirol Journal Radio 2022_08_24 PK: UNIKA Kunstmesse, Dauer: 49 
Sek. (ausgestrahlt auf Südtirol 1, 
Radio Tirol, Radio Gherdeina, Stadt 
Radio Meran, Radio Grüne Welle, 
Radio Holiday)

206.000

Radio NBC Radio 2022_08_25 PK: UNIKA Kunstmesse, um 7:00 Uhr, 
Dauer: 1:50 Min. 

18.000

Radio Dolomiti Radio 2022_08_25 PK: UNIKA Kunstmesse, um 12:00 
Uhr, Dauer: 2:03 Min.

12.000

Radio Gherdeina Radio 2022_08_29 PK: UNIKA Kunstmesse, Interview 
mit Matthias Kostner und Filip Pic-
colruaz, um 11:00 Uhr, Dauer: 44.13 
Min. 

9.000

Radio Grüne Welle Radio 2022_08_29 PK: UNIKA Kunstmesse, Interview 
mit Matthias Kostner und Filip Piccol-
ruaz, um 10:00 Uhr, Dauer: 7.36 Min. 

7.000

Radio Antenne Radio 2022_08_30 PK: UNIKA Kunstmesse, Interview 
mit Matthias Kostner und Filip Piccol-
ruaz, Dauer: 2.28 Min.

15.000

Radio Antenne Radio 2022_08_30 PK: UNIKA Kunstmesse, Interview 
mit Matthias Kostner um 12:00 Uhr, 
Dauer: 58 Sek.

15.000

Südtirol 1 Radio 2022_08_31 UNIKA Kunstmesse, Interview mit 
Matthias Kostner, Patrick Obkircher, 
Veronica Caterisano, um 18:15 Uhr, 
Dauer: 2:08 Min.

101.000

Rai Südtirol Radio Radio 2022_08_31 UNIKA Kunstmesse, Interview mit 
Filip Piccolruaz und Valeria Stuflesser, 
Sendung von 2 bis 5, um 15:00 Uhr, 
Dauer: 21.09 Min. 

62.000

Radio Grüne Welle Radio 2022_09_01 UNIKA Kunstmesse, Interview mit 
Filip Piccolruaz, um 10:18 Uhr, Dauer: 
4.53 Min. 

7.000

Rai Alto Adige Radio 2022_09_01 UNIKA Kunstmesse, um 12:10 Uhr, 
Dauer: 40 Sek.

17.000

Radio Tirol Radio 2022_09_01 UNIKA Kunstmesse, Interview mit 
Matthias Kostner, Patrick Obkircher, 
Veronica Caterisano, Dauer: 2:08 
Min.

27.000

Rai Südtirol Radio Radio 2022_09_01 UNIKA Kunstmesse, Interview mit 
Filip Piccolruaz und Valeria Stuflesser, 
um 10 Uhr, Dauer: 7.27 Min. 

62.000

Südtirol 1 Radio 2022_09_01 UNIKA Kunstmesse, Interview mit 
Matthias Kostner, Patrick Obkircher, 
Veronica Caterisano, um 14 Uhr, 
Dauer: 2 Min.

101.000

UNIKA im Fernsehen und Radio

Radio

*Der Wert der Audience bei Online-Veröffentlichungen bezieht sich auf „Daily Pageviews“ (tägliche Impressionen, also die 
Anzahl der Aufrufe am Tag auf der jeweiligen Seite). Als Wert für Print-Veröffentlichungen nutzen wir die Druckauflage, d.h. 
die Anzahl der gedruckten Zeitungen/Magazine pro Ausgabe. Hingegen für Radio/TV-Beiträge verwenden wir den Wert der 
durchschnittlichen Tagesreichweite, also die durchschnittliche Anzahl der Hörer/Zuschauer eines Senders pro Tag.
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Medium Typ Datum Inhalt Audience*

Rai 3 TGR TV 2022_03_12 Bellitalia um 11:00 Uhr,
Bildhauerinnen des Grödentals,
Min. 5:04, Dauer 304 Sekunden 

282.000

ORF Südtirol heute TV 2022_07_12 180.000ste Schutzmarke vergeben 106.000

Rai Südtirol TV TV 2022_07_12 180.000ste Schutzmarke vergeben, 
Tagesschau um 20 Uhr

62.000

Rai Ladinia TV 2022_07_12 180.000ste Schutzmarke vergeben, 
Trail Nachrichten um 19:55 Uhr

15.000

video33.it TV 2022_07_16 180.000ste Schutzmarke vergeben, 
Min. 24:20-26:45,
Interview mit Michl Ebner

30.000

TV Tca Ladinia TV 2022_07_19 180.000ste Schutzmarke vergeben 18.000

Trentino TV TV 2022_07_19 180.000ste Schutzmarke vergeben, 
Nachrichten um 20 Uhr

5.000

Rai Ladinia TV 2022_08_24 PK: UNIKA Kunstmesse,
um 19:55 Uhr, Dauer: 1:15 Min.

15.000

Rai Ladinia TV 2022_08_24 PK: UNIKA Kunstmesse,
um 22:00 Uhr, Dauer: 2:34 Min. 

15.000

Alto Adige TV TV 2022_08_25 PK: UNIKA Kunstmesse,
um 13:00 Uhr, Dauer: 1:43 Min.

18.000

Rai Ladinia TV 2022_08_31 UNIKA Kunstmesse Vernissage,
um 19:55 Uhr, Dauer: 51 Sek. 

15.000

Rai 3 TGR TV 2022_09_01 UNIKA Kunstmesse Vernissage,
um 14:00 Uhr, Dauer: 1.19 Min.

62.000

Rai Südtirol TV TV 2022_09_01 UNIKA Kunstmesse Vernissage,
Tagesschau um 20 Uhr,
Dauer: 19 Sek.

129.000

Rai Südtirol TV TV 2022_09_01 UNIKA Kunstmesse Vernissage, 
Tagesschau um 22.10 Uhr,
Dauer: 19 Sek.

129.000

Trentino TV TV 2022_09_03 UNIKA Kunstmesse, um 13 Uhr,
Dauer: 1.50 Min. 

5.000

Trentino TV TV 2022_09_03 UNIKA Kunstmesse, um 19 Uhr,
Dauer: 1.50 Min. 

5.000

Alto Adige TV TV 2022_09_03 UNIKA Kunstmesse,
Interview mit Matthias Kostner
und Filip Piccolruaz,
um 13 Uhr, Dauer: 2.09 Min.

18.000

Alto Adige TV TV 2022_09_03 UNIKA Kunstmesse,
Interview mit Matthias Kostner
und Filip Piccolruaz, um 19 Uhr,
Dauer: 2.09 Min

18.000

TV
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